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Sicherheitshinweise

Beim Gebrauch von Rasenmähern gelten 
zum Schutz gegen elektrischen Schlag und 
gegen Verletzungsgefahr folgende grund-
sätzliche Sicherheitshinweise:
n Die Bedienungsanleitung lesen und danach 

handeln.
n Die Bedienungsanleitung für den späteren 

Gebrauch und Nachbesitzer aufbewahren.
n Sicherheitshinweise sowie Warnhinweise auf 

dem Gerät beachten.

Bediener
n Jugendliche unter 16 Jahren oder Personen, 

denen die Gebrauchsanweisung nicht ver-
traut ist, dürfen das Gerät nicht benutzen. 
Örtliche Bestimmungen können das Mindest-
alter festlegen.

n Lange, eng anliegende Hosen und festes, 
rutschsicheres Schuhwerk tragen.

Arbeitsbereich
n Das zu mähende Terrain vollständig und 

sorgfältig prüfen. Alle Fremdkörper, wie z. B. 
Steine, Stöcke, Drähte, Knochen, usw., ent-
fernen.

n Befinden sich Personen (Achtung: Kinder) 
oder Tiere (auch Kleinlebewesen beachten) 
im Arbeitsbereich, darf nicht gemäht werden.

Betriebszeiten
n Landesspezifische Betriebszeiten für Rasen-

mäher beachten (Lärmschutz). 
Betriebszeiten siehe Bedienungsanleitung.

n Nur bei Tageslicht oder guter Beleuchtung 
mähen.

Schutz vor Stromschlag
n Rasenmäher an Netzsteckdosen ohne Feh-

lerstrom-Schutzschalter zu betreiben ist 
unzulässig.
Zulässiger maximaler Auslösestrom: 30 mA.

n Anschlussleitungen nach folgender Spezifi-
kation:
Mindestquerschnitt: 3 x 1,5 mm², nicht leich-
ter als leichte Gummischlauchleitungen 
(HO5 RN-F nach DIN 57282 Teil 1/ 
VDE 0282 Teil 1) oder nachweislich eine 
für Rasenmäher geeignete Stromanschluss-
leitung. 

n Stecker und Kupplungen müssen aus 
Gummi, Weich-PVC oder anderem thermo-
plastischen Material mit gleicher mechani-
scher Festigkeit sein oder mit diesem 
Material überzogen sein.

n Die Steckvorrichtung muss spritzwasser-
geschützt sein.

n Beschädigte, brüchige oder verworrene 
Anschlussleitungen sind unzulässig.

n Die elektrische Sicherheit des Rasenmähers 
ist bei beschädigter Spezialschraube zur 
Befestigung des Schneidwerkzeuges nicht 
gewährleistet.

n Geräteanschlussleitung stets führen.

Betrieb
n Vor dem Gebrauch ist immer eine Sicht-

kontrolle durchzuführen.
n Beschädigte oder abgenutzte Teile sind 

sofort auszuwechseln.
n Das Gerät nur im vom Hersteller vorgeschrie-

benen technischen Zustand benutzen.
n Der Benutzer des Gerätes ist für Unfälle mit 

anderen Personen oder deren Eigentum ver-
antwortlich.

n Den Motor abstellen, wenn andere Flächen 
als die zu mähende Fläche überquert wer-
den.

n Den Motor nicht starten, wenn Sie vor dem 
Auswurfkanal stehen (Seitenauswurfmäher).

n Den Rasenmäher nur auf Rasenflächen 
benutzen.

n Sicherheits- bzw. Schutzeinrichtungen des 
Rasenmähers nicht außer Kraft setzen.

n Zum Starten des Rasenmähers muss das 
Schneidwerkzeug vollständig freigängig sein.
Eventuelle Antriebe auskuppeln.

n Wenn der Rasenmäher zum Starten angeho-
ben werden muss, hat das Schneidwerkzeug 
in die vom Benutzer abgewandte Richtung zu 
zeigen. 

n Hände und Füße nicht in die Nähe rotieren-
der Teile bringen.

n Das Benutzen des Rasenmähers ist nur bei 
Einhaltung des durch den Führungsholm 
gegebenen Sicherheitsabstandes erlaubt.

n Auf sicheren Stand achten.
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Bedeutung der Symbole auf 
dem Gerät

Vor Inbetriebnahme 
Gebrauchsanleitung lesen!

Dritte aus dem Gefahren-
bereich fernhalten!

Vor Arbeiten am Schneidwerk 
Netzstecker ziehen!

Achtung Gefahr! Anschluss-
kabel von den Schneidwerk-
zeugen fernhalten!
Achtung Gefahr! Hände und 
Füße von den Schneidwerk-
zeugen fernhalten!

In dieser Bedienungsanleitung
Gefahr!
Bei Nichtbeachten droht Personen-

schaden.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
Dieser Rasenmäher ist nur zum Rasenmähen 
bestimmt, anderweitige Anwendung ist nicht 
gestattet.
Er ist nur für die private Benutzung im Haus- und 
Hobbygarten geeignet. Rasenmäher für den pri-
vaten Haus- und Hobbygarten werden als solche 
angesehen, die zur Pflege von privaten Gras- 
und Rasenflächen verwendet werden, nicht 
jedoch in öffentlichen Anlagen, Parks, Sportstät-
ten sowie in der Land- und Forstwirtschaft. 

Nicht zugelassene Bediener:
Personen, die mit der Bedienungsanleitung nicht 
vertraut sind, Kinder, Jugendliche unter 16 Jah-
ren sowie Personen unter Alkohol-, Drogen- 
oder Medikamenteneinfluss dürfen das Gerät 
nicht bedienen.

 Rasenmäher niemals mit laufendem Motor  
 heben und tragen. Stillstand des Schneid- 
 werkzeuges abwarten und Netzstecker 
 ziehen. 

 Stets quer zum Hang mähen. Rasenmäher  
 nicht hangauf- und hangabwärts, sowie an  
 Hängen mit mehr als 15° Neigung benutzen. 

 Vorsicht bei Fahrtrichtungswechsel oder beim  
 Rückwärtsmähen. 

 Rasenmäher nur im Schritttempo führen. 
 Den Rasenmäher nicht unbeaufsichtigt  

 lassen. 
 Die Lüftungsschlitze der Motorabdeckhaube 

 frei von Blättern, Gras und Mährückständen 
 halten. 
Wartung und Lagerung 
Vor allen Arbeiten am Gerät:  

 Motor ausschalten, Stillstand des Messers  
 abwarten und Netzstecker ziehen. 

 Bei Tätigkeiten im Messerbereich immer  
 Schutzhandschuhe tragen. 

 Rasenmäher nicht mit Wasser abspritzen. 
 Reparaturen am Rasenmäher dürfen nur  

 durch autorisierte Fachbetriebe durchgeführt  
 werden. 
Ersatzteile und Zubehör 

 Es sind ausschließlich Original-Ersatzteile 
 und Original-Zubehör zu verwenden. 

 Konstruktions- und Ausführungsänderungen  
 vorbehalten. 

Sicherheitseinrichtungen 

Sicherheitsbügel 
Sicherheitsbügel im Gefahrenmoment loslas- 
sen, Motor und Schneidwerk werden gestoppt. 
Die Funktion des Sicherheitsbügels darf nicht 
außer Kraft gesetzt werden. 

Schutzeinrichtungen 
Heckklappe 

Schutzeinrichtungen schützen vor Verletzungen 
durch herausschleudernde Teile durch das  
Schneidwerk. 
Der Rasenmäher darf ohne Schutzein- 
richtungen nicht betrieben werden. 
 

!
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Betriebszeiten für Elektro-Rasenmäher  
(nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz). 
Bitte auch die kommunalen Vorschriften – 
Betreiben von Rasenmähern – beachten!

Montage
Für die Montage dieses Gerätes beachten Sie 
bitte die separat beigelegte Montageanleitung.

Umweltschutz, Entsorgung
Das Verpackungsmaterial ist aus recycling-
fähigem Material hergestellt. Verpackungs-
material ordnungsgemäß entsorgen.

Inbetriebnahme
Gerät erst in Betrieb nehmen, wenn die Montage 
vollständig durchgeführt wurde.

Die links vor dem Text abgedruckte Zahl 
(z. B. �) verweist auf die Abbildungen.

Die Geräteanschlussleitung muss vor jeder Inbe-
triebnahme auf Anzeichen von Beschädigungen 
untersucht werden und darf nur in einwand-
freiem Zustand verwendet werden.

Schadhafte Geräteanschlussleitungen 
sind lebensgefährlich!

Stromanschluss
Die auf dem Typenschild angegebene Netz-
spannung (230 V~) muss mit der des Strom-
netzes übereinstimmen. Absicherung des 
Netzanschlusses: min. 10 A.

Netzstecker der Geräteanschlussleitung in 
die Schalter-Stecker-Kombination einstecken.

Mit Kabelzugentlastung sichern. Die Schlaufe 
des Netzkabels muss so lang sein, dass die 
Kabelzugentlastung von einer Seite zur anderen 
gleiten kann.

Motor einschalten
Motor nicht in hohem Gras starten.

Einschaltknopf der Schalter-Stecker-Kombi-
nation drücken. Den Einschaltknopf gedrückt 
halten.

Sicherheitsbügel gegen den Holm ziehen und 
festhalten – der Sicherheitsbügel rastet nicht ein. 
Einschaltknopf loslassen.

Die Geräteanschlussleitung während des 
Mähens sicher auf Wege und die bereits 
gemähte Fläche legen.

Motor ausschalten
Sicherheitsbügel loslassen.
Der Sicherheitsbügel geht automatisch in Null-
stellung.

Das Schneidmesser läuft nach dem 
Abschalten des Motors noch einige 

Sekunden nach – deshalb nicht sofort unter 
den Mäher fassen!

Radantrieb einschalten
(gilt nur für Geräte mit Radantrieb)

Getriebeschaltbügel gegen den Oberholm 
drücken und festhalten – der Getriebeschalt-
bügel rastet nicht ein.
Fahrgeschwindigkeit: ca. 3,3 km/h.

Radantrieb ausschalten
Getriebeschaltbügel loslassen.

Einstellen der Schnitthöhe
Siehe Montageanleitung
Alle Räder müssen auf gleicher Höhe sein!

Wartung und Pflege
Vor allen Wartungs- und Reinigungs-
arbeiten Netzstecker ziehen!

Das Gerät nicht mit Wasser abspritzen.
Eindringendes Wasser kann die Schalter-
Stecker-Kombination sowie den Elektromotor 
zerstören.
Gerät mit einem Lappen, Handfeger... reinigen.

Fachmännische Überprüfung ist erforder-
lich:
a) nach Auffahren auf ein Hindernis
b) bei sofortigem Stillstand des Motors
c) bei verbogenem Messer (kein Ausrichten!)
d) bei verbogener Motorwelle (kein Ausrichten!)
e) Kurzschluss bei Verbindung der Kabel
f) bei Getriebeschaden
g) bei defektem Keilriemen

Montag – Samstag
17.00 – 12.00 Uhr
15.00 – 19.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 
nicht erlaubt!

i
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Auswechseln und Nachschleifen 
des Mähmessers
Mähmesser immer zum Ende der Mähsaison 
nachschleifen, bzw. wenn erforderlich durch ein 
neues ersetzen.
Das Nachschleifen immer von einer Kunden-
dienstwerkstatt (Messung der Unwucht) durch-
führen lassen.

Nichtausgewuchtete Messer führen zu 
starker Vibration des Mähers – Unfall-

gefahr!
Entsprechend den Richtlinien VDE 701 muss 
nach Wartungsarbeiten an Isolationsteilen (z.B. 
Ausbau des Mähmessers)  eine Isolations-
schutzprüfung durchgeführt werden Ð Kunden-
dienstwerkstatt.

Lagerung des Gerätes
Nach dem Rasenmähen das Gerät gründlich 
reinigen.
Das Gerät in einem trockenen Raum lagern – 
Motor vorher auskühlen lassen.
Zum platzsparenden Aufbewahren kann der 
Oberholm abgeklappt werden.
Hierzu Flügelmuttern herausdrehen – 
ca. 6 Umdrehungen.
Vorsicht: Das Elektrokabel beim Ausklappen 
nicht einklemmen.

Garantie
Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am 
Gerät beseitigen wir während der gesetzlichen 
Gewährleistungsfrist entsprechend unserer 
Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. 
Die Gewährleistungsfrist bestimmt sich jeweils 
nach dem Recht des Landes, in dem das Gerät 
gekauft wurde.
Unsere Garantiezusage gilt nur bei:
n Sachgemäßer Behandlung des Gerätes.
n Beachtung der Bedienungsanleitung.
n Verwendung von Original-Ersatzteilen.
n Verbrennungsmotoren – Für diese gelten die 

separaten Garantiebestimmungen der jewei-
ligen Motorenhersteller.

Die Garantie erlischt bei:
n Reparaturversuchen am Gerät.
n Technischen Veränderungen am Gerät.
n nicht bestimmungsgemäßer Verwendung 

(z. B. gewerblicher oder kommunaler 
Nutzung.)

Von der Garantie ausgeschlossen sind:
n Lackschäden, die auf normale Abnutzung 

zurückzuführen sind.
n Verschleißteile, die auf der Ersatzteilkarte mit 

Rahmen  XXX XXX (X)  gekennzeichnet sind.
Im Garantiefall wenden Sie sich bitte mit dieser 
Garantieerklärung und dem Kaufbeleg an Ihren 
Händler oder die nächste autorisierte Kunden-
dienststelle.
Durch diese Garantiezusage bleiben die gesetz-
lichen Gewährleistungsansprüche des Käufers 
gegenüber dem Verkäufer unberührt.

!
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Hilfe bei Störungen
Vor allen Wartungs- und Reinigungsarbeiten Netzstecker ziehen und Stillstand des 
Schneidwerkzeuges abwarten.

Störungen, die mit Hilfe dieser Tabelle nicht behoben werden können, dürfen nur durch einen auto-
risierten Fachbetrieb (Kundendienstwerkstatt) behoben werden.

Störung Behebung

Motor läuft nicht Netzanschlusskabel sowie Leitungsschutzschalter (Sicherung) über-
prüfen
auf niederem Gras oder auf der bereits gemähten Fläche starten
Auswurfkanal / Gehäuse reinigen – das Mähmesser muss frei drehbar 
sein
Schnitthöhe korrigieren

Motorleistung lässt nach Schnitthöhe korrigieren // Auswurfkanal / Gehäuse reinigen // Mäh-
messer nachschleifen / auswechseln lassen Ð Kundendienstwerkstatt

Grasfangbox füllt nicht aus-
reichend

Schnitthöhe korrigieren // Rasen abtrocknen lassen // Mähmesser 
nachschleifen / auswechseln lassen Ð Kundendienstwerkstatt // 
Gitter der Grasfangbox säubern // Auswurfkanal / Gehäuse reinigen

Radantrieb funktioniert nicht Bowdenzug nachstellen // Keilriemen / Getriebe überprüfen // Antriebs-
räder auf Beschädigung überprüfen

!
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Safety instructions

When using lawn mowers, comply with the 
following basic safety instructions to protect 
against electric shock and the risk of injury:
n Read and then comply with the operating 

manual.
n Keep the operating manual for subsequent 

use or for the next owner.
n Follow the safety instructions and warnings 

on the unit.

Users
n People under 16 years of age or people 

 who are not familiar with the operating 
instructions must not use the unit. Local 
regulations may specify the minimum age.

n Wear long, tight-fitting trousers and non-slip 
footwear.

Working area
n Carefully check the whole of the area which 

is to be mown. Remove all foreign objects 
such as stones, sticks, wire, bones, etc.

n Do not use the lawn mower if there are any 
persons (caution: children) or animals 
(including wildlife) in the working area.

Operating times
n Observe national operating times for lawn 

mowers (noise prevention).
See operating manual for permitted operating 
times.

n Use the lawn mower only in daylight or if the 
working area is well illuminated.

Protection from electric shock
n It is not permitted to operate the lawn mower 

without a residual-current-operated circuit-
breaker. Maximum permitted tripping current: 
30 mA.

n Connection cables according to the following 
specifications:
Minimum cross-section: 3 x 1.5 mm², not less 
tough than ordinary tough rubber-insulated 
flexible cables (HO5 RN-F in compliance with 
DIN 57282 Part 1/VDE 0282 Part 1) or 
a power connection cable which has been 
demonstrated to be suitable for use with 
lawnmowers.

n Plugs and couplings must be made of rubber, 
soft PVC or other thermoplastic material with 
identical mechanical strength or they must be 
covered with this material.

n The plug-and-socket devices must be splash-
proof.

n Damaged, brittle or entangled connection 
cables are not permitted.

n The electrical safety of the lawn mower is not 
guaranteed if the special screw for attaching 
the cutter is damaged.

n Always guide the connection cable.

Operation
n Always visually inspect the lawn mower 

before use.
n Damaged or worn parts must be replaced 

immediately.
n Use the unit only in a technical condition 

stipulated by the manufacturer.
n The user of the unit is responsible for any 

accidents involving other persons or their 
property.

n Switch off the motor before crossing surfaces 
other than the surface which is being mown.

n Do not start the motor if you are standing in 
front of the discharge channel (side discharge 
mower).

n Use the lawn mower on lawns only.
n Do not disable the safety equipment or 

protective equipment on the lawn mower.
n The cutter must be freely rotatable before the 

lawn mower is started. Disengage any drives.
n If the lawn mower has to be lifted before it can 

be started, the cutter must be facing away 
from the user.

n Keep hands and feet away from rotating 
parts.

n The lawn mower may only be used in com-
pliance with the safety distance provided by 
the guide handle.

n Ensure that you have a secure footing.
n Never lift or carry the lawn mower while the 

motor is running. Wait until the cutter has 
come to a standstill and pull out the mains 
plug.

n Always cut across a slope. Never mow up or 
down slopes or at an incline greater than 15°.

! !
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n Caution when changing direction of travel 
or when mowing backwards.

n Guide the lawn mower at walking pace only.

Do not leave the lawn mower unsupervised.

Maintenance and storage
Before performing any work on the unit: 
n Switch off the motor, wait until the blade has 

come to a standstill and pull out the mains 
plug.

n If working near the blade, always wear 
protective gloves.

n Do not spray the lawn mower with water.

The lawn mower may be repaired by authorised 
specialist companies only.

Spare parts and accessories
n Use original spare parts and accessories 

only.
n We reserve the right to introduce changes to 

the design and model without prior notice.

Safety devices
Safety lever
Release the safety lever in a moment of danger. 
Motor and cutter are stopped.
Do not disable the function of the safety lever.

Protective devices
Rear flap
Protective devices prevent injury from objects 
ejected by the cutter.
Do not operate the lawn mower without 
protective devices.

Explanation of the symbols 
on the unit

Before using the lawn mower 
for the first time, read the 
operating manual!

Keep other people out of the 
danger area!

Before working on the cutter, 
always pull out the mains plug!

Warning Danger! Keep the con-
nection cable away from the 
cutters!
Warning Danger! Keep hands 
and feet away from the cutters!

In this operating manual
Danger!
Non-compliance could result in personal 
injury.

Intended use
This lawn mower has been designed for 
cutting grass. Any other use is not permitted.
The lawn mower is suitable for private use in the 
garden only.
Lawn mowers for private use are those which are 
used for cutting grass and lawns in the garden, 
however not for cutting grass in public parks, 
playing fields or on farms or in forests.

Non-permitted users:
Persons who are not familiar with the operating 
manual, children, young people under the age of 
16 as well as persons under the influence of 
alcohol, drugs or medication must not operate 
the unit.
Working hours for electric lawn mowers
While it is permitted to use a lawn mower at any 
time, operators should always show due 
consideration to others living nearby.

Assembly
Assemble this unit in accordance with the sepa-
rately enclosed assembly manual.

Protection of the environment, disposal
The packaging material is made of recyclable 
materials. Dispose of packaging materials in 
accordance with regulations.

Switching on the unit
Do not switch on the unit until it has been com-
pletely assembled.

The numeral printed on the left before the 
text (e.g. �) refers to the diagrams.

!
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Before switching on the unit, always check the 
connection cable for signs of damage; only an 
undamaged connection cable may be used.

Damaged connection cables are highly 
dangerous!

Power connection
The mains voltage (230 V ~) indicated on the 
rating plate must correspond with the mains 
power supply. Mains connection fuse: min. 10 A.

Insert the mains plug of the unit connection 
cable into the combined switch/plug.

Secure with the cable grip. The loop of the 
mains cable must be adequately long so that the 
cable grip can slide from one side to the other.

Switching on the motor
Do not start the motor in tall grass.

Press the On button on the combined switch/
plug. Hold down the On button.

Pull the safety lever against the handle and 
hold in position – the safety lever does not lock 
into position. Release the On button.
While mowing, lay the connection cable safely 
on footpaths and on areas which have already 
been mown.

Switching off the motor
Release the safety lever.
The safety lever automatically returns to the zero 
position.

When the motor has been switched off, 
the cutter continues running for several 

seconds – therefore do not touch the 
underside of the mower until the cutter has 
come to a standstill!

Switching on the wheel drive
(applies only to units with a wheel drive)

Press the gear switch lever against the upper 
handle and keep hold – the gear switch lever 
does not lock into position.
Driving speed: approx. 3.3 km/h

Switching off the wheel drive
Release the gear switch lever.

Setting the cutting height
See assembly manual
All wheels must be at the same height!

Maintenance and care
Before performing any maintenance 
or cleaning work, always pull out the 

mains plug!
Do not spray the unit with water.
Ingress of water may destroy the switch-plug 
combination unit and the electric motor.
Clean the unit with a cloth, hand brush, etc.

Expert inspection is required:
a) if the lawn mower strikes an object
b) if the motor stops suddenly
c) if the blade is bent (do not align!)
d) if the motor shaft is bent (do not align!)
e) if a short-circuit occurs when the cable 

is connected
f) if the gears are damaged
g) if the V-belt is defective

Replacing and resharpening the mowing 
blade
At the end of the mowing season always 
resharpen the mowing blade or, if required, 
replace the mowing blade with a new one. 
Always have the mowing blade resharpened 
or replaced by a customer service centre 
(measurement of imbalance). 

Unbalanced blades will cause the lawn 
mower to vibrate violently – risk of acci-

dent!
Following maintenance procedures an insulation 
protection test must be conducted on the 
insulating parts (e.g. removal of the mowing 
blade) in compliance with the VDE 701 
guidelines Ð customer service centre.

Storing the unit
After mowing, clean the unit thoroughly.
Store the unit in a dry room – allow the motor to 
cool down beforehand.
To reduce storage space, the upper handle can 
be folded down.
Unscrew the wing nuts by approx. 6 revolutions.
Caution: Do not trap the electric cable when 
folding down the handle.
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Guarantee
During the legal guarantee period, we will 
remedy any faults due to faulty materials or 
manufacture at our discretion by repair or by the 
supply of spare parts.
The guarantee period is subject to the current 
law of the country in which the machine was 
purchased.
The guarantee ist only valid under the following 
conditions:
n The machine has been treated properly.
n The operation instructions have been 

followed.
n Genuine spare parts have been used.
n Internal combustion engines – separate 

guarantee conditions apply to these from 
the relevant engine manufacturer.

The guarantee is void if:
n Attempts have been made to repair the    

machine.
n The machine has been altered.
n The machine has been used incorrectly, 

(e.g. commercial or communal use etc.).
The following items are excluded from the 
guarantee:
n Paint damage due to normal wear.
n Wearing parts on the spare parts card which 

are marked with the box . 
In the event of a claim under the guarantee, 
please contact your dealer or the nearest autho-
rised customer service centre with this guaran-
tee declaration and a proof of purchase.
The legal guarantee rights of the purchaser in 
respect of the seller remain unaffected by the 
terms of this guarantee. 

XXX XXX (X) 
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Troubleshooting
Before performing any maintenance or cleaning work, always pull out the mains plug and 
wait until the cutter has come to a standstill.

Faults which cannot be rectified with the aid of this table may be rectified by a specialist company only 
(customer service centre).

Fault Remedial action

Motor does not run Check mains connection cable and circuit-beaker (fuse)
Start on short grass or on an area which has already been mown
Clean discharge channel / housing – the mowing blade must rotate 
freely
Correct the cutting height

Motor power drops Correct the cutting height
Clean discharge channel / housing
Have mowing blade resharpened / replaced Ð customer service centre

Grass catcher is not filled 
sufficiently

Correct the cutting height
Allow the lawn to dry
Have mowing blade resharpened / replaced  Ð customer service centre
Clean the grille on the grass catcher
Clean the discharge channel / housing

Wheel drive does not 
function

Re-adjust the Bowden cable
Check the V-belt / gears
Check the drive wheels for damage

!
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Consignes de 
sécurité

Pendant l'utilisation d'une tondeuse à gazon, 
veuillez respecter les consignes de sécurité 
fondamentales énoncées ci-après. Elles ser-
vent à vous protéger des risques d'électrocu-
tion et de blessure.
n Veuillez lire attentivement cette notice 

d’instructions et respecter son contenu.
n Rangez soigneusement la notice d’instruc-

tions en vue d'une utilisation ultérieure 
ou pour la remettre à un éventuel futur 
propriétaire.

n Respectez les consignes de sécurité ainsi 
que les mentions d'avertissement apposées 
sur l'appareil.

Utilisateurs
n L'emploi de cet appareil est interdit aux 

enfants et adolescents de moins de 16 ans 
car ils ne maîtrisent pas le contenu de la pré-
sente notice. Les arrêtés municipaux et pré-
fectoraux peuvent fixer un âge minimum légal 
différent.

n Portez des pantalons longs et moulants ainsi 
que des chaussures dures et antidérapantes.

Zone de travail
n Vérifiez entièrement et soigneusement le 

terrain à tondre. Enlevez-en tous les corps 
étrangers (par ex. les pierres, bâtons, fils, os, 
etc.).

n L'emploi de la tondeuse est proscrit si des 
personnes (attention aux enfants) ou des 
animaux (attention aux petits mammifères) 
se trouvent dans la zone de travail.

Horaires d’utilisation
n Respectez les horaires d'utilisation 

applicables aux tondeuses à gazon 
(protection contre le bruit).
Les horaire de travail figurent dans la notice 
d'utilisation.

n Ne tondez qu'à la lumière du jour ou en 
présence d'un bon éclairage.

Protection contre le risque d'électrocution
n La prise à laquelle vous branchez la fiche 

mâle de l'appareil doit être protégée par un 
disjoncteur différentiel réagissant dès que 
l'intensité dépasse 30 mA maximum.

n Les câbles d'alimentation doivent se confor-
mer aux spécifications suivantes:
Section minimum des fils : 3 x 1,5 mm², d'un 
poids non inférieur à celui des câbles à gaine 
caoutchouc légers (HO5 RN-F selon DIN 
57282 1ère partie / VDE 0282 1ère partie), 
ou un câble d'alimentation électrique dont 
il est prouvé qu'il convient aux tondeuses 
à gazon.

n La fiche mâle et les raccords doivent être en 
caoutchouc, PVC mou ou un autre matériau 
thermoplastique offrant une résistance méca-
nique similaire, ou être revêtus de ce matériau.

n Le dispositif d'enfichage doit être protégé 
contre les projections d'eau.

n Interdiction d'employer des cordons de 
branchement endommagés, embrouillés 
ou à gaine cassante.

n Si la vis spéciale retenant le plateau de coupe 
a été endommagée, la sécurité électrique de 
la tondeuse n'est plus garantie.

n Faites toujours suivre le cordon 
de branchement.

Service
n Avant utilisation, contrôlez toujours 

visuellement l'appareil.
n Changez immédiatement les pièces 

endommagées ou usées.
n N'utilisez l'appareil que dans l'état technique 

prescrit par son fabricant.
n L'utilisateur de l'appareil répond des 

accidents et des dommages qu'il pourrait 
causer à des tiers et à leurs biens.

n Arrêtez le moteur avant de traverser d'autres 
surfaces que celle à tondre.

n Ne faites pas démarrer le moteur lorsque 
vous séjournez devant l'orifice d'éjection 
(tondeuse à éjection latérale).

n N'utilisez la tondeuse que sur des pelouses.
n Ne désactivez jamais les dispositifs de sécu-

rité et de protection équipant la tondeuse 
à gazon.

n Pour lancer la tondeuse, il faut que le plateau 
de coupe tourne tout à fait librement. 
Débrayez les mécanismes d'entraînement 
éventuellement présents.

n Si pour faire démarrer la tondeuse vous 
devez la soulever, l'outil de coupe doit 

! !
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regarder dans la direction opposée 
à l'utilisateur.

n N'approchez pas les mains et les pieds des 
pièces en rotation.

n L'utilisation de la tondeuse n'est permise qu'à 
condition de respecter la distance de sécurité 
définie par le guidon.

n Tenez-vous bien en équilibre.
n Ne soulevez ni ne portez jamais la tondeuse 

avec son moteur en train de tourner. 
Attendez que l'outil de coupe se soit 
immobilisé puis débranchez la fiche mâle 
de la prise de courant.

n Tondez toujours transversalement à la pente. 
Ne tondez jamais en montant ni en 
descendant la pente. Ne tondez pas les 
pentes inclinées à plus de 15°.

n Prudence lorsque vous changez de direction 
ou tondez en arrière.

n Tondez en marchant lentement.
Ne laissez pas la tondeuse à gazon sans 
surveillance.

Entretien et remisage
Avant d'effecter tous travaux sur l'appareil: 
n Eteignez le moteur, attendez que la lame 

se soit immobilisée puis débranchez la fiche 
mâle de la prise de courant.

n Lors de manipulations à proximité de la lame, 
portez toujours des gants de protection.

n Ne passez jamais la tondeuse au jet d'eau.
n Les réparations sur la tondeuse à gazon sont 

exclusivement réservées à des entreprises 
spécialisées.

Pièces de rechange et accessoires
n Utilisez exclusivement les pièces de 

rechange d'origine et les accessoires 
d'origine.

n Tous droits réservés.

Dispositifs de sécurité
Etrier de sécurité
En cas de danger, relâchez l'étrier de sécurité. 
Le moteur et le plateau de coupe s'immobilisent.
Il est interdit de rendre l'étrier de sécurité 
inopérant.

Dispositifs de protection
Clapet arrière
Les dispositifs de protection servent à empêcher 
que les objets catapultés par le plateau de coupe 
ne vous blessent.
Il est interdit d'employer la tondeuse à gazon 
sans ses dispositifs de protection.

Signification des symboles 
apposés sur l'appareil 

Lisez la notice d’utilisation 
avant de mettre la tondeuse 
en service.
Eloignez les tiers de la zone 
dangereuse.

Avant de travailler sur le 
plateau de coupe, débranchez 
la fiche mâle.
Attention, danger ! Eloignez le 
cordon des outils de coupe !

Attention, danger ! N'approchez 
ni les mains ni les pieds des 
outils de coupe !

Dans cette notice d’utilisation
Danger!
L'irrespect des instructions précédées 
de ce symbole engendre un risque de 
dommages corporels.

Conformité d'utilisation
La présente tondeuse a été conçue pour 
tondre les pelouses. Toute autre utilisation 
est interdite.
Cette tondeuse sert à tondre, à titre privé, le 
gazon dans le jardin de la maison ou un jardin 
d'agrément. Les tondeuses pour jardin de 
maison ou jardin d'agrément sont celles servant 
à entretenir les surfaces gazonnées et pelouses 
privées, et non pas celles destinées aux 
installations publiques, parcs, centres sportifs, 
ainsi qu'à l'agriculture et à l'exploitation 
forestière. 

Utilisateurs non autorisés :
Les personnes ne connaissant pas le contenu de 
la notice d’utilisation, les enfants, les 

!
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adolescents de moins de 16 ans ainsi que les 
personnes sous l’empire de l’alcool, de drogues 
ou sous l'effet de médicaments, ne doivent pas 
utiliser l'appareil.
Horaires d’utilisation des tondeuses 
électriques
Veuillez respecter la législation nationale, les 
arrêtés préfectoraux et municipaux sur l'emploi 
des tondeuses à gazon.

Montage
Avant de monter cet appareil, veuillez lire 
la notice de montage à part accompagnant 
l'appareil.

Respect de l'environnement, dépollution
L'emballage a été fabriqué avec des matériaux 
recyclables.
Débarrassez-vous de l'emballage en respectant 
la réglementation.

Mise en service
Ne mettez pas l'appareil en service tant que vous 
n'avez pas entièrement fini de le monter.

Le chiffre imprimé à gauche du texte (par 
ex.. �) renvoie aux figures.

Avant chaque utilisation, vérifiez si le cordon de 
branchement présente toute trace d'endomma-
gement. Ne l'utilisez que s'il est en parfait état.

Les cordons de branchement 
endommagés engendrent un risque 
d'électrocution mortelle!

Branchement électrique
La tension du secteur (230 V ~) figurant sur la 
plaque signalétique doit concorder avec celle du 
secteur. La prise secteur doit être protégée par 
un fusible/disjoncteur supportant un ampérage 
de 10 A minimum.

Enfichez la prise femelle, terminant le câble 
d'alimentation de l'appareil, dans le bloc com-
biné fiche / commutateur.

Sécurisez le câble à l'aide du frein à câble. La 
boucle du câble doit être suffisamment ample 
pour que le frein à câble puisse coulisser d'un 
côté vers l'autre.

Enclenchement du moteur
Ne faites pas démarrer le moteur dans de l'herbe 
haute.

Appuyez sur le bouton d'enclenchement du 
bloc combiné fiche / commutateur. Maintenez le 
bouton enfoncé.

Tirez l'étrier de sécurité jusque contre le gui-
don et maintenez-le en position car il ne com-
porte pas de cran d'arrêt. Relâchez le bouton 
d'enclenchement.
Pendant la tonte et par précaution, amenez le 
cordon de branchement sur un chemin et sur 
la surface déjà tondue.

Coupure du moteur
Relâchez l'étrier de sécurité.
L'étrier de sécurité revient automatiquement 
en position zéro.

La lame continue de tourner pendant 
quelques secondes après que vous 
ayez éteint le moteur. Pour cette raison, 
n'introduisez pas tout de suite les 
mains sous la tondeuse !

Embrayer les roues motrices (seulement sur 
les appareils qui en sont équipés).

Poussez l'étrier d'embrayage contre le guidon 
supérieur et retenez-le. Cet étrier n'encrante 
pas.
Vitesse de roulage : env. 3,3 km/h.

Débrayer les roues motrices
Relâchez l'étrier d'embrayage.

Réglage de la hauteur de coupe
Voir la notice de montage.
Toutes les roues doivent se trouver à la 
même hauteur.

Entretien et nettoyage
Avant d’effectuer tout travail d’entretien 
et de nettoyage, débranchez la fiche 
mâle de la prise de courant.

Ne pulvérisez pas d'eau sur l'appareil.
L'eau pénétrant dedans pourrait détruire le bloc 
fiche-mâle/commutateur et le moteur électrique.
Nettoyez l'appareil avec un chiffon, une 
balayette, etc.

Du lundi au samedi
de 07h00 à 12h00
de 15h00 à 19h00

Emploi interdit les 
dimanche et jours 
fériés.

i
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Vous devrez confier la vérification de 
l'appareil à un spécialiste lorsque:
a)La lame a heurté un obstacle.
b) Le moteur s'arrête subitement.
c) La lame est voilée (redressement 

impossible !)
d) L'arbre moteur est voilé (redressement 

impossible !)
e) Un court-circuit s'est produit lors du 

branchement des cordons.
f) Le réducteur de traction est endommagé.
g) La courroie trapézoïdale est défectueuse.

Changement et réaffûtage de la lame
Faites réaffûter la lame de tonte toujours en fin 
de saison ou faites-la remplacer si nécessaire 
par une neuve. Confiez toujours le réaffûtage 
ou le changement de lame à un atelier du 
service après-vente (SAV), lequel mesurera 
aussi le balourd.

Les lames non équilibrées engendrent 
de fortes vibrations dans la tondeuse. 

Risque d'accident !
Conformément aux directives VDE 701, les 
pièces isolantes doivent, après les opérations 
d'entretien (dépose de la lame de tonte) subir un 
contrôle de la protection isolante Ð Confiez ce 
travail à l'atelier du SAV.

Remisage de l’appareil
Après la tonte, nettoyez l'appareil à fond.
Rangez l'appareil dans un local sec. Laissez 
préalablement le moteur refroidir.
Pour que l'appareil prenne moins de place, vous 
pouvez préalablement rabattre le guidon.
Pour ce faire, desserrez d'env. 6 tours les écrous 
à ailettes.
Prudence: lorsque vous redéploierez le guidon, 
veillez à ne pas coincer le cordon de 
branchement. 

Garantie
Durant le délai de garantie légal, nous 
rémédions aux défauts de matériel et de 
construction de l’appareil en réparant ou en 
remplaçant, à notre convenance.
Le délai de garantie est fonction de la législation 
respective du pays dans lequel l’appareil a été 
acheté.
L’application de la garantie suppose:
n Un traitement conforme de l’appareil;
n Le respect de la notice d’utilisation;
n L’utilisation de pièces de rechange d’origine.
n Les moteurs à combustion qui bénéficient 

des dispositions de garantie spécifiques du 
fabricant du moteur.

La garantie est annulée:
n En cas de tentatives de réparation sur   

l’appareil;
n En cas de modifications techniques 

apportées à l’appareil;
n En cas d’utilisation non conforme (par ex. 

Professionelle ou communale, etc.).
Sont exclus de la garantie:
n Les dommages de peinture survenant dans 

le cadre d’une utilisation normale;
n Les pièces d’usure signalées sur la carte    

pièces de rechange par un cadre
.

En cas d’application de la garantie, veuillez 
vous adresser, muni de la présente déclara-
tion de garantie de votre certificat d’achat, à 
votre revendeur ou au prochain point de ser-
vice aprèsvente agrèe.

Cette accord de garantie ne modifie en rien 
les droits à la garantie légale dont bénéficie 
l’acheteur vis-à-vis du vendeur.

!
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Dérangements et remèdes
Avant d'effectuer tous travaux d'entretien et de nettoyage, débranchez la fiche mâle de 
la prise de courant et attendez que l'outil de coupe se soit immobilisé.

Si votre tondeuse présente des dérangements non répertoriés dans ce tableau, seul une entreprise 
agréée (atelier du SAV) est autorisée à les supprimer.

Dérangement Remède

Le moteur ne démarre pas. Vérifiez le cordon de branchement électrique ainsi que le disjoncteur 
(fusible) protégeant la ligne du secteur correspondante.
Démarrez la tondeuse sur de l'herbe courte ou déjà tondue.
Nettoyez l'orifice d'éjection / le corps de l'appareil. La lame de tonte doit 
pouvoir tourner librement.
Rectifiez la hauteur de coupe.

La puissance du moteur 
diminue.

Rectifiez la hauteur de coupe.
Nettoyez l'orifice d'éjection / le corps de l'appareil.
Faites réaffûter / changer la lame Ð  Atelier du SAV

Le bac de ramassage ne se 
remplit pas suffisamment.

Rectifiez la hauteur de coupe.
Attendre que le gazon ait séché.
Faites réaffûter / changer la lame Ð  Atelier du SAV
Nettoyez les grilles du bac de ramassage.
Nettoyez l'orifice d'éjection / le corps de l'appareil.

Les roues motrices n'entraî-
nent pas la tondeuse.

Rajustez le câble gainé.
Vérifiez la courroie trapézoïdale / le réducteur.
Vérifiez si les roues motrices sont endommagées.

!
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Istruzioni di 
sicurezza

Nell’uso di tosaerba sono valide le seguenti 
istruzioni di sicurezza fondamentali per la 
protezione contro le scariche elettriche 
e contro il pericolo d’infortuni:
n Leggere le istruzioni per l’uso e comportarsi 

conformemente.
n Conservate questo libretto d’istruzioni per 

l’uso successivo o per successivi proprietari.
n Osservare le istruzioni di sicurezza e gli avvisi 

di pericolo applicati sull’apparecchio.

Utilizzatore
n È vietato l'uso dell'apparecchio a bambini ed 

adolescenti in età inferiore a 16 anni, che non 
conoscono le istruzioni per l'uso. Le norme 
locali possono stabilire l'età minima.

n Indossare pantaloni lunghi, aderenti 
e calzature robuste, antisdrucciolevoli.

Campo di lavoro
n Esaminare interamente ed accuratamente 

il terreno da falciare. Allontanare tutti i corpi 
estranei, come per es. pietre, bastoni, fili 
metallici, ossi ecc.

n La falciatura è vietata se nell'area di lavoro 
si trovano persone (attenzione: bambini) 
oppure animali (attenzione anche ai piccoli 
animaletti nell'erba).

Tempi di lavoro
n Osservare gli orari locali per la falciatura del 

prato (protezione contro i rumori).
n Orari di lavoro, vedasi il manuale d'istruzioni 

per l'uso.
Falciare solo alla luce del giorno oppure con 
buona illuminazione.

Protezione contro le scariche elettriche
n È vietato mettere in funzione il tosaerba 

collegandolo a prese di rete prive 
d'interruttore differenziale. Corrente 
di apertura massima ammessa 30 mA.

n Cavi di collegamento secondo la seguente 
specifica:
sezione minima: 3 x 1,5 mm², non più leggeri 
dei cavi isolati in guaina di gomma (H05 RN-
F secondo DIN 57282 Parte 1 / VDE 0282 
Parte 1) oppure un cavo di collegamento 

elettrico dimostrabilmente idoneo per 
tosaerba.

n Spine e connettori devono essere di gomma, 
di PVC tenero o di altro materiale 
termoplastico dotato della stessa resistenza 
meccanica o rivestiti con questo materiale.

n I dispositivi di connessione a innesto devono 
essere protetti contro gli spruzzi d'acqua.

n Sono vietati cavi di collegamento 
danneggiati, fragili o ingarbugliati.

n La sicurezza elettrica del tosaerba non 
è garantita se la vite speciale per il fissaggio 
dell'utensile di taglio è danneggiata.

n Guidare costantemente il cavo di 
collegamento dell'apparecchio.

Uso
n Prima dell'uso fare un controllo visivo.
n Le parti danneggiate o usurate devono 

essere sostituite immediatamente.
n Usare l'apparecchio solo nello stato tecnico 

prescritto dal produttore.
n L'utilizzatore dell'apparecchio è responsabile 

di danni arrecati ad altre persone ed alle loro 
proprietà.

n Spegnere il motore quando si attraversano 
superfici diverse da quella erbosa da rasare.

n Non avviate il motore quando siete innanzi al 
canale di espulsione (tosaerba con espulsore 
laterale).

n Usare il tosaerba solo sulle superfici erbose.
n Non mettere fuori uso i dispositivi di sicurezza 

e di protezione del tosaerba.
n Per avviare il tosaerba, l'utensile di taglio 

deve poter girare completamente libero.
n Se per l'avviamento il tosaerba deve essere 

sollevato, l'utensile di taglio deve essere 
rivolto nella direzione opposta a quella 
dell'utilizzatore.

n Non avvicinare mani e piedi alle parti 
in rotazione.

n L'uso del tosaerba è permesso solo 
mantenendo la distanza di sicurezza data dal 
braccio del manubrio.

n Mantenere uno stabile equilibrio del corpo.
n Non sollevare e trasportare mai l'apparecchio 

con il motore in moto. Attendere che l'utensile 
di taglio sia fermo ed estrarre la spina.
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n Falciare l’erba sempre in senso trasversale 
alla pendenza. Non usare il tosaerba in salita 
o discesa nel senso della pendenza oppure 
su pendii con inclinazione superiore a 15°.

n Attenzione quando cambiate direzione 
o falciate all'indietro.

n Muoversi con il tosaerba solo al passo.
Non lasciare il tosaerba incustodito.

Manutenzione e messa a deposito
Prima di qualsiasi lavoro all'apparecchio:
n Spegnere il motore, attendere che la lama sia 

ferma ed estrarre la spina di alimentazione.
n Per i lavori in prossimità della lama indossare 

sempre guanti protettivi.
n Non spruzzare il tosaerba con acqua.
n Le riparazioni al tosaerba devono essere 

eseguite solo da officine specializzate auto-
rizzate.

Ricambi ed accessori
n È consentito esclusivamente l'uso di ricambi 

originali ed di accessori originali.
n Ci riserviamo il diritto di modificare il progetto 

e l'esecuzione.

Dispositivi di sicurezza
Leva di sicurezza
Nel momento di pericolo lasciare la leva di 
sicurezza, il motore e l'apparato falciante si 
arrestano.
È vietato mettere fuori uso la funzione della leva 
di sicurezza.

Dispositivi di protezione
Cofano posteriore
I dispositivi di protezione proteggono da ferite 
causate da parti proiettate dall'apparato di taglio.
È vietato l'uso del tosaerba senza dispositivi 
di protezione.

Significato dei simboli 
sull’apparecchio

Leggere le istruzioni per l'uso 
prima di mettere in funzione!

Allontanare i terzi dalla zona 
di pericolo!

Prima di eseguire lavori 
all'apparato di taglio, estrarre 
la spina di alimentazione!
Attenzione pericolo! Tenere 
lontano il cavo di collegamento 
dall'apparato falciante!
Attenzione pericolo! non 
avvicinare mani e piedi 
all'apparato falciante!

In queste istruzioni per l’uso
Pericolo!
In caso d’inosservanza danni alle persone.

Uso regolare
Questo apparecchio è destinato 
esclusivamente alla falciatura di prati, sono 
vietati usi diversi.
Esso è destinato all'uso privato nel giardinaggio 
domestico e nel giardinaggio ricreativo.
Sono considerati tosaerba per giardinaggio 
domestico e giardinaggio ricreativo quelli che 
vengono utilizzati per la cura delle superfici 
erbose e prati privati, e comunque non in 
giardini, parchi, campi sportivi pubblici oppure 
nelle attività agricole e forestali.

Utilizzatori non autorizzati:
l'uso dell'apparecchio è vietato  alle persone che 
non conoscono bene le istruzioni per l’uso, ai 
bambini, agli adolescenti in età inferiore a 16 
anni ed inoltre alle persone che sono sotto 
l'influenza di alcool, droghe o medicinali.
Tempo d’esercizio per tosaerba elettrici:
Per una civile norma di convivenza suggeriamo 
di non utilizzare la macchina in orari di riposo 
pomerdiano, serale o festivo.
Lunedi – Sabato
8.00 –12.00 h, 15.00 – 21.00 h

!
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Montaggio
Per il montaggio di questo apparecchio siete 
pregati di seguire il separato, accluso manuale 
d’istruzioni per il montaggio.

Tutela dell’ambiente, smaltimento
L'imballaggio è costituito da materiali riciclabili.
Smaltire in modo regolare il materiale 
d'imballaggio.

Messa in funzione
Mettete in funzione l'apparecchio solo dopo 
avere definitivamente completato il montaggio.

Il numero a sinistra del testo (per es. �) 
si riferisce alle figure.

Il cavo di collegamento dell'apparecchio deve 
essere esaminato prima di ogni messa in fun-
zione, per accertare tracce di danni, e deve 
essere usato solo se è in perfetto stato.

I cavi di collegamento danneggiati 
rappresentano un pericolo mortale.

Collegamento elettrico
La tensione di rete indicata sulla targhetta 
d'identificazione (230 V ~) deve coincidere con 
la tensione di rete. Dispositivo di protezione 
elettrica del collegamento alla rete: min 10 A.

Inserire la spina di alimentazione del cavo 
di collegamento dell'apparecchio nella combina-
zione interruttore-spina.

Fermare il cavo nel parastrappi. Il cappio del 
cavo di collegamento deve essere lungo abba-
stanza per consentire al parastrappi di scorrere 
da un lato all'altro.

Accendere il motore
Non avviare il motore nell'erba alta.

Premere il pulsante d'accensione della com-
binazione interruttore-spina. Mantenere premuto 
il pulsante.

Tirare la leva di sicurezza verso il manubrio e 
mantenerla in questa posizione – la leva di 
sicurezza non si blocc. Rilasciare il pulsante 
d'accensione.
Durante la falciatura stendere il cavo di collega-
mento dell'apparecchio al sicuro su sentieri 
o sulla superficie già rasata.

Spegnere il motore
Rilasciare la leva di sicurezza.

La leva di sicurezza ritorna automaticamente 
in posizione zero.

La lama di taglio continua a girare 
ancora alcuni secondi dopo che il 

motore è stato spento – perciò non mettere 
subito le mani sotto il tosaerba!

Inserire la trazione ruote –  (vale solo per 
apparecchi con ruote motrici)

Spingere la leva d’innesto trasmissione 
contro il braccio superiore del manubrio 
e mantenerla premuta – la leva d'inserimento 
trasmissione non si arresta.
Velocità di avanzamento: ca. 3,3 km/h.

Disinserire la trazione ruote
Rilasciare la leva d'inserimento trasmissione.

Regolazione dell’altezza di taglio
Vedi istruzioni per il montaggio
Tutte le ruote devono essere alla stessa 
altezza!

Manutenzione e cura
Prima di qualsiasi lavoro di 
manutenzione e pulizia estrarre 
latspinatdi alimentazione!

Non spruzzare l'apparecchio con acqua.
L'acqua penetrata può distruggere la 
combinazione interruttore/spina ed anche 
il motore elettrico.
Pulire l'apparecchio con uno straccio, 
spazzolone...

È necessario un controllo di un tecnico 
in caso di:
a) urto contro un ostacolo
b) arresto improvviso del motore
c) lama piegata (non raddrizzare!)
d) albero motore piegato (non raddrizzare!)
e) cortocircuito nel collegare il cavo
f) danni all’azionamento
g) cinghia trapezoidale difettosa

Cambio ed affilatura della lama falciante
Fare affilare sempre alla fine della stagione la 
lama falciante oppure, quando è necessario, 
sostituirla con una lama nuova. Fare eseguire 
sempre la raffilatura o sostituzione della lama 
falciante da un'officina di assistenza clienti 
(misurazione dello squilibrio).
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Le lame non bilanciate provocano forti 
vibrazioni del tosaerba - Pericolo 

d’infortunio!
Conformemente alla direttiva VDE 701, dopo 
i lavori di manutenzione ad elementi 
dell’isolamento (per es. smontaggio della lama 
falciante) deve essere eseguito un controllo 
dell’isolamento Ð officina di assistenza clienti.

Messa a deposito dell’apparecchio
Pulire accuratamente l’apparecchio dopo avere 
rasato il prato.
Depositare l’apparecchio in un ambiente asciutto 
- lasciare prima raffreddare il motore.
Per conservare l’apparecchio con poco 
ingombro, il braccio superiore del manubrio può 
essere piegato. A tal fine svitare i dadi ad alette 
– ca. 6 giri.
Attenzione: piegando il braccio non schiacciate 
il cavo elettrico.

Garanzia
Qualsiasi errore di materiale o fabbricazione 
dell’apparecchio sarà eliminato durante il 
periodo di garanzia previsto dalla legge, a nostra 
scelta, tramite riparazione o sostituzione. 
Il periodo di garanzia dipende rispettivamente 
dalle leggi in vigore nel paese in cui viene 
acquistato l’apparecchio.
La nostra garanzia è valida nei seguenti casi:
n Trattamento adeguato dell’apparecchio.
n Rispetto delle istruzioni per l’uso.
n Impiego di ricambi originali.
n Motori a combustione, per i quali sono    

valide le condizioni di garanzia a parte dei 
rispettivi produttori.

La garanzia decade nei seguenti casi:
n Tentativi di riparazione sull’apparecchio.
n Modifiche tecniche dell’apparecchio.
n Impiego non appropriato, per es. impiego 

industriale o comunale.
Sono esclusi dalla garanzia:
n Danni alla vernice attribuibili a normale    

usura.
n Particoari di rapida usura contrassegnati   

sulla scheda ricambi con una cornice
.

In caso di garanzia, rivolgersi con la presente 
dichiarazione di garanzia e la fattura di acquisto 
al proprio rivenditore o al centro di assistenza 
tecnica autorizzato più vicino.
La presente garanzia lascia invariate le 
rivendicazioni di garanzia legali dell’acquirente 
nei riguardi del venditore.

!
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Rimedio in caso di guasti
Prima di qualsiasi lavoro di manutenzione e pulizia estrarre la spina di alimentazione ed 
attendere che l’utensile di taglio sia fermo.

I guasti, che non possono essere eliminati con l’aiuto di questa tabella, devono essere eliminati solo 
da un’officina specializzata autorizzata (centro assistenza autorizzato).

Guasto Eliminazione

Il motore non funziona Controllare il cavo di collegamento alla rete e l’interruttore automatico 
(o fusibile)
Avviare il motore su erba più bassa o su una superficie già rasata.
Pulire il canale di espulsione / carcassa – la lama falciante deve girare 
liberamente
Correggere l'altezza di taglio

Il motore perde potenza Correggere l'altezza di taglio
Pulire il canale di espulsione / la carcassa
Affilare / fare sostituire la lama falciante Ð  officina assistenza clienti

Il box di raccolta erba non 
raccoglie abbastanza

Correggere l'altezza di taglio
Lasciare asciugare il prato
Affilare / fare sostituire la lama falciante Ð officina assistenza clienti
Pulire griglia del box di raccolta erba
Pulire il canale di espulsione / la carcassa

La trazione ruote non 
funziona

Regolare il tirante flessibile
Controllare la cinghia trapezoidale / la trasmissione
Controllare eventuali danni alle ruote motrici

!
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Veiligheidsvoor-
schriften

Bij het gebruik van een gazonmaaier gelden 
de volgende voorschriften ter bescherming 
tegen een elektrische schok en 
verwondingsgevaar:
n Lees de gebruiksaanwijzing en handel 

volgens de voorschriften.
n Bewaar de gebruiksaanwijzing voor later 

gebruik en voor een eventuele volgende 
bezitter van de machine.

n Neem de veiligheidsvoorschriften en 
waarschuwingen op de machine in acht.

Bediener
n Kinderen en personen jonger dan 16 jaar die 

niet met de gebruiksaanwijzing vertrouwd 
zijn, mogen de machine niet gebruiken. De 
minimumleeftijd kan worden voorgeschreven 
door plaatselijke bepalingen.

n Draag een lange, nauw sluitende broek en 
stevige, stroeve schoenen.

Werkomgeving
n Controleer het te maaien gedeelte volledig en 

zorgvuldig. Verwijder stenen, stokken, 
metaaldraad, botten en dergelijke.

n Maai niet wanneer zich personen (let vooral 
op kinderen) of dieren (let vooral op kleine 
dieren) in de omgeving bevinden.

Gebruikstijden
n Neem de geldende gebruikstijden voor 

gazonmaaiers in acht (let op de bescherming 
tegen geluid).
Zie de gebruiksaanwijzing voor 
gebruikstijden.

n Maai alleen bij daglicht of bij goed kunstlicht.

Voorkoming van een elektrische schok
n De gazonmaaier mag niet worden gebruikt 

aan een stopcontact zonder aardlek-
schakelaar. Maximale uitschakelstroom 
30 mA.

n Aansluitkabels volgens deze specificatie:
Minimumdiameter: 3 x 1,5 mm², niet lichter 
dan lichte rubberslangkabels (HO5 RN-F 
volgens DIN 57282 deel 1/VDE 0282 deel 1) 
of een aantoonbaar voor gazonmaaiers 
geschikte stroomaansluitkabel.

n Stekkers en koppelingen moeten van rubber, 
zacht pvc of ander thermoplastisch materiaal 
zijn of met dit materiaal bekleed zijn. 

n De insteekvoorziening moet 
spatwaterbeschermd zijn.

n Gebruik geen beschadigde, gebroken of in 
elkaar gedraaide aansluitkabels.

n De elektrische veiligheid van de gazonmaaier 
is niet gewaarborgd indien de speciale 
schroef voor de bevestiging van het maaimes 
beschadigd is.

n Geleid de aansluitkabel van de machine 
altijd.

Gebruik
n Voer voor het gebruik altijd een optische 

controle uit.
n Vervang beschadigde of versleten delen 

onmiddellijk.
n Gebruik de machine alleen in de technische 

toestand die door de fabrikant wordt 
voorgeschreven.

n De gebruiker van de machine is 
verantwoordelijk voor ongevallen waarbij 
andere personen of het eigendom van 
andere personen betrokken zijn.

n Zet de motor uit wanneer u over andere 
oppervlakken dan een te maaien oppervlak 
rijdt.

n Start de motor niet wanneer u voor het 
uitwerpkanaal staat (maaier met zijwaartse 
uitworp).

n Gebruik de gazonmaaier alleen op een 
gazon.

n Stel de veiligheids- en beschermingsvoorzie-
ningen van de gazonmaaier niet buiten wer-
king.

n Voor het starten van de gazonmaaier moet 
het maaimes volledig vrij kunnen bewegen. 
Koppel eventuele aandrijvingen los.

n Wanneer u de gazonmaaier voor het starten 
optilt, moet het maaimes van u af wijzen.

n Houd handen en voeten niet in de buurt van 
ronddraaiende delen.

n Gebruik de gazonmaaier alleen met inacht-
neming van de door de stuurstang gegeven 
veiligheidsafstand.

n Zorg ervoor dat u stevig staat.

! !
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n Til de gazonmaaier nooit op met een lopende 
motor. Draag de gazonmaaier nooit met een 
lopende motor. Wacht tot het maaimes tot 
stilstand gekomen is en trek de stekker uit het 
stopcontact.

n Maai altijd dwars op een helling. Gebruik 
de gazonmaaier niet voor omhoog en omlaag 
maaien op hellingen en niet op hellingen van 
meer dan 15°.

n Voorzicht bij het wijzigen van de rijrichting en 
bij achteruitmaaien.

n Loop alleen stapvoets met de gazonmaaier.
Laat de gazonmaaier niet onbeheerd achter.

Onderhoud en opbergen
Altijd voor werkzaamheden aan de machine: 
n Schakel de motor uit, wacht tot het mes tot 

stilstand is gekomen en trek de stekker uit het 
stopcontact. 

n Draag altijd werkhandschoenen bij werk-
zaamheden aan de messen.

n Spuit de gazonmaaier niet met water af.
n Reparaties aan de gazonmaaier mogen 

alleen door een erkend en gespecialiseerd 
bedrijf worden uitgevoerd.

Onderdelen en toebehoren
n Gebruik uitsluitend originele onderdelen en 

origineel toebehoren.
n Constructie- en uitvoeringswijzigingen voor-

behouden.

Veiligheidsvoorzieningen
Veiligheidsbeugel
Laat de veiligheidsbeugel los bij gevaar. 
De motor en de maaimessen wordt stilgezet.
De functie van de veiligheidsbeugel mag niet 
buiten werking worden gesteld.

Veiligheidsvoorzieningen
Achterklep
De veiligheidsvoorzieningen beschermen tegen 
verwondingen door delen die door de 
maaimessen naar buiten worden geslingerd.
De gazonmaaier mag niet worden gebruikt 
zonder de veiligheidsvoorzieningen.

Betekenis van de symbolen 
op de machine

Lees de gebruiksaanwijzing 
voor de ingebruikneming.

Houdt personen uit het 
gevaarlijke gebied.

Trek altijd voor werkzaamhe-
den aan de messen de stekker 
uit het stopcontact.
Let op! Gevaar! Houd de aan-
sluitkabel uit de buurt van het 
maaimes.
Let op! Gevaar! Houd handen 
en voeten uit de buurt van het 
maaimes.

In deze gebruiksaanwijzing
Gevaar!
Bij het niet in acht nemen bestaat kans 
op persoonlijk letsel.

Gebruik volgens bestemming
Deze gazonmaaier is alleen bestemd voor het 
maaien van gazons. Ander gebruik is niet 
toegestaan.
De gazonmaaier is alleen geschikt voor particu-
lier gebruik in de tuin.
Als gazonmaaier voor particuliere tuinen worden 
maaiers beschouwd die worden gebruikt voor 
het onderhoud van particuliere gras- en 
gazonoppervlakken, maar niet in openbare 
parken, op sportvelden en in de land- en 
bosbouw. 

Niet toegelaten bedieners:
Personen die met de gebruiksaanwijzing niet 
vertrouwd zijn, personen die jonger zijn dan 16 
jaar en personen onder de invloed van alcohol, 
drugs of medicijnen mogen de machine niet 
bedienen.
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Gebruikstijd voor elektro gazonmaaier:
Gelieve de plaatselijke al of niet gemeentelijke 
voorschriften terzake te respecteren.

Montage
Neem bij de montage van de machine de 
bijgevoegde aparte montagehandleiding in acht.

Zorg voor het milieu. Afvoer van afval.
Het verpakkingsmateriaal is vervaardigd uit 
materiaal dat kan worden gerecycled.
Voer het verpakkingsmateriaal volgens de 
voorschriften af.

Ingebruikneming
Neem de machine pas in gebruik wanneer 
de montage volledig is uitgevoerd.

Het getal dat links van de tekst is afgedrukt 
(bijv. �) verwijst naar de afbeeldingen.

De aansluitkabel van de machine moet voor elk 
gebruik worden gecontroleerd op tekenen van 
beschadiging en mag alleen worden gebruikt 
wanneer deze volledig in orde is.

Een beschadigde aansluitkabel van de 
machine is levensgevaarlijk.

Stroomaansluiting
De netspanning die is aangegeven op het type-
plaatje (230 V ~) moet overeenkomen met de 
spanning van het stroomnet. De zekering van de 
aansluiting op het stroomnet moet minstens 10 A 
groot zijn.

Steek de netstekker van de aansluitkabel van 
de machine in de schakelaar- en stekkercombi-
natie.

Bevestig de kabeltrekontlasting. De lus van 
de netkabel moet zo lang zijn dat de 
kabeltrekontlasting van de ene naar de andere 
zijde kan glijden.

Motor inschakelen
Start de motor niet in hoog gras.

Druk op de inschakelknop van de schakelaar- 
en stekkercombinatie. Houd de inschakelknop 
ingedrukt.

Trek de veiligheidsbeugel tegen 
de stuurstang en houd deze vast. De 
veiligheidsbeugel klikt niet vast. Laat 
de inschakelknop los.
Leg de aansluitkabel van de machine tijdens het 
maaien veilig op paden en op het reeds 
gemaaide oppervlak.

Motor uitschakelen
Laat de veiligheidsbeugel los.
De veiligheidsbeugel gaat automatisch naar 
de nulstand.

Het snijmes loopt na het uitschakelen 
van de motor nog enkele seconden uit. 

Grijp daarom niet onmiddellijk onder de 
maaier.

Wielaandrijving inschakelen (dit geldt alleen 
voor machines met wielaandrijving).

Duw de transmissieschakelbeugel tegen de 
bovenstang en houd deze vast. De transmissie-
schakelbeugel klikt niet vast.
De rijsnelheid bedraagt ca. 3,3 km per uur.

Wielaandrijving uitschakelen
Laat de transmissieschakelbeugel los.

Maaihoogte instellen
Zie de montagehandleiding
Alle wielen moeten op dezelfde hoogte staan.

Verzorging  en onderhoud
Trek altijd voor verzorgings- en 
onderhoudswerkzaamheden de stekker 
uit het stopcontact.

Spuit de machine niet met water af.
Binnendringend water kan de combinatie van de 
schakelaar en de stekker en de elektrische 
motor onherstelbaar beschadigen.
Reinig de machine met een doek of handveger.
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Controle door een vakman is nodig:
a) Wanneer tegen een obstakel is gereden.
b) Bij onmiddellijke stilstand van de motor.
c) Bij een verbogen mes (niet recht maken)
d) Bij een verbogen motoras (niet recht maken)
e) Kortsluiting bij verbinding van de kabel
f) Bij beschadiging van de transmissie
g) Bij een defecte V-riem.
Slijpen of vervangen van het maaimes
Slijp het maaimes altijd aan het einde van het 
maaiseizoen of vervang het indien nodig. Laat 
het maaimes altijd door een klantenservice-
werkplaats slijpen of vervangen (meting van de 
onbalans). 

Niet-uitgebalanceerde messen leiden 
tot sterke trillingen van de maaier. 

Gevaar voor ongevallen!
Volgens de richtlijnen VDE 701 moet na onder-
houdswerkzaamheden aan isolatiedelen 
(bijvoorbeeld het demonteren van het maaimes) 
een isolatiebeschermingscontrole plaatsvinden. 
Ga daarvoor naar de klantenservicewerkplaats.

Machine opbergen
Reinig de machine grondig na het maaien.
Berg de machine op in een droge ruimte. Laat de 
motor daarvoor eerst afkoelen.
Wanneer u de machine ruimtebesparend wilt 
opbergen, kunt u de bovenstang naar beneden 
klappen.
Draai hiervoor de vleugelmoeren ca. 6 slagen 
naar buiten.
Voorzichtig: klem de elektrische kabel niet vast 
bij het naar buiten klappen.

Garantie
Eventuele materiaal- of productiefouten in het 
apparaat verhelpen wij tijdens de wettelijke 
garantietermijn naar onze eigen keuze door 
reparatie of vervangende levering. 
De garantietermijn wordt telkens bepaald 
volgens het recht van het land waarin het 
apparaat is gekocht.
Onze garantietoezegging geldt uitsluitend bij:
n Deskundige behandeling van het apparaat.
n Het opvolgen van de handleiding.
n Het gebruik van originele rerserve-

onderdelen.
n Verbrandingsmotoren – Hiervoor gelden 

de aparte garantiebepalingen van de des-
betreffende motorenfabrikant.

De garantie verbalt bij:
n Pogingen het apparaat te repareren.
n Technische veranderingen aan het apparaat.
n Gebruik dat niet volgens de voorschriften is, 

b.v. industrieel of gemeentelijk gebruik.
Van de garantie zijn uitgesloten:
n Lakschade die veroorzaakt is door normale 

slijtage.
n Aan slijtage onderhevige onderdelen die op 

de kaart met reserveoderdelen aangegeven 
staan met een kader .

Ingeval van garantie wendt u zich a.u.b. met 
deze garantieverklaring en het aankoopbewijs 
tot uw handelaar of tot de dichtstbijzijnde 
klantenservicedienst.
Door deze garatietoezegging blijven de 
wettelijke garatnieaanspraken van de koper 
den opzichte van de verkoper onaangetast.

!
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Hulp bij storingen
Trek altijd voor onderhouds- en reinigingswerkzaamheden de stekker uit het stopcontact 
en wacht tot de maaimessen tot stilstand zijn gekomen.

Storingen die u met deze tabel niet kunt verhelpen, mogen alleen worden verholpen door een erkend 
gespecialiseerd bedrijf (klantenservicewerkplaats).

Storing Oplossing

Motor loopt niet Controleer de stroomkabel en de zekering.
Start de machine op laag gras of op het reeds gemaaide oppervlak.
Reinig het uitwerpkanaal en de behuizing. Het maaimes moet vrij 
kunnen draaien.
Corrigeer de maaihoogte.

Motorcapaciteit wordt 
minder

Corrigeer de maaihoogte.
Reinig het uitwerpkanaal en de behuizing.
Laat de messen slijpen of vervangen door de klantenservicewerkplaats.

Grasvanger wordt niet 
voldoende gevuld

Corrigeer de maaihoogte.
Laat het gazon drogen.
Laat de messen slijpen of vervangen door de klantenservicewerkplaats.
Maak het rooster van de grasvanger schoon.
Reinig het uitwerpkanaal en de behuizing.

Wielaandrijving werkt niet Stel de bowdenkabel bij.
Controleer de V-riem en de transmissie.
Controleer de aandrijfwielen op beschadiging.

!
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Consejos y adverten-
cias de seguridad

Con objeto de asegurar la protección del usuario 
contra descargas eléctricas y lesiones o  durante 
el uso y funcionamiento de las máquinas 
cortacésped, deberán observarse estrictamente 
los siguientes consejos y  de seguridad:
n Leer atentamente las instrucciones de ser-

vicio y cumplirlas estrictamente durante el 
trabajo con la máquina.

n Guardar las instrucciones de servicio para 
cualquier consulta que pueda surgir durante 
el trabajo con la máquina o para un propieta-
rio posterior.

n Observar estrictamente los consejos 
y advertencias de seguridad que incorpora 
el aparato

Usuario
n Está terminantemente prohibido el uso de la 

máquina a los menores de 16 años no fami-
liarizados con el manejo de la máquina. Las 
normas locales son competentes para fijar la 
edad mínima permitida para el manejo de la 
máquina.

n Utilizar durante el trabajo con el aparato 
pantalones largos, ceñidos al cuerpo, así 
como calzado robusto antiderrapante

Zona de trabajo
n Verificar previamente la zona en la  que se 

va a trabajar, Retirar  todos los cuerpos 
y objetos extraños que pudieran encontrarse 
en ella, tales como piedras, trozos de 
madera, alambres, huesos, etc.

n En caso de encontrarse personas en la zona 
de trabajo (¡prestar particular atención a la 
posible presencia de niños!) o animales 
(¡también pequeños animales!), no deberá 
cortarse la hierba

Horas de funcionamiento
n Ténganse en cuenta las correspondientes 

normas legales vigentes en cada país (nor-
mativas sobre protección contra ruidos).
Sobre las horas de funcionamiento de la 
máquina, véanse la instrucciones de uso del 
aparato.

n Cortar el césped sólo con luz diurna o buena 
iluminación artificial de la zona de trabajo

Protección contra descargas eléctricas
n La conexión del cortacésped a tomas de cor-

riente no provistas de interruptor de corriente 
diferencial está prohibido. Máxima corriente 
de activación: 30 mA.

n El cable de conexión debe reunir las siguien-
tes características:

n Debe tener un corte transversal de 3 x 1.5 
mm², no ser más ligero que los tubos de 
conexión de goma (HO5 RN-F según DIN 
57282 parte 1/ VDE 0282 parte 1) o ser un 
cable de conexión recomendado por el fabri-
cante de la máquina cortacésped.

n El enchufe y los acoplamientos tienen que 
ser de goma, PVC blando u otro material ter-
moplástico con la misma resistencia mecá-
nica o estar recubiertos de dicho material.

n El dispositivo de acoplamiento de clavijas 
tiene que estar protegido contra salpicaduras 
de agua

n Queda terminantemente prohibido utilizar el 
aparato con cables de conexión que presen-
ten daños visibles, estén quebradizos o enre-
dados.

n No se garantiza la seguridad eléctrica de la 
máquina cortacésped en caso de que el tor-
nillo para la sujección de la cuchilla esté 
dañado.

n Guiar siempre el cable de conexión del apa-
rato

Funcionamiento
n Efectuar siempre un control visual previo del 

aparato antes de usarlo
n Sustituir inmediatamente las piezas o ele-

mentos dañados o desgastados
n El aparato sólo se puede utilizar en el estado 

técnico prescrito por el fabricante.
n El usuario del aparato es responsable de los 

accidentes o daños que pudiera ocasionar 
a otras personas o a los objetos de su 
propiedad.

n Parar el motor en caso de cruzar por super-
ficies en donde no se ha de cortar el césped.

n No arrancar el motor en caso de encontrarse 
el usuario delante del canal de proyección de 
la hierba cortada (modelos con proyección 
lateral de la hierba cortada)

n Utilizar la máquina cortacésped únicamente 
sobre superficies con césped.
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n No desactivar los dispositivos de seguridad 
y protección de la máquina.

n Antes de poner en funcionamiento la 
máquina cortacésped, desbloquear com-
pletamente la cuchilla. Desconectar proviso-
nalmente todos los dispositivos accionados.

n En caso de tener que alzar el cortacésped 
para arrancarlo, la cuchilla deberá mostrar 
siempre en la dirección opuesta a la posición 
del usuario.

n No aproximar los pies y las manos a las pie-
zas y elementos rotativos del aparato.

n El aparato sólo se podrá utilizar observando 
la distancia de seguridad que determina la 
barra de guía.

n Al trabajar con el cortacésped, cerciorarse de 
que existe suficiente estabilidad para su 
manejo

n No levantar ni trasladar de lugar el cor-
tacésped estando el motor en funciona-
miento. Aguardar a que la cuchilla se pare 
y extraer el cable de conexión de la toma de 
corriente.

n Al trabajar en zonas con pendiente, como por 
ejemplo laderas, deberá trabajarse siempre 
en sentido transversal a la pendiente. No 
tratar de trabajar con el cortacésped empu-
jándolo hacia arriba o hacia abajo. No traba-
jar con el aparato en zonas con un ángulo de 
inclinación superior a los 15°.

n Prestar atención al cambiar el sentido de 
desplazamiento de la máquina o al trabajar 
en marcha atrás.

n Trabajar con el cortacésped sólo al paso.
No deje nunca la máquina cortacésped sin 
vigilancia.

Mantenimiento y almacenamiento
Antes de proceder a los trabajos de cuidados 
y mantenimiento de la máquina cortacésped, 
observar lo siguiente:
n Apagar el motor. Esperar a que se pare la 

cuchilla de la máquina y retirar el cable de 
conexión de la red eléctrica.

n Utilizar siempre guantes protectores para los 
cuidados de la cuchilla.

n No regar con agua la máquina cortacésped.
n Las reparaciones que fueran necesario efec-

tuar en la máquina sólo deberán ser llevadas 
a cabo por personal del Servicio Técnico 
Postventa Oficial de la marca.

Repuestos y accesorios
n Tan sólo se utilizarán repuestos y accesorios 

originales del fabricante.
n Nos reservamos el derecho de introducir 

modificaciones constructivas y de ejecución.

Dispositivos de seguridad
Palanca de seguridad
Soltar la palanca de seguridad en caso 
de peligro: El motor y la cuchilla se paran.
¡No anular en ningún caso la función de la 
palanca de seguridad!

Dispositivos de protección
Trampilla posterior
Los dispositivos de protección protegen al 
usuario contra posibles lesiones a causa de 
elementos u objetos proyectados por la cuchilla.
¡Está prohibido hacer funcionar el cortacésped 
sin los dispositivos de protección incorporados!

Símbolos en el aparato
¡Léanse las instrucciones de 
uso antes de poner en marcha 
el aparato!

¡Mantener alejadas a terceras 
personas de las inmediaciones 
de la máquina!

¡Extraer el cable de conexión 
de la toma de corriente antes de 
efectuar cualquier trabajo en la 
cuchilla
¡Atención! ¡Peligro! 
¡Mantener alejado el cable de 
conexión de la cuchilla!

¡Atención! ¡Peligro! 
¡Mantener alejados los pies 
y las manos de la cuchilla!

En las presentes instrucciones 
de uso

¡Peligro!
El incumplimiento de esta advertencia 

puede provocar lesiones en el usuario de la 
máquina 

!
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Uso correcto del aparato
El presente cortacésped ha sido desarrollado 
exclusivamente para cortar la hierba, quedando 
excluido por lo tanto, cualquier uso distinto del 
prescrito.
Las máquinas cortacésped destinadas para uso 
doméstico en el hogar particular y jardín son 
aquellos aparatos empleados exclusivamente 
para cortar la hierba de jardines y zonas 
particulares plantadas de césped, quedando 
excluidas de esta aplicación todas las zonas de 
carácter público como parques y jardines, así 
como instalaciones deportivas, agrícolas 
o forestales.

Usuarios no autorizados a manejar la 
máquina
El uso del aparato está prohibido a las personas 
no familiarizadas con las instrucciones de uso de 
la misma, niños y jóvenes menores de 16 años, 
así como personas que se encuentran bajo los 
efectos del alcohol, drogas o medicamentos.
Horario para el uso del cortacésped con 
motor de electrico:
Según los reglamentos comunales. 

Montaje
Para efectuar el montaje del aparato deberán 
observarse estrictamente las instrucciones de 
montaje suministradas con el aparato.

Consejos para preservar el medio ambiente / 
Eliminación del embalaje
El embalaje del aparato está compuesto de 
material reciclable o recuperable. Entregue, por 
lo tanto, el embalaje del aparato y sus elementos 
en los Puntos o Centros Oficiales de recogida 
para su reciclaje o recuperación.

Puesta en marcha 
Poner el aparato en marcha sólo una vez que se 
ha completado el montaje de todas sus piezas 
y elementos.

La cifra situada en el lado izquierdo del 
texto se refiere al número del dibujo, por 

ejemplo �.
Verificar antes de poner en marcha el aparato si 
el cable de conexión presenta huellas de daños 
o desperfectos. El cable sólo deberá utilizarse si 
se encuentra en estado impecable.

¡Un cable de conexión defectuoso 
puede dar lugar a situaciones con 

peligro de muerte!
Conexión a la red eléctrica
Los valores relativos a la tensión y el tipo de 
corriente de la red tienen que coincidir con los 
valores que se detallan en la placa de 
características del aparato (230 V~). La red tiene 
que estar protegida con un fusible de, por lo 
menos, 10 A.

Introducir el enchufe de la conexión del 
aparato en el dispositivo combinado de 
interruptor y enchufe.

Asegurar con el dispositivo para descarga de 
la tracción del cable de alimentación. El cable 
debe tener una largura suficiente de modo que el 
dispositivo para descarga de la tracción del 
cable de alimentación pueda deslizarse de un 
lado a otro.

Conectar el motor
No arrancar el motor estando el aparato en una 
zona en donde la hierba esté alta.

Presionar el botón de encendido del 
dispositivo combinado de interruptor y enchufe.

Tirar de la palanca de seguridad hacia el 
larguero y mantenerlo en esta posición. La 
palanca de seguridad no enclava en esta 
posición. Volver a presionar el botón de 
encendido para desactivarlo.
Colocar el cable de conexión siempre sobre 
zonas o vías de acceso preparadas como tales 
(con baldosas, etc.) o en las zonas donde ya se 
ha cortado la hierba.

Desconectar el motor
Soltar la palanca de seguridad.
La palanca de seguridad se desplaza 
automáticamente a la posición de desconexión.

La cuchilla continúa girando durante 
unos instantes tras haber desconec-

tado el motor  –  ¡No tratar de tocar la cuchilla 
inmediatamente después de desconectar la 
máquina!
Conectar las ruedas motrices de la máquina  - 
(sólo para los modelos equipados con ruedas 
motrices) 

Oprimir la palanca de accionamiento en 
dirección al larguero superior y mantenerla en 
dicha posición – la palanca no enclava en esta 
posición.
Velocidad de desplazamiento: aprox. 3,3 km

i
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Desconectar las ruedas motrices
Soltar la palanca de accionamiento

Ajustar la altura de corte
Véanse las instrucciones de montaje
¡Todas las ruedas tiene que estar a la misma 
altura!

Cuidados y mantenimiento
¡Antes de ejecutar cualquier trabajo 
de mantenimiento o limpieza en la 

máquina, extraer el cable de conexión de 
la red eléctrica!
¡No tratar de limpiar el aparato proyectando 
un chorro de agua contra el mismo!
El agua puede destruir la combinación 
interruptor-enchufe y el motor eléctrico.
Limpiar el aparato con un paño, escobilla, etc.

El aparato requiere la intervención de un 
técnico especialista:
a) tras chocar contra un obstáculo
b) tras el paro inmediato del motor después 

de arrancarlo
c) en caso de estar doblada la cuchilla 

(¡no tratar de enderezarla!)
d) en caso de estar doblado el eje del motor
e) en caso de producirse un cortocircuito al 

acoplar los cables
f) en caso de daños en el mecanismo de 

transmisión
g) en caso de una correa trapezoidal 

defectuosa

Sustituir y afilar la cuchilla
Afilar la cuchilla del cortacésped siempre al 
término de la temporada o sustituirla por una 
nueva en caso de que fuera necesario. Encargar 
siempre el afilado o la sustitución de la cuchilla 
a un taller especializado de la Red de Talleres 
de Servicio Oficial (medición del desequilibrio).

Las cuchillas no equilibradas producen 
fuertes vibraciones en el cortacésped 

pudiendo provocar peligro de accidentes.
Según la norma VDE 701, tras efectuar trabajos 
de mantenimiento en piezas o elementos 
provistos de aislamiento (por ejemplo en caso de 
desmontar la cuchilla), hay que efectuar una 
comprobación del aislamiento Ð trabajo a cargo 
de un taller especializado de la Red de Talleres 
de Servicio Oficial.

Guardar el aparato
Tras concluir el trabajo con el aparato, limpiarlo 
a fondo.
Guardar el aparato en un recinto seco, dejando 
enfriar previamente el motor.
Para ahorrar espacio, se puede abatir el 
larguero superior de la máquina.
Desenroscar para ello las tuercas de mariposa – 
aprox. 6 vueltas
Atención:  Prestar atención a que el cable de 
conexión a la red eléctrica no quede aprisionado 
al abatir el larguero superior.

!
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Garantía
Eliminamos los eventuales fallos de material 
o fabricación en el aparato durante el plazo legal 
de la garantía y mediante reparación 
o recambio, según a nuestra elección.
El plazo de garantía es determinado por la 
legislación de cada país en cuestión en el que 
se haya comprado el aparato.
Sólo asentiremos en ofrecer garantía en los 
casos siguientes:
n Uso correcto del aparato.
n Observancia de las instrucciones de servicio.
n Utilización de piezas de repuesto originales.
n Motores de combustión: Para éstos séran de 

aplicación las regulaciones de garantía de 
cada fabricante de motor en cuestión.

La garantía se extingue, cuando:
n Se realizan intentos de reparación por cuenta 

propia en el aparato.
n Cuando se realizan modificaciones técnicas 

en el aparato.
n En caso de utilización no conforme a la 

finalidad prevista, por ejemplo, utilización 
industrial o comunal.

Quedan excluidos de la garantía:
n Los daños de lacado que tengan su origen en 

el desgate normal.
n Las piezas de desgaste que en la ficha de 

piezas de repuesto están identificadas con el 
marco .

En caso de proceder la garantía, rogamos 
diríjase con la presente declaración de garantía 
y el albarán de compra a su comerciante o al 
servicio autorizado de postventa más cercano.
Los derechos legales de garantía del comprador 
frente al vendedor no se ven afectados por la 
siguiente declaración vinculante de garantía.

XXX XXX (X) 
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Localización de averías
¡Antes de efectuar cualquier trabajo de mantenimiento o reparación en la máquina, 
extraer el cable de conexión de la toma de corriente y aguardar a que se haya parado 
la cuchilla!

Las averías que no figuraran en el presente cuadro de averías o no pudieran solucionarse con ayuda 
del mismo, sólo podrán ser subsanadas por personal técnico de un taller especializado (taller de la 
Red de Talleres de Servicio Oficial).

 Avería Forma de subsanarla

El motor no arranca Verificar el cable de conexión a la red eléctrica. Verificar asimismo el 
interruptor de protección de líneas (fusible).
Colocar y arrancar el aparato en una zona donde la hierba tenga una 
menor altura o ya haya sido cortada.
Limpiar el canal de proyección de la hierba cortada / la carcasa del 
aparato – Prestar atención a que la cuchilla gire libremente
Regular la altura de corte.

El motor marcha con 
irregularidad

Regular la altura de corte.
Limpiar el canal de proyección de la hierba cortada / la carcasa del 
aparato
Afilar o sustituir la cuchilla Ð Trabajo a cargo de un taller especializado 
de la Red de Talleres de Servicio Oficial 

El depósito de recogida de 
la hierba no se llena 
completamente

Regular la altura de corte.
Dejar que la hierba se seque antes de cortarla
Afilar o sustituir la cuchilla Ð Trabajo a cargo de un taller especializado 
de la Red de Talleres de Servicio Oficial
Limpiar la rejilla del depósito de recogida de la hierba
Limpiar el canal de proyección de la hierba cortada / la carcasa del 
aparato

El accionamiento por 
ruedas (ruedas motrices) 
del cortacésped no funciona

Reajustar el cable de Bowden
Verificar la correa trapezoidal / el mecanismo de transmisión
Verificar si las ruedas motrices presentan huellas de daños 
o desperfectos

!
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Instruções de 
segurança

Na utilização de máquinas de cortar relva, 
são válidas as seguintes Instruções base de 
Segurança, para protecção contra choques 
eléctricos e perigo de ferimentos:
n Ler as Instruções de Serviço e proceder de 

acordo com as mesmas.
n Guardar as Instruções de Serviço em lugar 

seguro para posterior utilização ou para um 
outro possuidor.

n Ter em atenção as Indicações de Segurança, 
bem como Indicações de Aviso existentes no 
próprio aparelho.

Utilizador
n Crianças e jovens com menos de 16 anos 

que não estejam familiarizados com as 
Instruções de Serviço, não podem utilizar 
o aparelho.
Determinações locais podem determinar 
a idade mínima para utilização do aparelho.

n Durante a utilização do aparelho use calças 
justas e sapatos robustos e anti-escorrega-
dios.

Área de trabalho
n O terreno onde se vai proceder ao corte da 

relva, deve ser total e cuidadosamente 
inspeccionado. Todos os corpos estranhos, 
como p. ex. pedras, paus, arames, ossos, 
etc., devem ser afastados.

n Existindo pessoas (Atenção: crianças) ou 
animais (Ter em atenção pequenos seres 
vivos) na área de trabalho, não se deve 
proceder ao corte da relva.

Horários de trabalho
n Ter em atenção os horários de trabalho 

específicos, existentes no país, para máqui-
nas de cortar relva (Protecção anti-ruído).
Sobre os horários de trabalho, consulte as 
Instruções de Serviço.

n Cortar a relva somente durante a luz do dia 
ou com uma boa iluminação.

Protecção contra choques eléctricos
n Não é permitido o funcionamento da máquina 

de cortar relva ligada a uma tomada sem dis-
juntor de corrente de defeito. Corrente de 
activação máxima permitida: 30 mA.

n Cabos de ligação de acordo com a seguinte 
especificação:
Secção mínima: 3x1,5 mm², não mais leves 
que mangueiras de ligação de borracha leves 
(HO5 RN-F, de acordo com DIN 57282 Parte 
1/VDE0282 Parte 1) ou um cabo de ligação 
à corrente próprio, comprovadamente, para 
máquinas de cortar relva. 

n As fichas e acoplamentos têm que ser de 
borracha, PVC macio ou outro material 
termoplástico com a mesma resistência 
mecânica, ou têm que ser revestidos com 
este material.

n A ficha tem que ser protegida contra 
infiltrações de água.

n Não são permitidos cabos de ligação 
danificados, com fissuras ou enleados.

n A segurança eléctrica da máquina de cortar 
relva não está garantida, se o parafuso 
especial para fixação da ferramenta de corte 
estiver danificado.

n Conduzir sempre o cabo de ligação do 
aparelho.

Funcionamento
n Antes da utilização deve ser feito, sempre, 

um controlo visual.
n Componentes danificados ou gastos devem 

ser imediatamente substituídos.
n Utilizar o aparelho sempre nas condições 

técnicas impostas pelo construtor.
n O utilizador do aparelho é responsável por 

acidentes com outras pessoas ou com os 
seus bens.

n Desligar o motor, quando tiverem que ser 
atravessadas outras zonas diferentes da 
área para cortar a relva.

n Não pôr o motor em funcionamento se se 
encontrar defronte do canal de expulsão 
(máquina de cortar relva com expulsão lateral).

n Utilizar a máquina de cortar relva só em 
superfícies relvadas.

n Não colocar fora de serviço os dispositivos 
de segurança e de protecção da máquina de 
cortar relva.

n Para o arranque da máquina de cortar relva, 
a ferramenta de corte tem que ter um acesso 
completamente livre.
Desacoplar eventuais accionamentos exi-
stentes.

! !
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n Se a máquina de cortar relva tiver que ser 
levantada para entrar em funcionamento, 
o dispositivo de corte tem que estar apontado 
no sentido oposto ao do utilizador.

n As mãos e os pés nunca devem estar 
próximos de elementos em rotação.

n A utilização da máquina de cortar relva só 
é permitida, mantendo a distância de 
segurança conseguida através da longarina 
de guia. 

n Manter uma posição de segurança.
n Nunca levantar ou transportar a máquina de 

cortar relva com o motor em funcionamento. 
Esperar que o dispositivo de corte esteja 
completamente parado  e desligar a ficha 
da tomada.

n Cortar a relva sempre em posição transversal 
em relação à inclinação. Não utilizar 
a máquina de cortar relva em inclinações 
para cima e para baixo, nem quando as mes-
mas tiverem um declive superior a 15°.

n Atenção na mudança de sentido de 
condução ou quando cortar a relva em 
marcha atrás.

n Conduzir a máquina de cortar relva sempre 
a uma velocidade de passo.

Não deixar a máquina de cortar relva sem 
vigilância.

Manutenção e armazenamento
Antes  de qualquer intervenção no aparelho:
n Desligar o motor, esperar que a lâmina de 

corte esteja completamente parada e desli-
gar a ficha da tomada.

n Caso tenha que ser feita alguma intervenção 
na zona da lâmina de corte, utilizar luvas de 
protecção.

n Não molhar a máquina de cortar relva com 
água.

n Reparações na máquina de cortar relva só 
devem ser efectuadas por empresas espe-
cializadas devidamente autorizadas.

Peças de reparação e acessórios
n Devem ser utilizados, exclusivamente,  

peças de reparação e acessórios originais.
n Reservado o direito de proceder a alterações 

de construção e de desenho.

Dispositivos de segurança
Arco de segurança
Libertar o arco de segurança em momento de 
perigo. Assim, o motor e o dispositivo de corte 
são parados.
A função do arco de segurança não pode ser 
anulada.

Dispositivos de protecção
Tampa de protecção traseira
Os dispositivos de protecção protegem contra 
ferimentos provocados por peças projectadas 
pelo dispositivo de corte.
A máquina de cortar relva não pode funcionar 
sem os seus dispositivos de protecção.

Significado dos símbolos 
existentes no aparelho

Antes da colocação em funcio-
namento, ler as Instruções de 
Serviço!
Manter terceiros afastados da 
zona de perigo!

Antes de qualquer intervenção 
no dispositivo de corte, desligar 
a ficha da tomada!
Atenção perigo! Manter o cabo 
de ligação afastado dos dispo-
sitivos de corte!
Atenção perigo! Manter mãos 
e pés afastados dos disposi-
tivos de corte!

Nestas Instruções de Serviço
Perigo!
 No caso de inobservância, existe o perigo 
de danos pessoais.

Utilização de acordo com 
as disposições legais
Esta máquina  foi concebida para cortar 
relva. Qualquer utilização de outro tipo não 
está permitida.
Ela é apenas apropriada para utilização em 
jardins de residências particulares. 
Máquinas de cortar relva em jardins particulares 
são as consideradas para utilização na limpeza 
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de zonas de erva e relva em residências particu-
lares, mas não em instalações públicas, 
parques, instalações desportivas, nem na agri-
cultura e na  silvicultura.

Utilizadores não autorizados:
Pessoas que não estejam familiarizadas com as 
Instruções de Serviço, crianças, jovens menores 
de 16 anos, bem como pessoas sob o efeito de 
álcool, drogas ou medicamentos não podem  
utilizar o aparelho.
Períodos em que o uso de cortadores de 
grama é permitido:
Por favor, observe também as disposições 
locais – operação decortadores de grama!

Montagem
Para a montagem deste aparelho, tome atenção, 
também, às Instruções de Montagem anexas. 

Protecção do meio ambiente, reciclagem
O material de embalagem foi produzido a partir de 
material reciclável. Reciclar o material de emba-
lagem de acordo com a legislação em vigor.

Colocação em funcionamento
O aparelho só pode entrar em funcionamento, 
depois da montagem estar completamente ter-
minada.

O número impresso no lado esquerdo, 
antes do texto (p. ex. �) refere-se às 

figuras.
O cabo de ligação do aparelho deve ser sempre 
inspeccionado em relação a quaisquer indícios 
de danos e só pode funcionar em perfeito estado 
de conservação.

Cabos de ligação do aparelho com 
danos representam perigo de vida!

Ligação à corrente
A tensão de rede (230 V~) indicada na chapa de 
características tem que estar em conformidade 
com a da rede de corrente. Protecção da ligação 
de rede: min.10 A.

Encaixar a ficha de rede do cabo de ligação 
do aparelho na combinação interruptor-ficha.

Fixar com o dispositivo de alívio de tensão do 
cabo. O nó corrediço do cabo de rede tem que 
ser tão longo que o dispositivo de alívio de 
tensão do cabo possa deslizar de um lado para 
o outro.

Ligar o motor
Não colocar o motor em funcionamento em relva 
muito crescida

Premir o botão de ligação da combinação de 
interruptor-ficha. Manter o botão de ligação pre-
mido.

Puxar o arco de segurança contra a longarina 
e mantê-lo preso – o arco de segurança não 
engata. 
Libertar o botão de ligação.
Passar o cabo de ligação do aparelho, durante 
o corte da relva, sobre caminhos e sobre a zona 
com a relva já cortada.

Desligar o motor
Libertar o arco de segurança.
O arco de segurança passa automaticamente 
para a posição Zero.

O dispositivo de corte continua em 
rotação ainda durante  alguns 

segundos, depois de desligado o motor – 
por isso, não tocar de imediato por baixo 
da máquina de cortar relva!

Ligar o accionamento das rodas 
(só é válido para  aparelhos com accionamento 
das rodas)

Premir e fixar o arco de ligação da engre-
nagem contra a longarina superior – o arco 
de ligação da engrenagem não engata
Velocidade: ca.3,3 km/h

Desligar o accionamento das rodas
Libertar o arco de ligação da engrenagem.

Ajuste da altura de corte
Ver Instruções  de Montagem
Todas as rodas têm que estar à mesma 
altura!

Manutenção e limpeza
Antes de quaisquer trabalhos de 
manutenção e limpeza, desligar a ficha 

da tomada!
Não salpicar o aparelho com água. Água 
infiltrada pode danificar a combinação de 
interruptor-ficha ou o motor eléctrico. Limpar 
o aparelho com um pano, uma vassoura ... .

É necessário um controlo através dum téc-
nico especializado: 
a) depois de ter chocado contra um obstáculo

i
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b) no caso do motor ter parado repentinamente
c) no caso da lâmina estar empenada (não tem 

reparação)
d) no caso do veio do motor estar empenado 

(não tem reparação)
e) Curto – circuito na ligação dos cabos
f) No caso de danos na engrenagem
g) No caso da correia trapezoidal estar avariada

Substituição e afiação da lâmina de cortar 
relva
Mandar afiar a lâmina de cortar a relva sempre 
no final da época de corte da relva, ou, se neces-
sário, substituí-la por outra nova. Mandar afiar 
ou substituir a lâmina de cortar da relva sempre 
nos Serviços Técnicos autorizados (Medição do 
desequilíbrio). 

Lâminas que não estejam equilibradas 
causam uma grande vibração da 

máquina de cortar relva – perigo de acidente!
De conformidade com a directiva VDE 701, 
depois de trabalhos de manutenção em peças 
de isolamento (p. ex., desmontagem da lâmina 
de cortar a relva), tem que ser efectuado um 
teste de protecção do isolamento Ð Posto de 
Assistência Técnica.

Arrumação do aparelho
Depois de cortar a relva, limpar muito bem 
o aparelho.
Guardar o aparelho num local seco – deixar 
antes arrefecer o motor.
Para guardar o aparelho sem necessidade 
de muito espaço, a longarina superior pode 
ser dobrada.
Para isso, desapertar as porcas de orelhas – 
ca. de 6 voltas.
Cuidado: Ao dobrar a longarina não entalar 
o cabo eléctrico.

Garantia
Eventuais falhas de material ou de fabrico verifi-
cadas no aparelho, serão eliminadas por nós, 
durante o período legal de garantia, de acordo 
com a nossa opção de reparação ou substi-
tuição.
O período de garantia é determinado em confor-
midade com a legislação em vigor no país onde 
o aparelho tenha sido comprado.
A nossa aceitação da garantia só é válido para:
n Tratamento adequado do aparelho.
n Observância das Instruções de Serviço.
n Aplicação, unicamente, de acessórios 

e peças de reparação originais.
n Motores de combustão – Para estes são váli-

das as determinações de garantia indepen-
dentes dos respectivos fabricantes.

A Garantia perde a validade se:
n Tiverem existido intervenções de entidades 

não autorizadas no aparelho.
n Tiverem sido feitas alterações técnicas no 

aparelho.
n Tiver sido dada uma utilização não autori-

zada ao aparelho (p. ex. utilização para fins 
industriais ou municipais).

Estão excluídos da garantia:
n Danos na pintura atribuídos a um desgaste 

normal do aparelho.
n Peças de desgaste que estão assinaladas 

nas listas de peças com uma cercadura
.

No caso duma reparação em garantia, dirija-se 
com esta declaração de garantia e o documento 
de compra ao seu Agente ou Serviço de Assi-
stência Técnica autorizado da sua zona.
Através desta confirmação de garantia, as 
reivindicações legais do comprador sobre 
Garantia, não são afectadas em relação ao 
vendedor.

!
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Ajuda em caso de anomalias
Antes de quaisquer trabalhos de manutenção ou limpeza, desligar a ficha da tomada 
e aguardar que o dispositivo de corte esteja completamente parado.

As anomalias que não se conseguiram eliminar com esta tabela, só podem ser reparadas por  uma 
Empresa Especializada e devidamente  autorizada (Serviços Técnicos).

Anomalia Como remediar

Motor não funciona Controlar o cabo de ligação à rede bem como o interruptor automático 
(fusível). Tentar pôr o motor em funcionamento em relva curta ou já 
cortada.
Limpar o canal de expulsão / carcaça – a lâmina de cortar a relva  tem 
que girar livremente, Corrigir a altura de corte.

Potência do motor baixa Corrigir a altura de corte
Limpar o canal de expulsão / carcaça
Afiar a lâmina de cortar a relva / ou substituí-la Ð Serviços Técnicos.

Contentor de recolha da 
relva não enche 
suficientemente 

Corrigir a altura de corte. Deixar a relva secar.
Afiar a lâmina de cortar a relva / ou substituí-la Ð Serviços Técnicos.
Limpar a grade do contentor de recolha da relva
Limpar o canal de expulsão / carcaça.

Accionamento das rodas 
não funciona

Ajustar o cabo de Bowden.
Controlar a correia trapezoidal / engrenagem.
Verificar as rodas de accionamento relativamente a danos.

!
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#J[UPOT¸HJ�VUBTÄU¸TPL

1¸[TJUOZÄSÊHÀQFL�IBT[O¸MBUBLPS�B[�¸SBNÓUÀT�
ÀT B�TÀSÓMÀTWFT[ÀMZ�FMLFSÓMÀTF�ÀSEFLÀCFO�
B LÍWFULF[Ì�BMBQWFUÌ�CJ[UPOT¸HJ�VUBTÄU¸TPL�
ÀSWÀOZFTFL�

n "�LF[FMÀTJ�VUBTÄU¸TU�PMWBTTB�FM
�ÀT�B[�T[FSJOU�
LF[FMKF�B�CFSFOEF[ÀTU�

n "�LF[FMÀTJ�VUBTÄU¸TU�ÌSJ[[F�NFH
�IPHZ�LÀTÌCC�JT�
IBT[O¸MIBTTB
�WBHZ�B�LÍWFULF[Ì�UVMBKEPOPTOBL�
UPW¸CCBEIBTTB�

n 5BSUTB�CF�B�LÀT[ÓMÀLSF�WPOBULP[Ê�CJ[UPOT¸HJ�
VUBTÄU¸TPLBU�ÀT�GJHZFMNF[UFUÌ�NFHKFHZ[ÀTFLFU�

"�LÀT[ÓMÀL�LF[FMÌKF

n (ZFSNFLFL�ÀT����ÀW�BMBUUJ�GJBUBMPL
�BLJL�OFN�
JTNFSJL�B�IBT[O¸MBUJ�VUBTÄU¸TU
�OFN�IBT[O¸MIBUK¸L�
B�LÀT[ÓMÀLFU��"�LÀT[ÓMÀL�IBT[O¸MÊK¸SB�WPOBULP[Ê�
MFHBMBDTPOZBCC�LPSIBU¸SU�IFMZJ�SFOEFMLF[ÀTFL�
T[BCK¸L�NFH�

n "�LÀT[ÓMÀL�IBT[O¸MÊKB�WJTFMKFO�IPTT[Ñ
�T[ÒL�
OBES¸HPU
�WBMBNJOU�FSÌT
�DTÑT[¸TCJ[UPT�M¸CCFMJU�

.VOLBUFSÓMFU

n "�MFOZÄSBOEÊ�UFSÓMFU�UFMKFT�FHÀT[ÀU�HPOEPTBO�
WJ[TH¸MKB�¸U���.JOEFO�JEFHFO�U¸SHZBU
�QM��LÍWFU
�
CPUPU
�ESÊUPU
�DTPOUPU�TUC��U¸WPMÄUTPO�FM�

n )B�T[FNÀMZFL�	WJHZ¸[BU��HZFSNFLFL
�WBHZ�¸MMBUPL�
	B�LJTFCC�¸MMBUPLSB�JT�GJHZFMKFO
�UBSUÊ[LPEOBL�
B NVOLBUFSÓMFUFO
�OF�IBT[O¸MKB�B�Q¸[TJUOZÄSÊ�
HÀQFU�

³[FNFMUFUÀTJ�JEÌ

n 7FHZF�GJHZFMFNCF�B[�JMMFUÌ�PST[¸H�GÒOZÄS¸TSB�
WPOBULP[Ê�SFOEFMFUFJU�	[BKWÀEFMFN
�
"[�Ó[FNFMUFUÀTJ�JEÌU�M¸TE�B[�Ó[FNFMUFUÀTJ�
ÑUNVUBUÊCBO�

n ,J[¸SÊMBH�OBQQBMJ�WJM¸HPTT¸HO¸M�WBHZ�NFHGFMFMÌ�
WJM¸HÄU¸TO¸M�IBT[O¸MKB�B�LÀT[ÓMÀLFU�

"[�¸SBNÓUÀT�NFHFMÌ[ÀTF

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�IJCB¸SBNLBQDTPMÊ�OÀMLÓMJ�
I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[Ê�BMK[BUPO�LFSFT[UÓM��WBMÊ�
Ó[FNFMUFUÀTF�UJMPT��.FHFOHFEFUU�NBYJN¸MJT�
LJPMEÊ¸SBN�����N"�

n "�DTBUMBLP[ÊWF[FUÀLFLOFL�B�LÍWFULF[Ì�KFMMFN�
[ÌLLFM�LFMM�SFOEFMLF[OJÓL�
.JOJN¸MJT�LFSFT[UNFUT[FU���Y��
��NN�
�OFN�
LÍOOZFCCFL�B�LÍOOZÒ�HVNJUÍNMÌ�WF[FUÀLFLOÀM�
	)���3/�'�%*/�������M��SÀT[��7%&���������
SÀT[
�WBHZ�CJ[POZÄUIBUÊBO�B�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFL�

FMFLUSPNPT�I¸MÊ[BUSB�WBMÊ�DTBUMBLP[UBU¸T¸SB�BMLBM�
NBT�WF[FUÀLFL��

n "�EVHBT[�ÀT�B�LBQDTPMÊ�LBSNBOUZÑ�HVNJCÊM
�QVIB�
17$�CÌM�WBHZ�N¸T�IÌSF�M¸HZVMÊ
�VHZBOPMZBO�
NFDIBOJLBJ�T[JM¸SET¸HHBM�SFOEFMLF[Ì�BOZBHCÊM�
MFHZFO
�WBHZ�F[[FM�B[�BOZBHHBM�MFHZFO�CFWPOWB�

n "�EVHBT[PMÊOBL�WÄ[TVH¸S�FMMFO�WÀEFUUOFL�LFMM�
MFOOJF�

n ,¸SPTPEPUU
�UÍSFEF[FUU�WBHZ�ÍTT[FDTBWBSPEPUU�
DTBUMBLP[ÊWF[FUÀLFL�IBT[O¸MBUB�UJMPT���

n )B�B�W¸HÊCFSFOEF[ÀT�SÍH[ÄUÀTÀSF�IBT[O¸MU�TQF�
DJ¸MJT�DTBWBS�IJC¸T
�B�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�CJ[UPOT¸HB�
WJMMBNPTT¸HJ�T[FNQPOUCÊM�OFN�T[BWBUPMU�

n "�LÀT[ÓMÀL�DTBUMBLP[Ê�WF[FUÀLÀU�NJOEJH�WF[FUOJ�
LFMM�

"�LÀT[ÓMÀL�Ó[FNFMUFUÀTF

n )BT[O¸MBU�FMÌUU�NJOEJH�T[FNSFWÀUFMF[ÀTTFM�
WJ[TH¸MKB�NFH�B�LÀT[ÓMÀLFU�

n "�IJC¸T�WBHZ�LPQPUU�BMLBUSÀT[FLFU�B[POOBM�
DTFSÀMKF�LJ�

n "�LÀT[ÓMÀLFU�DTBL�B�HZ¸SUÊ�¸MUBM�FMÌÄSU�UFDIOJLBJ�
¸MMBQPUCBO�Ó[FNFMUFTTF�

n .¸T�T[FNÀMZFLFU�ÀSU�CBMFTFUFLÀSU�WBHZ�B[PL�
UVMBKEPO¸ÀSU�B�GFMFMÌTTÀH�B�LÀT[ÓMÀL�IBT[O¸MÊK¸U�
UFSIFMJ�

n "NJLPS�N¸T�UFSÓMFUFO�IBMBE�̧ U�B�LÀT[ÓMÀLLFM
�NJOU�
B�MFOZÄSBOEÊ�UFSÓMFU
�B�NPUPSU�¸MMÄUTB�MF�

n "NJLPS�B�LJEPCÊOZÄM¸T�FMÌUU�¸MM
�OF�JOEÄUTB�CF�
B NPUPSU�	PMEBMU�MÀWÌ�LJEPCÊOZÄM¸TTBM�SFOEFMLF[Ì�
Q¸[TJUOZÄSÊL
�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�LJ[¸SÊMBH�GÓWFT�UFSÓMFUFL�
OZÄS¸T¸SB�IBT[O¸MKB�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�CJ[UPOT¸HJ��ÀT�WÀEÌCFSFOEF[À�
TFJU�OF�LBQDTPMKB�LJ�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�FMJOEÄU¸T¸IP[�B�W¸HÊCFSFOEF�
[ÀTOFL�UFMKFTFO�T[BCBEPO�LFMM�NP[PHOJB��&TFUMF�
HFT�NFHIBKU¸TPLBU�T[ÀULBQDTPMOJ�

n )B�B[�FMJOEÄU¸TIP[�NFH�LFMM�FNFMOJ�B�LÀT[ÓMÀLFU
�
B�W¸HÊCFSFOEF[ÀTOFL�B�IBT[O¸MÊWBM�FMMFOUÀUFT�
JS¸OZCB�LFMM�NVUBUOJB�

n "�LF[FL�ÀT�B�M¸CBL�OF�LFSÓMKFOFL�B�GPSHÊ�
BMLBUSÀT[FL�LÍ[FMÀCF�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�IBT[O¸MBUB�DTBL�B�WF[FUÌLPSM¸U�
¸MUBM�BEPUU�U¸WPMT¸H�CFUBSU¸TB�NFMMFUU�
FOHFEÀMZF[FUU�

n ³HZFMKFO�B�TUBCJM�IFMZ[FUSF�

n )B�B�NPUPS�K¸S
�B�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�TPIB�OF�
FNFMKF GFM�ÀT�OF�IPSEP[[B���7¸SKB�NFH
�BNÄH�
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B W¸HÊCFSFOEF[ÀT�MF¸MM
�NBKE�IÑ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�
DTBUMBLP[ÊU�

n )B�MFKUÌO�IBT[O¸MKB
�B�LÀT[ÓMÀLFU�NJOEJH�
LFSFT[UCFO�WF[FTTF���/F�IBT[O¸MKB�
B Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�MFKUÌO�GFM�ÀT�MF
�WBMBNJOU�
����O¸M OBHZPCC�EÌMÀTT[ÍHÒ�MFKUÌLÍO�

n 7JHZ¸[[PO
�BNJLPS�JS¸OZU�W¸MUP[UBU�WBHZ�BNJLPS�
I¸USBGFMÀ�OZÄS�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�LJ[¸SÊMBH�MÀQÀTCFO�WF[FTTF�

/F�IBHZKB�GFMÓHZFMFU�OÀMLÓM�B�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�

,BSCBOUBSU¸T�ÀT�U¸SPM¸T

.JOEFO
�B�LÀT[ÓMÀLFO�WÀH[FOEÌ�NVOLB�NFHLF[�
EÀTF�FMÌUU�

n ,BQDTPMKB�LJ�B�NPUPSU
�W¸SKB�NFH�B�LÀTFL�UFMKFT�
MF¸MM¸T¸U
�ÀT�IÑ[[B�LJ�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊU�

n )B�B�LÀTFL�LÍSÓM�K¸S�B�LF[ÀWFM
�IBT[O¸MKPO�NJOEJH�
WÀEÌLFT[UZÒU�

n /F�MPDTPMKB�MF�WÄ[[FM�B�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFU�

n "�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFO�KBWÄU¸TPLBU�LJ[¸SÊMBH�FSSF�
KPHPTVMU�T[BLT[FSWJ[FL�WÀHF[IFUOFL�

5BSUBMÀL�BMLBUSÀT[FL�ÀT�UBSUP[ÀLPL

n ,J[¸SÊMBH�FSFEFUJ�UBSUBMÀL�BMLBUSÀT[FLFU�JMM��FSFEFUJ�
UBSUP[ÀLPLBU�IBT[O¸MKPO�

n "�LPOTUSVLDJÊU�ÀT�B�LJWJUFMF[ÀTU�ÀSJOUÌ�
W¸MUP[UBU¸TPL�KPH¸U�GFOOUBSUKVL�

#J[UPOT¸HJ�CFSFOEF[ÀTFL
#J[UPOT¸HJ�LFOHZFM

7FT[ÀMZ�FTFUÀO�FOHFEKF�FM�B�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFMU
�
ÄHZ B�NPUPS�ÀT�B�W¸HÊCFSFOEF[ÀT�MF¸MM�

"�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFM�NÒLÍEÀTÀU�OF�IBU¸TUBMBOÄUTB�

7ÀEÌCFSFOEF[ÀTFL
"�GÒUBSUÊ�GFEFMF

"�WÀEÌCFSFOEF[ÀTFL�B�W¸HÊT[FST[¸NPL�¸MUBM�
LJTPEPSU�BOZBHPL�¸MUBM�PLP[IBUÊ�TÀSÓMÀTFLUÌM�
WÀEFOFL�
"�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�WÀEÌCFSFOEF[ÀTFL�OÀMLÓMJ�
IBT[O¸MBUB�UJMPT�

"�LÀT[ÓMÀLFO�UBM¸MIBUÊ�
T[JNCÊMVNPL�KFMFOUÀTF

³[FNCF�IFMZF[ÀT�FMÌUU�PMWBTTB�
FM B�IBT[O¸MBUJ�VUBTÄU¸TU�

/F�FOHFEKFO�TFOLJU�
B WFT[ÀMZ[ÊO¸CB�

.JFMÌUU�B�W¸HÊCFSFOEF[ÀTOÀM�
NVOL¸MBUPLBU�WÀHF[OF
�IÑ[[B�
LJ B DTBUMBLP[ÊU�

7JHZ¸[BU
�WFT[ÀMZ���
" DTBUMBLP[ÊL¸CFMU�UBSUTB�U¸WPM�
B W¸HÊCFSFOEF[ÀTUÌM�
7JHZ¸[BU
�WFT[ÀMZ���"�WÀHUBHPLBU�
UBSUTB�U¸WPM�B W¸HÊCFSFOEF[ÀTUÌM�

"[�FCCFO�B�LF[FMÀTJ�VUBTÄU¸TCBO�
T[FSFQMÌ�T[JNCÊMVNPL�KFMFOUÀTF

7FT[ÀMZ���

"�GJHZFMNFO�LÄWÓM�IBHZ¸T�T[FNÀMZJ�TÀSÓMÀTU�
PLP[IBU�

3FOEFMUFUÀTT[FSÒ�IBT[O¸MBU
,J[¸SÊMBH�B�LFSUCFO�WBHZ�B�IPCCJLFSUCFO�UÍSUÀOÌ�
FHZÀOJ�IBT[O¸MBUSB�BMLBMNBT�
"�LFSUCFO�WBHZ�B�IPCCJLFSUCFO�IBT[O¸MBUPT�
Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFL�PMZBO�LÀT[ÓMÀLFLOFL�UFLJOUIFUÌL
�
BNFMZFL�B�NBH¸OUFSÓMFU�Q¸[TJUK¸OBL�¸QPM¸T¸SB�
IBT[O¸MBUPTBL
�NJOEB[PO¸MUBM�OFN�T[PMH¸MOBL�
B T[BCBEUÀSJ�UFSÓMFUFL
�QBSLPL
�TQPSUQ¸MZ¸L�
HPOEP[¸T¸SB�WBHZ�B�NF[Ì��ÀT�FSEÌHB[EBT¸HCBO�WBMÊ�
GFMIBT[O¸M¸TSB���

.FH�OFN�FOHFEFUU�LF[FMÌL�

(ZFSNFLFLOFL�ÀT����ÀW�BMBUUJ�GJBUBMPLOBL
�BLJL�OFN�
JTNFSJL�B�IBT[O¸MBUJ�VUBTÄU¸TU
�WBMBNJOU�PMZBO�
T[FNÀMZFLOFL
�BLJL�T[FT[FT�JUBM
�L¸CÄUÊT[FS�WBHZ�
HZÊHZT[FSFL�IBU¸TB�BMBUU�¸MMOBL
�B�LÀT[ÓMÀL�
IBT[O¸MBUB�UJMPT�

"[�FMFLUSPNPT�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQ�Ó[FNJEFKF
	"�T[FOOZF[ÌBOZBH�LJCPDT¸U¸TSB�WPOBULP[Ê�
T[ÍWFUTÀHJ�UÍSWÀOZ�T[FSJOU
��
,ÀSKÓL
�IPHZ�B�IFMZJ�FMÌÄS¸TPLBU�q�Q¸[TJUOZÄSÊHÀQFL�
Ó[FNFMUFUÀTF�q�WFHZF�GJHZFMFNCF�

­TT[FT[FSFMÀT
"�LÀT[ÓMÀL�ÍTT[FT[FSFMÀTÀSF�WPOBULP[ÊMBH�LÀSKÓL�
UBSUTB�CF�B�LÓMÍO�NFMMÀLFMU�T[FSFMÀTJ�VUBTÄU¸TCBO�
MFÄSUBLBU�

,ÍSOZF[FUWÀEFMFN
�¸SUBMNBUMBOÄU¸T

"�LÀT[ÓMÀL�DTPNBHPM¸TB�ÑKSBIBT[OPTÄUIBUÊ�BOZBHCÊM�
LÀT[ÓMU�

)ÀUGÌ���4[PNCBU�
������q������
������q������

7BT¸SOBQ�ÀT�
ÓOOFQOBQPLPO�
B Q¸[TJUOZÄS¸T�UJMPT�
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(POEPTLPEKPO�B�DTPNBHPMÊBOZBHPL�FMÌÄS¸TPLOBL�
NFHGFMFMÌ�IVMMBEÀLHZÒKUÌ�IFMZSF�UÍSUÀOÌ�T[¸MMÄU¸T¸SÊM�

³[FNCF�IFMZF[ÀT
$TBL�BLLPS�JOEÄUTB�CF�B�LÀT[ÓMÀLFU
�IB�B[�
ÍTT[FT[FSFMÀTU�UFMKFTFO�FMWÀHF[UF�

"�T[ÍWFHUÌM�CBMSB�UBM¸MIBUÊ�T[¸N�	QM���
�B[�
¸CS¸SB�VUBM�

"�LÀT[ÓMÀL�DTBUMBLP[Ê�WF[FUÀLÀU�B[�FTFUMFHFT�
TÀSÓMÀTFL�OZPNBJOBL�GFMGFEF[ÀTF�ÀSEFLÀCFO�
NJOEFO�FHZFT�IBT[O¸MBU�FMÌUU�WJ[TH¸MKB�NFH�ÀT�DTBL�
BLLPS�IBT[O¸MKB
�IB�¸MMBQPUB�LJGPH¸TUBMBO�

"�TÀSÓMU�DTBUMBLP[Ê�WF[FUÀLFL�

ÀMFUWFT[ÀMZFTFL�

)¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[UBU¸T

"�UÄQVTU¸CM¸O�NFHBEPUU�I¸MÊ[BUJ�GFT[ÓMUTÀHOFL�
	��� 7 ~
�FHZF[OJF�LFMM�B[�FMFLUSPNPT�I¸MÊ[BU�
GFT[ÓMUTÀHÀWFM��"�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[Ê�CJ[UPTÄUÀLB��
NJO�����"�

"�LÀT[ÓMÀL�DTBUMBLP[Ê�WF[FUÀLÀOFL�I¸MÊ[BUJ�DTBU�
MBLP[ÊK¸U�EVHKB�B�LBQDTPMÊ�DTBUMBLP[ÊBMK[BU�LPNCJO¸�
DJÊCB�

#J[UPTÄUTB�L¸CFMIÑ[¸T�UFIFSNFOUFTÄUÌWFM��
" I¸MÊ[BUJ�L¸CFM�IVSPLOBL�PMZBO�IPTT[ÑOBL�
LFMM MFOOJF
�IPHZ�B�L¸CFMIÑ[¸T�UFIFSNFOUFTÄUÌ�
B[ FHZJL�PMEBMUÊM�B�N¸TJLJH�DTÑT[IBTTPO�

"�NPUPS�CFLBQDTPM¸TB

"�NPUPSU�OF�NBHBT�GÒCFO�JOEÄUTB�FM�
/ZPNKB�NFH�B�LBQDTPMÊ�DTBUMBLP[ÊBMK[BU�LPNCJ�

O¸DJÊ�LBQDTPMÊHPNCK¸U��5BSUTB�MFOZPNWB�B�LBQ�
DTPMÊHPNCPU�

)Ñ[[B�B�UPMÊLBS�GFMÀ�B�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFMU�ÀT�
UBSUTB�ÄHZ�q�B�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFM�OFN�LBUUBO�CF��
" LBQDTPMÊHPNCPU�FOHFEKF�FM�

1¸[TJUOZÄS¸T�LÍ[CFO�B�LÀT[ÓMÀL�DTBUMBLP[Ê�WF[FUÀLÀU�
GFLUFTTF�B[�ÑUSB�WBHZ�B�N¸S�MFOZÄSU�GFMÓMFUSF�

"�NPUPS�LJLBQDTPM¸TB

&OHFEKF�FM�B�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFMU�

"�CJ[UPOT¸HJ�LFOHZFM�BVUPNBUJLVTBO�OVMMB�¸MM¸TCB�
LBQDTPM�

"�W¸HÊLÀT�B�NPUPS�LJLBQDTPM¸TB�VU¸O�

NÀH�FHZ�Q¸S�N¸TPEQFSDJH�GPSPH�q�F[ÀSU�

OF�OZÑMKPO�B[POOBM�B�LÀT[ÓMÀL�BM¸�

"�LFSÀLNFHIBKU¸T�CFLBQDTPM¸TB���	DTBL�
LFSÀLNFHIBKU¸TTBM�GFMT[FSFMU�LÀT[ÓMÀLFL�FTFUÀO


"�TFCFTTÀHW¸MUÊU�OZPNKB�B�GFMTÌ�UPMÊLBS�GFMÀ�ÀT�
UBSUTB�ÄHZ�q�B�TFCFTTÀHW¸MUÊU�OFN�LBUUBO�CF�

7F[FUÀTJ�TFCFTTÀH��LC���
��LN�I�

"�LFSÀLNFHIBKU¸T�LJLBQDTPM¸TB

&OHFEKF�FM�B�TFCFTTÀHW¸MUÊU�

"�W¸H¸TJ�NBHBTT¸H�CF¸MMÄU¸TB

-¸TE�B�T[FSFMÀTJ�VUBTÄU¸TU
"[�ÍTT[FT�LFSÀLOFL�B[POPT�NBHBTT¸HCBO�LFMM�
MFOOJF�

,BSCBOUBSU¸T�ÀT�HPOEP[¸T
.JOEFO�LBSCBOUBSU¸TJ�ÀT�UJT[UÄU¸TJ�NVOLB�

NFHLF[EÀTF�FMÌUU�IÑ[[B�LJ�B�LÀT[ÓMÀL�

I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[ÊK¸U�

/F�MPDTPMKB�MF�WÄ[[FM�B�LÀT[ÓMÀLFU�

"�CFKVUÊ�WÄ[�LÍWFULF[UÀCFO�NFHIJC¸TPEIBU�
B LBQDTPMÊ�DTBUMBLP[ÊBMK[BU�LPNCJO¸DJÊ�WBHZ�
B WJMMBOZNPUPS�
"�LÀT[ÓMÀLFU�UÍSMÌSVI¸WBM
�LÀ[JTFQSÒWFM�����UJT[UÄUTB�
NFH�

4[BLT[FSÒ�GFMÓMWJ[TH¸MBUSB�WBO�T[ÓLTÀH�BCCBO�
B[�FTFUCFO
�IB�

B
 S¸IBKUPUU�FHZ�BLBE¸MZSB

C
 B�NPUPS�B[POOBM�MF¸MMU
D
 B�LÀT�FMIBKMPUU�	OF�QSÊC¸MKB�NFH�LJFHZFOFTÄUFOJ�


E
 B�NPUPSUFOHFMZ�FMIBKMPUU�	OF�QSÊC¸MKB�
NFHJHB[ÄUBOJ�


F
 B�L¸CFM�DTBUMBLP[UBU¸TBLPS�SÍWJE[¸SMBU�LFMFULF[FUU

G
 B�IBKUÊNÒ�NFHIJC¸TPEPUU

H
 B[�ÀLT[ÄK�NFHIJC¸TPEPUU

"�W¸HÊLÀT�DTFSÀKF�ÀT�LJLÍT[ÍSÓMÀTF

"�W¸HÊLÀTU�B[�JEÀOZ�WÀHÀO�NJOEJH�ÀMFTÄUTF�NFH�JMM��
T[ÓLTÀH�FTFUÀO�DTFSÀMKF�LJ��"�W¸HÊLÀT�DTFSÀKÀU�JMM��
ÀMFTÄUÀTÀU�NJOEFO�FTFUCFO�FHZ�T[FSWJ[CFO�
WÀHF[UFTTF�	B�LJFHZFOTÑMZP[BUMBOT¸H�NFHNÀSÀTF
�

"�OFN�DFOUÄSP[PUU�LÀTFL�FSÌT�SF[HÀTFLFU�

PLP[OBL�B�GÒOZÄSÊOBL�q�CBMFTFUWFT[ÀMZ�

"�7%&�����JS¸OZFMWFLOFL�NFHGFMFMÌFO�B�T[JHFUFMÌ�
SÀT[FLFO�WÀH[FUU�LBSCBOUBSU¸TJ�NVOL¸L�VU¸O�
	QM� B W¸HÊLÀT�LJT[FSFMÀTF
�T[JHFUFMÀTWÀEFMNJ�
WJ[TH¸MBUPU�LFMM�WÀHF[OJ�Ð�T[FSWJ[�

i
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"�LÀT[ÓMÀL�U¸SPM¸TB

1¸[TJUOZÄS¸T�VU¸O�B�LÀT[ÓMÀLFU�BMBQPTBO�UJT[UÄUTB�
NFH�
"�LÀT[ÓMÀLFU�FHZ�T[¸SB[�IFMZJTÀHCFO�U¸SPMKB�q�FMÌCC�
IBHZKB�MFIÒMOJ�B�NPUPSU�
)B�B�U¸SPM¸TTBM�IFMZFU�BLBS�NFHUBLBSÄUBOJ
�IBKUTB�MF�
B GFMTÌ�UPMÊLBSU�
&IIF[�LC����DTBWBS¸TTBM�DTBWBSKB�LJ�
B T[¸SOZBTBOZ¸LBU�
7JHZ¸[BU��4[ÀUIBKUPHBU¸TLPS�OF�DTÄQKF�CF�B[�
FMFLUSPNPT�L¸CFMU�

(BSBODJB
"�LÀT[ÓMÀLFO�GFMMÀQÌ�FTFUMFHFT�BOZBH��ÀT�HZ¸SU¸TJ�
IJC¸LBU�B�UÍSWÀOZFT�T[BWBUPTT¸HJ�JEÌO�CFMÓM
�T[BCBE�
W¸MBT[U¸TVOL�T[FSJOU�KBWÄU¸TTBM�WBHZ�QÊUT[¸MMÄU¸TTBM�
T[ÒOUFUKÓL�NFH�

"�T[BWBUPTT¸HJ�IBU¸SJEÌU�BOOBL�B[�PST[¸HOBL�
B UÍSWÀOZFT�SFOEFMLF[ÀTFJ�IBU¸SP[[¸L�NFH
�BIPM�
B LÀT[ÓMÀL�FMBE¸TSB�LFSÓMU�

(BSBODJ¸SB�UFUU�ÄHÀSFUÓOL�DTBL�B[�BM¸CCJBL�CFUBSU¸TB�
FTFUÀO�ÀSWÀOZFT�

n ,ÀT[ÓMÀL�T[BLT[FSÒ�LF[FMÀTF�

n ,F[FMÀTJ�VUBTÄU¸T�CFUBSU¸TB�
n &SFEFUJ�DTFSFBMLBUSÀT[FL�GFMIBT[O¸M¸TB�

n #FMTÌÀHÀTÒ�NPUPSPL�q�F[FLSF�B�NJOEFOLPSJ������
HZ¸SUÊ�LÓMÍO�HBSBODJ¸SB�WPOBULP[Ê�SFOEFMLF[ÀTFJ����
ÀSWÀOZFTFL�

"[�BM¸CCJ�FTFUFLCFO�NFHT[ÒOJL�B�HBSBODJB�

n ,ÀT[ÓMÀLFO�UFUU�KBWÄU¸TJ�LÄTÀSMFUFL�

n ,ÀT[ÓMÀLFO�WÀHSFIBKUPUU�NÒT[BLJ�W¸MUP[UBU¸TPL�
n /FN�SFOEFMUFUÀTT[FSÒ�IBT[O¸MBU
�QM��*QBSJ�WBHZ����

IFMZJ�ÍOJHB[HBU¸TJ�T[FSWFL�¸MUBMJ�IBT[O¸MBU�
"�HBSBODJB�OFN�UFSKFE�LJ�B[�BM¸CCJBLSB�

n /FN�UFSNÀT[FUFT�FMIBT[O¸MÊE¸TCÊM�FSFEÌ�
MBLLP[¸TU�ÀSU�L¸SPL�

n 0MZBO�HZPSTBO�LPQÊ�BMLBUSÀT[FL
�BNFMZFL�
B HÀQLFSFUFO�UBM¸MIBUÊ�DTFSFBMLBUSÀT[�L¸SUZ¸O�

��LÊEEBM�WBOOBL�NFHKFMÍMWF�
(BSBODJBJHÀOZ�FTFUÀO�LÀSKÓL
�GPSEVMKPO�F[[FM�
B HBSBODJBOZJMBULP[BUUBM�ÀT�B�QÀO[U¸SJ�CJ[POZMBUUBM�
T[BLFMBEÊK¸IP[�WBHZ�B�MFHLÍ[FMFCCJ�GFMIBUBMNB[PUU�
ÓHZGÀMT[PMH¸MBUJ�JSPE¸IP[�

&[�B�HBSBODJ¸SB�UFUU�ÄHÀSFU�OFN�ÀSJOUJ�B�W¸T¸SMÊOBL�B[�
FMBEÊWBM�T[FNCFO�U¸NBT[UPUU�UÍSWÀOZFT�T[BWBUPTT¸HJ�
JHÀOZ�JHÀOZFJU�

XXX XXX (X) 
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4FHÄUTÀH�Ó[FN[BWBS�FTFUÀO
.JOEFO�LBSCBOUBSU¸TJ�ÀT�UJT[UÄU¸TJ�NVOLB�NFHLF[EÀTF�FMÌUU�IÑ[[B�LJ�B�LÀT[ÓMÀL�I¸MÊ[BUJ�

DTBUMBLP[ÊK¸U�ÀT�W¸SKB�NFH
�NÄH�B�W¸HÊCFSFOEF[ÀT�MF¸MM��

0MZBO�[BWBSPLBU
�BNFMZFLFU�FOOFL�B�U¸CM¸[BUOBL�B�TFHÄUTÀHÀWFM�OFN�MFIFU�NFHT[ÓOUFUOJ
�LJ[¸SÊMBH�FHZ�FSSF�
KPHPTVMU�T[BLT[FSWJ[�	WFWÌT[PMH¸MBU
�I¸SÄUIBU�FM�

;BWBS &MI¸SÄU¸T

"�NPUPS�OFN�NÒLÍEJL WJ[TH¸MKB�NFH�B�I¸MÊ[BUJ�DTBUMBLP[Ê�L¸CFMU
�WBMBNJOU�B[�BVUPNBUB�WÀEÌLBQ�
DTPMÊU�	CJ[UPTÄUÀL
���SÍWJE�Q¸[TJUPO�WBHZ�N¸S�MFOZÄSU�GFMÓMFUFO�JOEÄUTB�CF

��UJT[UÄUTB�NFH�B�LJEPCÊOZÄM¸TU���CVSLPMBUPU���B�LÀTOFL�T[BCBEPO�LFMM�GPSPHOJB�
��,PSSJH¸MKB�B�W¸H¸TJ�NBHBTT¸HPU

"�NPUPS�UFMKFTÄUNÀOZF�OFN�
NFHGFMFMÌ

,PSSJH¸MKB�B�W¸H¸TJ�NBHBTT¸HPU���UJT[UÄUTB�NFH�B�LJEPCÊOZÄM¸TU���CVSLPMBUPU�
LÍT[ÍSÓMKF�LJ�B�LÀTU�Ð�DTFSÀMUFTTF�LJ�B�T[FSWJ[CFO

"�GÒ�GFMGPHÊ�EPCP[�OFN�UÍMUÌ�
EJL�NFHGFMFMÌFO

,PSSJH¸MKB�B�W¸H¸TJ�NBHBTT¸HPU���IBHZKB�NFHT[¸SBEOJ�B�GÓWFU����LÍT[ÍSÓMKF�LJ�
B�LÀTU�Ð�DTFSÀMUFTTF�LJ�B�T[FSWJ[CFO�����UJT[UÄUTB�NFH�B�GÒ�GFMGPHÊ�EPCP[�
S¸DT¸U����UJT[UÄUTB�NFH�B�LJEPCÊOZÄM¸TU���CVSLPMBUPU

"�LFSÀLNFHIBKU¸T�OFN�NÒLÍ�
EJL

JHB[ÄUTB�NFH�B�#PXEFO�IV[BMU����FMMFOÌSJ[[F�B[�ÀLT[ÄKBU���B�IBKUÊNÒWFU����
FMMFOÌSJ[[F
�IPHZ�B�NFHIBKUÊLFSFLFL�OFN�TÀSÓMUFL�F�NFH

!
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8TLB[ÊXLJ�
CF[QJFD[FÈTUXB

8�DFMV�PDISPOZ�QS[FE�QPSB�FOJFN�QS�EFN�
FMFLUSZD[OZN�J�OJFCF[QJFD[FÈTUXFN�[SBOJFOJB�
QS[Z�V�ZULPXBOJV�LPTJBSLJ�PCPXJ�[VK��
OBTUÁQVK�DF�QPETUBXPXF�XTLB[ÊXLJ�
CF[QJFD[FÈTUXB�

n 1S[FE�V�ZDJFN�VS[�E[FOJB�QSPT[Á�QS[FD[ZUB½�
VXB�OJF�JOTUSVLDKÁ�PCT�VHJ�J�QPTUÁQPXB½�[HPEOJF�
[�QPEBOZNJ�X�OJFK�XTLB[ÊXLBNJ�

n *OTUSVLDKÁ�PCT�VHJ�QS[FDIPXB½�EP�QÊxOJFKT[FHP�
V�ZDJB�J�EMB�FXFOUVBMOFHP�LPMFKOFHP�X�BwDJDJFMB�
VS[�E[FOJB�

n 1S[FTUS[FHB½�XTLB[ÊXFL�CF[QJFD[FÈTUXB�
J XTLB[ÊXFL�PTUS[FHBXD[ZDI�VNJFT[D[POZDI�
OB VS[�E[FOJV�

0CT�VHVK�DZ

n ;BCSBOJB�TJÁ�V�ZDJB�VS[�E[FOJB�E[JFDJPN�J�N�PEP�
DJBOZN�QPOJ�FK����SPLV��ZDJB
�LUÊSZN�OJF�KFTU�
[OBOB�OJOJFKT[B�JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ��1S[FQJTZ�UFSF�
OPXF�NPH��PLSFwMJ½�NJOJNBMOZ�XJFL�PTPCZ�
EPQVT[D[POFK�EP�PCT�VHJ�VS[�E[FOJB�

n 0TPCZ�PCT�VHVK�DF�VS[�E[FOJF�NVT[��QPTJBEB½�
E�VHJF
�QS[ZMFHBK�DF�TQPEOJF�J�OJFwMJ[HBK�DF�TJÁ�
CVUZ�

0CT[BS�QSBDZ

n 1S[FE�SP[QPD[ÁDJFN�QSBDZ�OBMF�Z�EPL�BEOJF�
TQSBXE[J½�PCT[BS�QSPXBE[FOJB�SPCÊU�J�VTVO�½�
[ OJFHP�XT[ZTULJF�DJB�B�PCDF
�KBL�OQ��LBNJFOJF
�
QBUZLJ
�ESVUZ
�LPwDJ�JUQ�

n +F�FMJ�OB�PCT[BS[F�QSPXBE[FOJB�SPCÊU�[OBKEVK��
TJÁ�PTPCZ�US[FDJF�	VXBHB��E[JFDJ
�MVC�[XJFS[ÁUB�
	SÊXOJF��ESPCOF��ZK�ULB

�OJF�XPMOP�LPTJ½�USBXZ�

$[BT�QSBDZ

n 1S[FTUS[FHB½�PCPXJ�[VK�DZDI�UFSFOPXZDI�QS[F�
QJTÊX
�LUÊSF�PLSFwMBK��EP[XPMPOZ�D[BT�V�ZDJB�
LPTJBSLJ�	PDISPOB�QS[FE�IB�BTFN

$[BT�QSBDZ
�QBUS[�JOTUSVLDKB�V�ZULPXBOJB�
J PCT�VHJ�

n 5SBXÁ�LPTJ½�UZMLP�QS[Z�wXJFUMF�E[JFOOZN�MVC�
EPCSZN�PwXJFUMFOJV�T[UVD[OZN�

0DISPOB�QS[FE�QPSB�FOJFN�QS�EFN

n +F�FMJ�HOJB[ELP�FMFLUSZD[OF
�EP�LUÊSFHP�
QPE��D[POB�KFTU�LPTJBSLB�OJF�KFTU�[BCF[QJFD[POF�
XZ��D[OJLJFN�PDISPOOZN
�[BCSBOJB�TJÁ�
FLTQMPBUBDKJ�LPTJBSLJ��%PQVT[D[BMOZ�NBLTZNBMOZ�
QS�E�XZ[XBMBK�DZ�����N"�

n 4UPTPXB½�UZMLP�FMFLUSZD[OF�QS[FXPEZ�[BTJMBK�DF�
P�OBTUÁQVK�DZDI�QBSBNFUSBDI�
QS[FLSÊK�DP�OBKNOJFK���Y��
��NN�
�OJF�M�FKT[Z�OJ��
MFLLJF�QS[FXPEZ�X�XÁ�V�HVNPXZN�	)0��3/�'�
[HPEOJF�[�OPSN��%*/�������D[Áw½�����7%&�
�����D[Áw½��
�BMCP�FMFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�
[BTJMBK�DZ�P[OBD[POZ�KBLP�EPQVT[D[POZ�EP�[BTUP�
TPXBOJB�[�LPTJBSL��EP�USBXZ�

n 8UZD[LB�J�[��D[LJ�FMFLUSZD[OF�NVT[��CZ½�
XZLPOBOF�[�HVNZ
�NJÁLLJFHP�1$8�MVC�JOOFHP�
UXPS[ZXB�UFSNPQMBTUZD[OFHP�P�UFK�TBNFK�
XZUS[ZNB�PwDJ�NFDIBOJD[OFK�MVC�NVT[��CZ½�
QPXMFD[POF�UBLJN�UXPS[ZXFN�

n 8UZD[LB�J�HOJB[ELP�QS[Z��D[FOJPXF�NVT[��
QPTJBEB½�PDISPOÁ�QS[FE�XPE��SP[CSZ[HPX��

n ;BCSBOJB�TJÁ�V�ZDJB�VT[LPE[POZDI
��BNMJXZDI�MVC�
QPQM�UBOZDI�FMFLUSZD[OZDI�QS[FXPEÊX�
[BTJMBK�DZDI�

n +F�FMJ�TQFDKBMOB�wSVCB�NPDVK�DB�[FTQÊ��UO�DZ�
KFTU�VT[LPE[POB
�LPTJBSLB�OJF�TQF�OJB�XBSVOLÊX�
CF[QJFD[FÈTUXB�FMFLUSZD[OFHP�

n 8�D[BTJF�QSBDZ�LPTJBSL��OBMF�Z�TUBMF�QSPXBE[J½�
QS[FXÊE�FMFLUSZD[OZ�

&LTQMPBUBDKB

n 1S[FE�V�ZDJFN�QS[FQSPXBE[J½�[BXT[F�OBKQJFSX�
LPOUSPMÁ�X[SPLPX��VS[�E[FOJB�

n 6T[LPE[POF�MVC�[V�ZUF�D[ÁwDJ�OBMF�Z�
OBUZDINJBTU�XZNJFOJ½�

n 6S[�E[FOJF�FLTQMPBUPXB½�UZMLP�X�TUBOJF�
UFDIOJD[OZN�QS[FQJTBOZN�QS[F[�KFHP�
QSPEVDFOUB�

n 6�ZULPXOJL�VS[�E[FOJB�KFTU�PEQPXJFE[JBMOZ�[B�
XZQBELJ�[�VE[JB�FN�PTÊC�US[FDJDI�MVC�PCDFHP�
NJFOJB�

n 8Z��D[Z½�TJMOJL�OB�D[BT�QS[FQSPXBE[BOJB�
VS[�E[FOJB�QS[F[�JOOF�QPXJFS[DIOJF
�OJ��
QPXJFS[DIOJB�LPT[POB�

n /JF�X��D[B½�TJMOJLB
�KF�FMJ�PTPCB�PCT�VHVK�DB�
	MVC PTPCZ�US[FDJF
�TUPJ�QS[FE�LBOB�FN�
XZMPUPXZN�	LPTJBSLB�[�CPD[OZN�LBOB�FN�
XZMPUPXZN
�

n ,PTJBSLÁ�EP�USBXZ�V�ZXB½�UZMLP�OB�USBXOJLBDI�
n /JF�XPMOP�XZ��D[B½�E[JB�BOJB��XZQPTB�FOJB�CF[�

QJFD[FÈTUXB�BOJ�FMFNFOUÊX�PDISPOOZDI�LPTJBSLJ�
n ,PTJBSLÁ�NP�OB�X��D[B½�UZMLP�XUFEZ
�KF�FMJ�

[FTQÊ��UO�DZ�TXPCPEOJF�TJÁ�PCSBDB��&XFOUVBMOF�
OBQÁEZ�XZTQS[ÁHMJ½�
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n +F�FMJ�[BDIPE[J�LPOJFD[OPw½�QPEOJFTJFOJB�
LPTJBSLJ�EP�TUBSUV
�[FTQÊ��UO�DZ�NVTJ�XTLB[ZXB½�
X�LJFSVOLV�PE�PTPCZ�PCT�VHVK�DFK�

n %�POJF�J�TUPQZ�US[ZNB½�[�EBMB�PE�XJSVK�DZDI�
D[ÁwDJ�VS[�E[FOJB�

n 6�ZULPXBOJF�LPTJBSLJ�EP[XPMPOF�KFTU�UZMLP�
[ [BDIPXBOJFN�PETUÁQV�CF[QJFD[FÈTUXB
�LUÊSZ�
XZ[OBD[B�VDIXZU�QSPXBE[�DZ�

n ;XSBDB½�VXBHÁ�OB�QFXO��QPTUBXÁ�

n /JF�XPMOP�QPEOPTJ½�BOJ�QS[FOPTJ½�LPTJBSLJ�
[ QSBDVK�DZN�TJMOJLJFN��0ED[FLB½
�B��[FTQÊ��
UO�DZ�DB�LPXJDJF�TJÁ�[BUS[ZNB�J�XZK�½�XUZD[LÁ�
[ HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

n ,PTJ½�[BXT[F�X�QPQS[FL�[CPD[B��/JF�QSPXBE[J½�
LPTJBSLJ�QPE�HÊSÁ�BOJ�[�HÊSZ
�OJF�LPTJ½�[CPD[Z�
P OBDIZMFOJV�XJÁLT[ZN�OJ�������

n ;BDIPXB½�PTUSP�OPw½�QS[Z�[NJBOJF�LJFSVOLV�
J QS[Z�LPT[FOJV�X�SVDIV�EP�UZ�V�

n ,PTJBSLÁ�QSPXBE[J½�UZMLP�X�UFNQJF�LSPLÊX�

/JF�QP[PTUBXJB½�LPTJBSLJ�CF[�OBE[PSV�

1S[FHM�E
�LPOTFSXBDKB�J�QS[FDIPXZXBOJF

1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�XT[FMLJDI�QSBD�QS[Z�
VS[�E[FOJV��

n 8Z��D[Z½�TJMOJL
�PED[FLB½
�B��[FTQÊ��UO�DZ�
DB�LPXJDJF�TJÁ�[BUS[ZNB�J�XZK�½�XUZD[LÁ�
[ HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

n %P�QSBD�QS[Z�[FTQPMF�UO�DZN�[B�P�Z½�SÁLBXJDF�
PDISPOOF�

n /JF�QSZTLB½�LPTJBSLJ�XPE��

n 8T[FMLJF�OBQSBXZ�VS[�E[FOJB�NP�OB�QS[FQSP�
XBE[J½�UZMLP�X�BVUPSZ[PXBOZN�QVOLDJF�
TFSXJTPXZN�

$[ÁwDJ�[BNJFOOF�J�XZQPTB�FOJF

n 4UPTPXB½�UZMLP�PSZHJOBMOF�D[ÁwDJ�[BNJFOOF�
J PSZHJOBMOF�XZQPTB�FOJF�

n ;BTUS[FHB�TJÁ�QSBXP�XQSPXBE[BOJB�[NJBO�
LPOTUSVLDZKOZDI�J�XFSTKJ�VS[�E[FOJB�

8ZQPTB�FOJF�CF[QJFD[FÈTUXB
%xXJHOJB�X��D[BK�DB

8�NPNFODJF�XZTU�QJFOJB�OJFCF[QJFD[FÈTUXB�
[XPMOJ½�ExXJHOJÁ�X��D[BK�D�
�TJMOJL�J�[FTQÊ��UO�DZ�
[BUS[ZNBK��TJÁ�

%xXJHOJ�X��D[BK�DFK�OJF�XPMOP�CMPLPXB½
�NVTJ�
XZ��D[B½�OBUZDINJBTU�QP�[XPMOJFOJV�OBDJTLV�

8ZQPTB�FOJF�PDISPOOF
,MBQB�PUXPSV�XZS[VUPXFHP

8ZQPTB�FOJF�PDISPOOF�DISPOJ�QS[FE�[SBOJFOJFN�
QS[FENJPUBNJ�XZS[VDBOZNJ�QS[F[�[FTQÊ��UO�DZ�
/JF�XPMOP�V�ZULPXB½�LPTJBSLJ�CF[�XZQPTB�FOJB�
PDISPOOFHP�

;OBD[FOJF�TZNCPMJ�OB�
VS[�E[FOJV

1S[FE�VSVDIPNJFOJFN�VS[�E[FOJB�
QS[FD[ZUB½�JOTUSVLDKÁ�PCT�VHJ�

/B�PCT[BS�OJFCF[QJFD[FÈTUXB�OJF�
EPQVT[D[B½�PTÊC�US[FDJDI�

1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�QSBDZ�
QS[Z�[FTQPMF�UO�DZN�XZK�½�
XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

6XBHB�OJFCF[QJFD[FÈTUXP��&MFL�
USZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�US[Z�
NB½�[�EBMB�PE�[FTQP�V�UO�DFHP�

6XBHB�OJFCF[QJFD[FÈTUXP��
%�POJF�J�TUPQZ�US[ZNB½�[�EBMB�PE�
[FTQP�V�UO�DFHP�

8�UFK�JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ
/JFCF[QJFD[FÈTUXP��

8�QS[ZQBELV�OJFQS[FTUS[FHBOJB�HSP[J�
OJFCF[QJFD[FÈTUXP�[SBOJFOJB�PTÊC�

;BTUPTPXBOJF�[HPEOF�
[ QS[F[OBD[FOJFN
5B�LPTJBSLB�EP�USBXZ�QS[F[OBD[POB�KFTU�
XZ��D[OJF�EP�LPT[FOJB�USBXZ
�LB�EF�JOOF�
[BTUPTPXBOJF�KFTU�[BCSPOJPOF�

,PTJBSLB�EP�USBXZ�OBEBKF�TJÁ�UZMLP�EP�QSZXBUOFHP�
V�ZULV�X�PHSÊELV�QS[ZEPNPXZN�J�E[JB�LPXZN�
+BLP�VS[�E[FOJB�EP�V�ZULV�QSZXBUOFHP�X�PHSÊELV�
QS[ZEPNPXZN�J�E[JB�LPXZN�V[OBXBOF�T��UZMLP�
LPTJBSLJ�TUPTPXBOF�EP�QJFMÁHOBDKJ�QSZXBUOZDI�
USBXOJLÊX
�B�OJF�X�QVCMJD[OZDI�PCJFLUBDI
�QBSLBDI
�
PwSPELBDI�TQPSUPXZDI
�BOJ�X�SPMOJDUXJF�J�MFwOJDUXJF��

0TPCZ�OJFEPQVT[D[POF�EP�PCT�VHJ�

0TPCPN
�LUÊSF�OJF�[OBK��JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ
�
E[JFDJPN
�N�PEPDJBOZN�QPOJ�FK����SPLV��ZDJB
�
PTPCPN�[OBKEVK�DZN�TJÁ�QPE�XQ�ZXFN�BMLPIPMV
�
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OBSLPUZLÊX�MVC�NFEZLBNFOUÊX�OJF�XPMOP�
PCT�VHJXB½�VS[�E[FOJB�

%P[XPMPOZ�D[BT�QSBDZ�LPTJBSL��FMFLUSZD[O��
	[HPEOJF�[�QS[FQJTBNJ�LSBKPXZNJ�P�PDISPOJF�QS[FE�
IB�BTFN

1SPT[Á�QS[FTUS[FHB½�SÊXOJF��PCPXJ�[VK�DZDI�QS[F�
QJTÊX�UFSFOPXZDI�EPUZD[�DZDI�V�ZULPXBOJB�LPTJB�
SFL�FMFLUSZD[OZDI�

.POUB�

.POUB��VS[�E[FOJB�QS[FQSPXBE[J½�[HPEOJF�
[ PEE[JFMO��JOTUSVLDK��NPOUB�V
�LUÊSB�OBMF�Z�EP�
[BLSFTV�EPTUBXZ�

0DISPOB�wSPEPXJTLB
�VTVXBOJF�PQBLPXBOJB

.BUFSJB�Z�V�ZUF�EP�PQBLPXBOJB�VS[�E[FOJB�OBEBK��TJÁ�
EP�QS[FSÊCLJ�XUÊSOFK��1SPT[Á�VTVO�½�PQBLPXBOJF�
X TQPTÊC�[HPEOZ�[�PCPXJ�[VK�DZNJ�QS[FQJTBNJ�

6SVDIBNJBOJF�VS[�E[FOJB
6S[�E[FOJF�NP�OB�VSVDIBNJB½�EPQJFSP�QP�
LPNQMFUOZN�NPOUB�V�XT[ZTULJDI�FMFNFOUÊX�

-JD[CB�QPEBOB�[�MFXFK�TUSPOZ
�QS[FE�
UFLTUFN�	OQ���
�XTLB[VKF�OVNFS�

PEQPXJFEOJFHP�SZTVOLV�

1S[FE�LB�EZN�VSVDIPNJFOJFN�OBMF�Z�TQSBXE[J½
�D[Z�
FMFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�OJF�KFTU�VT[LPE[POZ��
OJF�XPMOP�QPE��D[B½�VS[�E[FOJB�[�VT[LPE[POZN�
FMFLUSZD[OZN�QS[FXPEFN�[BTJMBK�DZN�

6T[LPE[POZ�FMFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�

[BTJMBK�DZ�UP�[BHSP�FOJF��ZDJB�

1PE��D[FOJF�EP�TJFDJ�FMFLUSZD[OFK

/BQJÁDJF�QPEBOF�OB�UBCMJD[DF�[OBNJPOPXFK�
VS[�E[FOJB�	����7~
�NVTJ�CZ½�[HPEOF�[�OBQJÁDJFN�
xSÊE�B�QS�EV��#F[QJFD[OJL�TJFDJPXZ��NJO�����"�

8UZD[LÁ�FMFLUSZD[OFHP�QS[FXPEV�[BTJMBK�DFHP�
X�P�Z½�EP�[FTQP�V�XZ��D[OJL�XUZD[LB�

;BCF[QJFD[Z½�QS[FXÊE�QS[FE�XZSXBOJFN�OB�[BD�
[FQJF�EP�UFHP�QS[F[OBD[POZN��1ÁUMB�FMFLUSZD[OFHP�
QS[FXPEV�[BTJMBK�DFHP�NVTJ�CZ½�UBL�E�VHB
�BCZ�[BD�
[FQ�[BCF[QJFD[BK�DZ�QS[FXÊE�QS[FE�XZSXBOJFN�
NÊH��QS[FTVXB½�TJÁ�TXPCPEOJF�[�KFEOFK�TUSPOZ�OB�
ESVH��

8��D[BOJF�TJMOJLB

/JF�X��D[B½�LPTJBSLJ�X�XZTPLJFK�USBXJF�

/BDJTO�½�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB�OB�[FTQPMF�
XZ��D[OJL�XUZD[LB�J�QS[ZUS[ZNB½�XDJwOJÁUZ�

%xXJHOJÁ�[BCF[QJFD[BK�D��QS[ZDJTO�½�EP�VDIZ�
XZUV�QSPXBE[�DFHP�J�QS[ZUS[ZNB½���ExXJHOJB�[BCF[�
QJFD[BK�DB�OJF�[BTLBLVKF�
;XPMOJ½�QS[ZDJTL�XZ��D[OJLB�

8�D[BTJF�QSBDZ�FMFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�
VL�BEB½�[BXT[F�OB�DIPEOJLV�MVC�OB�TLPT[POFK�
QPXJFS[DIOJ�

8Z��D[BOJF�TJMOJLB

;XPMOJ½�ExXJHOJÁ�X��D[BK�D��
%xXJHOJB�X��D[BK�DB�XSBDB�BVUPNBUZD[OJF�EP�
QP[ZDKJ�[FSP�

/Ê��UO�DZ�PCSBDB�TJÁ�KFT[D[F�LJMLB�

TFLVOE�QP�XZ��D[FOJV�TJMOJLB�q�EMBUFHP�

OJF�XL�BEB½�S�L�QPE�LPTJBSLÁ�

8��D[BOJF�OBQÁEV�LÊ��

	UZMLP�EMB�VS[�E[FÈ�[�OBQÁEFN�LÊ�

1S[ZDJTO�½�ExXJHOJÁ�TQS[ÁH�B�EP�HÊSOFK�D[ÁwDJ�

VDIXZUV�QSPXBE[�DFHP�J�QS[ZUS[ZNB½�q�ExXJHOJB�
TQS[ÁH�B�OJF�[BTLBLVKF�

1SÁELPw½�KB[EZ��PL���
��LN�I�

8Z��D[BOJF�OBQÁEV�LÊ�

;XPMOJ½�ExXJHOJÁ�TQS[ÁH�B�

/BTUBXJBOJF�XZTPLPwDJ�DJÁDJB

1BUS[�JOTUSVLDKB�NPOUB�V

8T[ZTULJF�LP�B�NVT[��CZ½�VTUBXJPOF�OB�UFK�
TBNFK�XZTPLPwDJ�

1S[FHM�E�J�LPOTFSXBDKB
1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�QS[FHM�EV
�

LPOTFSXBDKJ�J�D[ZT[D[FOJB�XZK�½�XUZD[LÁ�

[ HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�

6S[�E[FOJB�OJF�QSZTLB½�XPE��
8PEB�NP�F�[OJT[D[Z½�[FTQÊ��XZ��D[OJL�XUZD[LB�
PSB[�TJMOJL�FMFLUSZD[OZ�

6S[�E[FOJF�NP�OB�D[ZwDJ½�wDJFSL�
�[NJPUL��SÁD[O��
����JUQ�

;MFDJ½�TQSBXE[FOJF�VS[�E[FOJB�
X BVUPSZ[PXBOZN�QVOLDJF�TFSXJTPXZN�
X OBTUÁQVK�DZDI�QS[ZQBELBDI�

B
 QP�OBKFDIBOJV�OB�QS[FT[LPEÁ

C
 QS[Z�OBH�ZN�[BUS[ZNBOJV�TJMOJLB
D
 KF�FMJ�OÊ��KFTU�XZHJÁUZ�	OJF�XPMOP�QSPTUPXB½


8�EOJ�QPXT[FEOJF�
������������

8�OJFE[JFMF�J�wXJÁUB�
[BCSPOJPOF�

i
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E
 KF�FMJ�XB��TJMOJLB�KFTU�XZHJÁUZ��	OJF�XPMOP�
QSPTUPXB½


F
 [XBSDJF�X�QS[Z��D[V�FMFLUSZD[OFHP�QS[FXPEV�
[BTJMBK�DFHP

G
 VT[LPE[FOJF�TQS[ÁH�B
H
 VT[LPE[FOJF�QBTLB�LMJOPXFHP

8ZNJBOB�J�PTUS[FOJF�OP�B�LPTJBSLJ

/P�F�PTUS[Z½�[BXT[F�OB�[BLPÈD[FOJF�TF[POV
�
B KF�FMJ�UP�LPOJFD[OF�XZNJFOJ½�OB�OPXF��0TUS[FOJF�
MVC�XZNJBOÁ�OP�Z�[MFDJ½�UZMLP�X�BVUPSZ[PXBOZN�
QVOLDJF�TFSXJTPXZN�	QPNJBS�J�XZXB�FOJF
��

/JFXZXB�POF�OP�F�QSPXBE[��EP�TJMOZDI�

ESHBÈ�LPTJBSLJ���OJFCF[QJFD[FÈTUXP�

XZQBELV�

;HPEOJF�[�XZUZD[OZNJ�7%&�����	QS[FQJTZ�
OJFNJFDLJF
�QP�QSBDBDI�QS[Z�D[ÁwDJBDI�J[PMVK�DZDI�
	OQ��EFNPOUB��OP�B
�NVTJ�CZ½�QS[FQSPXBE[POB�
LPOUSPMB�TLVUFD[OPwDJ�J[PMBDKJ�PDISPOOF�Ð�
BVUPSZ[PXBOZ�QVOLU�TFSXJTPXZ�

1S[FDIPXZXBOJF�VS[�E[FOJB

1P�TLPT[FOJV�USBXZ�XZD[ZwDJ½�HSVOUPXOJF�
VS[�E[FOJF�
6S[�E[FOJF�QS[FDIPXZXB½�X�TVDIZN�
QPNJFT[D[FOJV�q�VS[�E[FOJF�PETUBXJ½�EPQJFSP�QP�
PDI�PE[FOJV�TJMOJLB�

(ÊSO��D[Áw½�VDIXZUV�QSPXBE[�DFHP�NP�OB�[�P�Z½�
OB�D[BT�QS[FDIPXZXBOJB
�XUFEZ�VS[�E[FOJF�[BKNJF�
NOJFK�NJFKTDB�
8�UZN�DFMV�PELSÁDJ½�OBLSÁULJ�TLS[ZEF�LPXF�
q�PL� � PCSPUÊX�

0TUSP�OJF��8�D[BTJF�TL�BEBOJB�VDIXZUV�
QSPXBE[�DFHP�OJF�[BLMFT[D[Z½�QS[FXPEV�
[BTJMBK�DFHP�

(XBSBODKB
&XFOUVBMOF�C�ÁEZ�NBUFSJB�PXF�MVC�QSPEVLDZKOF�
VS[�E[FOJB�VTVXBNZ�X�D[BTJF�PCPXJ�[ZXBOJB�
PLSFTV�HXBSBODZKOFHP�XFE�VH�OBT[FK�EFDZ[KJ�BMCP�
X XZOJLV�OB�QSBXZ�BMCP�EPTUBXZ�[BTUÁQD[FK�

0LSFT�HXBSBODKJ�LJFSVKF�TJÁ�XFE�VH�QSBXB�EBO�FHP�
LSBKV
�X�LUÊSZN�VS[�E[FOJ�[PTUB�P�[BLVQJPOF�

6E[JFMBOB�QS[F[�OBT�HXBSBODKB�PCPXJ�[VKF�UZMLP�
Z QS[ZQBELV�

n 1SBXJE�PXFHP�PCDIPE[FOJB�TJÁ�[�VS[�E[FOJFN�

n 1S[FTUSF[FHBOJB�JOTUSVLDKJ�PCT�VHJ�
n 6[ZXBOJB�PSZHJOBMOZDI�D[ÁwDJ�[BTUÁQD[ZDI�

n 4JMOJLÊX�TQBMJOPXZDI�q�EMB�OJDI�PCPXJ�[VK��
PEE[JFMOF�QS[FQJTZ�HXBSBODZKO�F�EMB�EBOZDI�
QSPEVDFOUÊX�TJMOJLÊX�

(XBSBODKB�XZHBTB�X�QS[ZQBELV�

n 1SÊC�OBQSBXZ�VS[�E[FOJB�

n 1S[FQSPXBE[FOJB�[NJBO�UFDIOJD[OZDI�
VS[�E[FOJB�

n ;BTUPTPXBOJB�OJF[HPEOFHP�[�V[ZDJFN�OQ��
6[ZXBOJB�QS[FNZT�PXFHP�MVC�LP�NVOBMOFHP�

(XBSBODKB�OJF�PCFKNVKF�
n 6T[LPE[ÀO�MBLJFSV�X�XZOJLV�[XZL�FHP�V[ZDJB�

n $[ÁwDJ�[V[ZXBK�DZDI�TJÁ
�P[OBD[POZDI�OB�MJwDJF�
D[ÁwDJ�[BTUÁQD[ZDI�X�OBTU�ÁQVK�D��SBNLÁ
� �

8�QS[ZQBELV�XZLPS[ZTUBOJB�HXBSBODKJ�QSPTJNZ�
[XSÊDJ½�TJÁ�[�OJOJFKT[ZN�LBSU��H�XBSBODZKO��PSB[�
EPXPEFN�[BLVQV�EP�TXPKFHP�TQS[FEBXDZ�MVC�EP�
OBKCMJ[T[FH�P�QVOLUV�TFSXJTPXFHP�EMB�LMJFOUÊX�
%[JÁLJ�OJOJFKT[FK�HXBSBODKJ�VTUBXPXF�SPT[D[FOJB�
HXBSBODZKOF�LVQVK�DFHP�X�TU�PTVOLV�EP�
TQS[FEBXDZ�T��[BDIPXBOF�

!

XXX XXX (X) 
pl-4



Polski

1046._N1_book.book  Seite 5  Dienstag, 18. Dezember 2001  12:30 12
6TVXBOJF�VTUFSFL
1S[FE�QS[ZTU�QJFOJFN�EP�QS[FHM�EV
�LPOTFSXBDKJ�J�D[ZT[D[FOJB�VS[�E[FOJB�OBMF�Z�XZ��D[Z½�

VS[�E[FOJF
�XZK�½�XUZD[LÁ�[�HOJB[ELB�TJFDJPXFHP�J�[BD[FLB½
�B��EP�DB�LPXJUFHP�

[BUS[ZNBOJB�[FTQP�V�UO�DFHP�

6TUFSLJ
�LUÊSZDI�OJF�EB�TJÁ�VTVO�½�X�TQPTÊC�PQJTBOZ�XZ�FK�OBMF�Z�[MFDJ½�EP�VTVOJÁDJB�UZMLP�X�BVUPSZ[PXBOZN�
XBST[UBDJF�TQFDKBMJTUZD[OZN�	QVOLU�TFSXJTPXZ
�

;BL�ÊDFOJF 6TVOJÁDJF

4JMOJL�OJF�X��D[B�TJÁ� 4QSBXE[J½�FMFLUSZD[OZ�QS[FXÊE�[BTJMBK�DZ�J�XZ��D[OJL�PDISPOOZ�
	CF[QJFD[OJL



XZTUBSUPXB½�VS[�E[FOJF�OB�OJTLJFK�USBXJF�MVC�OB�TLPT[POFK�QPXJFS[DIOJ


XZD[ZwDJ½�LBOB��XZS[VUPXZ�PCVEPXÁ�q�OÊ��NVTJ�PCSBDB½�TJÁ�TXPCPEOJF
4LPSZHPXB½�XZTPLPw½�DJÁDJB�

.PD�TJMOJLB�TQBEB� 4LPSZHPXB½�XZTPLPw½�DJÁDJB��
XZD[ZwDJ½�LBOB��XZS[VUPXZ�PCVEPXÁ
�
[MFDJ½�OBPTUS[FOJF�XZNJBOÁ�OP�B�Ð�BVUPSZ[PXBOZ�QVOLU�TFSXJTPXZ�

,PT[�OJF�XZQF�OJB�TJÁ�USBX�� 4LPSZHPXB½�XZTPLPw½�DJÁDJB�
[BD[FLB½
�B��USBXB�PCFTDIOJF��
[MFDJ½�OBPTUS[FOJF�XZNJBOÁ�OP�B�ÐBVUPSZ[PXBOZ�QVOLU�TFSXJTPXZ
�
XZD[ZwDJ½�LSBUÁ�LPT[B
�XZD[ZwDJ½�LBOB��XZS[VUPXZ�PCVEPXÁ�

/BQÁE�LÊ��OJF�E[JB�B� /BTUBXJ½�DJÁH�P�#PXEFOB

TQSBXE[J½�QBTFL�LMJOPXZ�TQS[ÁH�P

TQSBXE[J½
�D[Z�LP�B�OBQÁEPXF�OJF�T��VT[LPE[POF�
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#F[QF¿OPTUOÄ�QPLZOZ

1ÏJ�QPVsJUÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ�QMBUÄ�L�PDISBOÃ�QSPUJ�
ÑSB[V�FMFLUSJDLÔN�QSPVEFN�B�OFCF[QF¿Ä�
QPSBOÃOÄ�O¸TMFEVKÄDÄ�[¸LMBEOÄ�CF[QF¿OPTUOÄ�
QPLZOZ�

n 1ÏF¿UÃUF�TJ�O¸WPE�OB�PCTMVIV�B�QP¿ÄOFKUF�TJ�QPEMF�
OÃIP�

n 6TDIPWFKUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�QSP�QP[EÃKuÄ�QPVsJUÄ�
B�O¸TMFEVKÄDÄ�NBKJUFMF�

n %PESsVKUF�CF[QF¿OPTUOÄ�QPLZOZ
�KBLPs�J�WÔTUSBsO¸�
VQP[PSOÃOÄ�OB�TFLB¿DF�

0CTMVIB

n %ÃUJ�B�NMBEJTUWÄ�NMBEuÄ����MFU
�LUFÏÄ�OFKTPV�T�O¸WP�
EFN�OB�QPVsJUÄ�TF[O¸NFOJ
�OFTNÄ�TFLB¿LV�
QPVsÄWBU��4QPEOÄ�WÃLPW¸�ISBOJDF�NÐsF�CÔU�TUBOP�
WFOB�NÄTUOÄNJ�QÏFEQJTZ�

n /PTUF�EMPVIÀ
�UÃTOÃ�QÏJMÀIBKÄDÄ�LBMIPUZ�B�QFWOÀ
�
OFLMPV[BKÄDÄ�CPUZ�

1SBDPWOÄ�PCMBTU

n ;LPOUSPMVKUF�ÑQMOÃ�B�QF¿MJWÃ�UFSÀO�L�TF¿FOÄ��
0ETUSBÉUF�WuFDIOZ�DJ[Ä�QÏFENÃUZ
�KBLP�OBQÏ��
LBNFOZ
�LMBDLZ
�ES¸UZ
�LPTUJ�BUE�

n /BDI¸[FKÄ�MJ�TF�W�QSBDPWOÄ�PCMBTUJ�PTPCZ�	QP[PS��
EÃUJ
�OFCP�[WÄÏBUB�	ECFKUF�UBLÀ�OB�ESPCOÀ�
sJWP¿JDIZ

�OFTNÄ�TF�US¸WB�TFLBU�

1SPWP[OÄ�EPCZ

n %PESsVKUF�QSPWP[OÄ�EPCZ�TQFDJGJDLÀ�QSP�TFLB¿LZ�
W�EBOÀ�[FNJ�	PDISBOB�QSPUJ�IMVLV
�
1SPWP[OÄ�EPCZ�WJ[�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

n 4F¿FOÄ�QSPW¸EÃKUF�QPV[F�[B�EFOOÄIP�TWÃUMB�OFCP�
QÏJ�EPCSÀN�PTWÃUMFOÄ�

0DISBOB�QÏFE�ÑSB[FN�FMFLUSJDLÔN�QSPVEFN

n /FOÄ�EPWPMFOP�QSPWP[PWBU�TFLB¿LV�US¸WZ�
OB TÄfPWÔDI�[¸TVWL¸DI�CF[�TQÄOB¿F�DIZCPWÀIP�
QSPVEV��1ÏÄQVTUOÔ�NBYJN¸MOÄ�WZCBWPWBDÄ�QSPVE��
���N"�

n 1ÏJQPKPWBDÄ�WPEJ¿F�QPEMF�O¸TMFEVKÄDÄDI�TQFDJGJ�
LBDÄ�
.JOJN¸MOÄ�QSÐÏF[����Y��
��NN�
�OFTNÄ�CÔU�MFI¿Ä�
OFs�MFILÀ�LBCFMZ�T�QSZsPWÔN�QM¸uUÃN�	)0��3/�'�
QPEMF�%*/�������¿¸TU���7%&������¿¸TU��
�OFCP�
QÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�QSPLB[BUFMOÃ�WIPEOÔ�QSP�
TFLB¿LZ�US¸WZ�

n ;¸TUS¿LB�B�TQPKLZ�NVTÄ�CÔU�[�QSZsF
�NÃL¿FOÀIP�
17$�OFCP�KJOÔDI�UFSNPQMBTUJDLÔDI�NBUFSJ¸MÐ�TF�
TUFKOPV�NFDIBOJDLPV�QFWOPTUÄ�OFCP�NVTÄ�CÔU�
UÄNUP�NBUFSJ¸MFN�QPUBsFOZ��

n ;¸TUS¿LB�NVTÄ�CÔU�DIS¸OÃOB�QSPUJ�TUÏÄLBKÄDÄ�WPEÃ�

n 1PuLP[FOÀ
�QSBTLMÀ�OFCP�TQMFUFOÀ�QÏJQPKPWBDÄ�
LBCFMZ�KTPV�OFQÏÄQVTUOÀ�

n &MFLUSJDL¸�CF[QF¿OPTU�TFLB¿LZ�US¸WZ�OFOÄ�
[BSV¿FOB�QÏJ�QPuLP[FOÀN�TQFDJ¸MOÄN�uSPVCV�
L VQFWOÃOÄ�TFLBDÄIP�O¸TUSPKF�

n 1ÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�TFLB¿LZ�TU¸MF�WFÆUF�TFCPV�

1SPWP[

n 1ÏFE�QPVsJUÄN�WsEZ�QSPWFÆUF�PQUJDLPV�LPOUSPMV�

n 1PuLP[FOÀ�OFCP�PQPUÏFCPWBOÀ�EÄMZ�PLBNsJUÃ�
WZNÃÉUF�

n 4FLB¿LV�QPVsÄWFKUF�QPV[F�W�UFDIOJDLÀN�TUBWV�
QÏFEFQTBOÀN�WÔSPCDFN�

n 6sJWBUFM�TFLB¿LZ�KF�[PEQPWÃEOÔ�[B�ÑSB[Z�OB�
KJOÔDI�PTPC¸DI�OFCP�[B�QPuLP[FOÄ�KFKJDI�
WMBTUOJDUWÄ�

n #VEFUF�MJ�QÏFDI¸[FU�QÏFT�KJOÀ�QMPDIZ
�OFs�KF�
TF¿FO¸�QMPDIB
�[BTUBWUF�NPUPS�

n .PUPS�OFTQPVuUÃKUF
�TUPKÄUF�MJ�QÏFE�WZIB[PWBDÄN�
LBO¸MFN�	TFLB¿LB�US¸WZ�T�CP¿OÄN�PEIB[PW¸OÄN

n 4FLB¿LV�US¸WZ�QPVsÄWFKUF�QPV[F�OB�QMPDI¸DI�
L TF¿FOÄ�

n /FVW¸EÃKUF�NJNP�QSPWP[�CF[QF¿OPTUOÄ
�QPQÏ��
PDISBOO¸�[BÏÄ[FOÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ�

n ,F�TQVuUÃOÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ�NVTÄ�NÄU�TFLBDÄ�O¸TUSPK�
ÑQMOÃ�WPMOÔ�DIPE��&WFOU��QPIPOZ�WZQOÃUF�TQPK�
LPV�

n .VTÄ�MJ�TF�TFLB¿LB�US¸WZ�LF�TQVuUÃOÄ�
OBE[WFEOPVU
�N¸�TFLBDÄ�O¸TUSPK�TNÃÏPWBU�OB�
PEWS¸DFOPV�TUSBOV�PE�VsJWBUFMF

n /FE¸WFKUF�SVDF�B�OPIZ�EP�CMÄ[LPTUJ�SPUVKÄDÄDI�EÄMÐ�

n 1PVsÄW¸OÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ�KF�EPWPMFOP�QPV[F�QÏJ�
EPESsFOÄ�CF[QF¿OÀ�W[E¸MFOPTUJ�VEBOÀ�WPEJDÄN�
ESsBEMFN�

n %CFKUF�OB�CF[QF¿OÔ�QPTUPK�

n /JLEZ�OF[WFEFKUF�B�OFOPTUF�TFLB¿LV�US¸WZ�[B�
DIPEV�NPUPSV��1P¿LFKUF�OB�[BTUBWFOÄ�TFLBDÄIP�
O¸TUSPKF�B�WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

n 4F¿FOÄ�WsEZ�QSPW¸EÃKUF�QÏÄ¿OÃ�LF�TWBIV��
/FQPVsÄWFKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�QÏJ�TF¿FOÄ�EP�TWBIV�
B [F�TWBIV�B�OB�TWB[ÄDI�TF�TLMPOFN�WÃUuÄN�
OFs ����

n 1P[PS�QÏJ�[NÃOÃ�TNÃSV�KÄ[EZ�OFCP�QÏJ�TF¿FOÄ�
QP[Q¸ULV�
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n 4FLB¿LV�US¸WZ�WFÆUF�QPV[F�LSPLPWPV�SZDIMPTUÄ�
/FOFDI¸WFKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�CF[�EP[PSV�

±ESsCB�B�VTLMBEOÃOÄ

1ÏFE�WFuLFSÔNJ�QSBDFNJ�OB�TFLB¿DF�US¸WZ��

n 7ZQOÃUF�NPUPS
�QP¿LFKUF�OB�[BTUBWFOÄ�TFLBDÄIP�
O¸TUSPKF�B�PEQPKUF�QÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�PE�TÄUÃ�

n 1ÏJ�¿JOOPTUFDI�W�PCMBTUJ�OPsF�OPTUF�WsEZ�PDI�
SBOOÀ�SVLBWJDF

n /FPTUÏJLVKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�WPEPV�

n 0QSBWZ�TFLB¿LZ�US¸WZ�TNÃKÄ�QSPW¸EÃU�QPV[F�BVUP�
SJ[PWBOÀ�PECPSOÀ�QPEOJLZ�

/¸ISBEOÄ�EÄMZ�B�QÏÄTMVuFOTUWÄ

n +F�OVUOP�WÔISBEOÃ�QPVsÄWBU�PSJHJO¸MOÄ�O¸ISBEOÄ�
EÄMZ�B�PSJHJO¸MOÄ�QÏÄTMVuFOTUWÄ�

n ,POTUSVL¿OÄ�[NÃOZ�B�[NÃOZ�QSPWFEFOÄ�
WZISB[FOZ�

#F[QF¿OPTUOÄ�[BÏÄ[FOÄ
#F[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO

7�NPNFOUÃ�OFCF[QF¿Ä�QVTfUF�CF[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO
�
NPUPS�B�TFLBDÄ�ÑTUSPKÄ�TF�[BTUBWÄ�

'VOLDF�CF[QF¿OPTUOÄIP�UÏNFOV�OFTNÄ�CÔU�VWFEFO¸�
NJNP�QSPWP[�

0DISBOO¸�[BÏÄ[FOÄ
;BEOÄ�LMBQLB

0DISBOO¸�[BÏÄ[FOÄ�DIS¸OÄ�QÏFE�QPSBOÃOÄN�WMJWFN�
¿¸TUÄ�WZNSuUÃOÔDI�TFLBDÄN�ÑTUSPKÄN�
4FLB¿LB�US¸WZ�TF�OFTNÄ�QSPWP[PWBU�CF[�PDISBOOÔDI�
[BÏÄ[FOÄ�

7Ô[OBN�TZNCPMÐ�OB�TFLB¿DF
1ÏFE�VWFEFOÄN�EP�QSPWP[V�TJ�
QÏF¿UÃUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

6ESsVKUF�UÏFUÄ�PTPCZ�W�EPTUBUF¿OÀ�
W[E¸MFOPTUJ�PE�PCMBTUJ�PISPsFOÄ�

1ÏFE�QSBDFNJ�OB�TFLBDÄN�ÑTUSPKÄ�
WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

1P[PS�OFCF[QF¿Ä��.ÃKUF�
QÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�W�EPTUBUF¿OÀ�
W[E¸MFOPTUJ�PE�TFLBDÄIP�ÑTUSPKÄ�
1P[PS�OFCF[QF¿Ä��.ÃKUF�SVDF�
B OPIZ�W�EPTUBUF¿OÀ�W[E¸MFOPTUJ�
PE�TFLBDÄIP�ÑTUSPKÄ�

7�UPNUP�O¸WPEV�OB�PCTMVIV
/FCF[QF¿Ä�

1ÏJ�OFEPESsPW¸OÄ�ISP[Ä�PTPCOÄ�uLPEZ�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUÄ
5BUP�TFLB¿LB�US¸WZ�KF�VS¿FOB�QPV[F�L�TF¿FOÄ�
US¸WZ
�KJOÀ�QPVsJUÄ�OFOÄ�EPWPMFOP�

+F�WIPEO¸�QPV[F�QSP�TPVLSPNÀ�QPVsÄW¸OÄ�W�EPNPWOÄ�
B�IPCCZ�[BISBEÃ�

4FLB¿LZ�US¸WZ�QSP�TPVLSPNÀ�EPNPWOÄ�B�IPCCZ�
[BISBEZ�CVEPV�KBLP�UBLPWÀ�QPWBsPW¸OZ
�CVEPV�MJ�
QPVsÄW¸OZ�L�PuFUÏPW¸OÄ�TPVLSPNÔDI�USBWOBUÔDI�QMPDI�
B�US¸WOÄLÐ
�OF�WuBL�WF�WFÏFKOÔDI�[BÏÄ[FOÄDI
�QBSDÄDI
�
OB�TQPSUPWJuUÄDI
�KBLPs�J�W�[FNÃEÃMTUWÄ�B�MFTOJDUWÄ��

/FQÏÄQVTUO¸�PCTMVIB�

0TPCZ
�LUFSÀ�OFKTPV�TF[O¸NFOZ�T�O¸WPEFN�OB�
PCTMVIV
�EÃUJ
�NMBEJTUWÄ�NMBEuÄ����MFU�B�SPWOÃs�PTPCZ�
QPE�WMJWFN�BMLPIPMV
�ESPH�B�NFEJLBNFOUÐ�OFTNÄ�
TFLB¿LV�US¸WZ�PCTMVIPWBU�

1SPWP[OÄ�EPCZ�QSP�FMFLUSJDLÀ�TFLB¿LZ�US¸WZ� 
	QPEMF�TQPMLPWÀIP�[¸LPOB�P�PDISBOÃ�QÏFE�FNJTFNJ
��

%PESsVKUF�QSPTÄN�UBLÀ�LPNVO¸MOÄ�QÏFEQJTZ���
QSPWP[PW¸OÄ�TFLB¿FL�US¸WZ�

.POU¸s
1SP�NPOU¸s�UÀUP�TFLB¿LZ�EPESsVKUF�QSPTÄN�
TBNPTUBUOÃ�QÏJMPsFOÔ�NPOU¸sOÄ�O¸WPE�

0DISBOB�sJWPUOÄIP�QSPTUÏFEÄ
�MJLWJEBDF

0CBMPWÔ�NBUFSJ¸M�KF�WZSPCFO�[�SFDZLMPWBUFMOÀIP�
NBUFSJ¸MV�

0CBMPWÔ�NBUFSJ¸M�QÏFEQJTPWÃ�[MJLWJEVKUF�

6WFEFOÄ�EP�QSPWP[V
4FLB¿LV�US¸WZ�VWFÆUF�EP�QSPWP[V�UFQSWF�QP�ÑQMOÃ�
QSPWFEFOÀ�NPOU¸sJ�

�ÄTMP
�LUFSÀ�KF�WZUJuUÃOP�WMFWP�QÏFE�UFYUFN�
	OBQÏ� �
�PELB[VKF�OB�PCS¸[LZ�

1ÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�TFLB¿LZ�NVTÄ�CÔU�QÏFE�LBsEÔN�VWF�
EFOÄN�EP�QSPWP[V�[LPOUSPMPW¸O�OB�QÏÄ[OBLZ�
QPuLP[FOÄ�B�TNÄ�CÔU�QPVsÄW¸O�QPV[F�W�CF[WBEOÀN�
TUBWV�

1POEÃMÄ���TPCPUB
������q�������IPEJO
������q�������IPEJO

/FOÄ�QPWPMFOP�W�OFEÃMJ�
B WF�TW¸ULZ�
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1PuLP[FOÀ�QÏJQPKPWBDÄ�LBCFMZ�TFLB¿LZ�

KTPV�OFCF[QF¿OÀ�sJWPUV�

1ÏÄWPE�QSPVEV

4ÄfPWÀ�OBQÃUÄ�	����7�~

�VWFEFOÀ�OB�UZQPWÀN�uUÄULV
�
NVTÄ�TPVIMBTJU�T�OBQÃUÄN�OBQ¸KFDÄ�TÄUÃ��+JuUÃOÄ�
QÏÄWPEV�QSPVEV��NJO�����"�

;BTUS¿UF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�QÏJQPKPWBDÄIP�LBCFMV�
TFLB¿LZ�EP�LPNCJOPWBOÀIP�QSPWFEFOÄ�WZQÄOB¿F�
[¸TVWLZ�

;BKJTUÃUF�QPNPDÄ�PEMFI¿FOÄ�UBIV�LBCFMV��4NZ¿LB�
TÄfPWÀIP�LBCFMV�NVTÄ�CÔU�UBL�EMPVI¸
�BCZ�TF�
PEMFI¿FOÄ�UBIV�LBCFMV�NPIMP�QPTVOPWBU�PE�KFEOÀ�
TUSBOZ�OB�ESVIPV�

;BQOVUÄ�NPUPSV

.PUPS�OFTQPVuUÃKUF�WF�WZTPLÀ�US¸WÃ�
4UJTLOÃUF�[BQÄOBDÄ�LOPGMÄL�LPNCJOPWBOÀIP�QSPWF�

EFOÄ�WZQÄOB¿F�[¸TVWLZ��%SsUF�[BQÄOBDÄ�LOPGMÄL�TUJT�
LOVUÔ�

1ÏJU¸IOÃUF�CF[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO�QSPUJ�SVLPKFUJ�
B QFWOÃ�KFK�ESsUF���CF[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO�OF[BTLP¿Ä��
;BQÄOBDÄ�LOPGMÄL�QVTfUF�

7�QSÐCÃIV�TF¿FOÄ�QPLM¸EFKUF�QÏJQPKPWBDÄ�LBCFM�
TFLB¿LZ�CF[QF¿OÃ�OB�DFTUV�B�KJs�QPTF¿FOÀ�QMPDIZ�

7ZQOVUÄ�NPUPSV

6WPMOÃUF�CF[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO�

#F[QF¿OPTUOÄ�UÏNFO�TF�BVUPNBUJDLZ�WS¸UÄ�EP�OVMPWÀ�
QPMPIZ�

1P�WZQOVUÄ�NPUPSV�EPCÄI¸�TFLBDÄ�OÐs�

KFuUÃ�OÃLPMJL�TFLVOE�q�QSPUP�QPE�

TFLB¿LV�US¸WZ�PLBNsJUÃ�OFTBIFKUF�

;BQOVUÄ�QPIPOV�LPM�

	QMBUÄ�QPV[F�QSP�TFLB¿LZ�T�QPIPOFN�LPM


4UJTLOÃUF�QÏFWPEPWÔ�ÏBEJDÄ�UÏNFO�QSPUJ�IPSOÄ�¿¸TUJ�
SVLPKFUJ�B�QFWOÃ�KFK�ESsUF�q�ÏBEJDÄ�UÏNFO�OF[BTLP¿Ä�

1PKF[EPW¸�SZDIMPTU��DDB��
��LN�I�

7ZQOVUÄ�QPIPOV�LPM

6WPMOÃUF�QÏFWPEPWÔ�ÏBEJDÄ�UÏNFO�

/BTUBWFOÄ�WÔuLZ�TUSOJuUÃ

7J[�NPOU¸sOÄ�O¸WPE�
7uFDIOB�LPMB�NVTÄ�CÔU�OB�TUFKOÀ�WÔuDF�

±ESsCB�B�PuFUÏPW¸OÄ
1ÏFE�WFuLFSÔNJ�ÑESsC¸ÏTLÔNJ�B�¿JTUJDÄNJ�

QSBDFNJ�WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�

4FLB¿LV�US¸WZ�OFPTUÏJLVKUF�WPEPV�

1SPOJLM¸�WPEB�NÐsF�[OJ¿JU�LPNCJOPWBOÀ�QSPWFEFOÄ�
WZQÄOB¿�[¸TVWLB�B�SPWOÃs�FMFLUSPNPUPS�

4FLB¿LV�US¸WZ�¿JTUÃUF�IBESFN
�TNFU¸¿LFN���

+F�QPUÏFCOÀ�PECPSOÀ�QÏF[LPVuFOÄ�

B
 QP�OBKFUÄ�OB�QÏFL¸sLV


C
 QÏJ�PLBNsJUÀN�[BTUBWFOÄ�NPUPSV

D
 QÏJ�PIOVUÀN�OPsJ�	s¸EOÀ�OBSPWO¸W¸OÄ�


E
 QÏJ�PIOVUÀN�NPUPSPWÀN�IÏÄEFMJ�
	s¸EOÀ OBSPWO¸W¸OÄ�



F
 QÏJ�[LSBUV�QÏJ�QSPQPKFOÄ�LBCFMV


G
 QÏJ�QPuLP[FOÄ�QÏFWPEPWLZ

H
 QÏJ�QPSVuF�LMÄOPWÀIP�ÏFNFOV�

7ÔNÃOB�B�QÏFCSPVuFOÄ�TFLBDÄIP�OPsF

,F�LPODJ�sBDÄ�TF[ÊOZ�WsEZ�QÏFCSVuUF
�QPQÏ��KF�MJ�UP�
OVUOÀ�WZNÃÉUF�TFLBDÄ�OÐs�[B�OPWÔ��1ÏFCSPVuFOÄ
�
QPQÏ��WÔNÃOV�TFLBDÄIP�OPsF�OFDIFKUF�WsEZ�QSPWÀTU�
W TFSWJTOÄ�EÄMOÃ�	NÃÏFOÄ�OFWZW¸sFOPTUJ
��

/FWZW¸sFOÀ�OPsF�WFEPV�L�TJMOÀ�WJCSBDJ�

TFLB¿LZ�US¸WZ���OFCF[QF¿Ä�ÑSB[V�

1PEMF�TNÃSOJDF�7%&�����TF�QP�ÑESsC¸ÏTLÔDI�
QSBDÄDI�OB�TPV¿¸TUFDI�J[PMBDF�	OBQÏ��EFNPOU¸s�
TFLBDÄIP�OPsF
�NVTÄ�QSPWÀTU�QÏF[LPVuFOÄ�J[PMB¿OÄ�
PDISBOZ�Ð�TFSWJTOÄ�EÄMOB�

6TLMBEOÃOÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ

1P�TF¿FOÄ�US¸WZ�TFLB¿LV�EÐLMBEOÃ�WZ¿JTUÃUF��
4FLB¿LV�VMPsUF�W�TVDIÀ�NÄTUOPTUJ�q�QÏFEUÄN�OFDIFKUF�
NPUPS�WZDIMBEOPVU�

,�VMPsFOÄ�uFUÏÄDÄNV�NÄTUP�KF�NPsOP�IPSOÄ�¿¸TU�SVLPKFUJ�
TLMPQJU�
,�UPNVUP�Ñ¿FMV�PEuSPVCVKUF�LÏÄEMBUÀ�NBUJDF q
DDB � PUP¿FOÄ�
1P[PS��QÏJ�WZLMPQFOÄ�OFQÏJTLÏÄQOÃUF�FMFLUSJDLÔ�LBCFM�
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Záruka
1ÏÄQBEOÀ�DIZCZ�NBUFSJ¸MV�OFCP�WÔSPCOÄ�DIZCZ�OB�
TFLB¿DF�PETUSBOÄNF�W�QSÐCÃIV�[¸LPOOÀ�[¸SV¿OÄ�
MIÐUZ�QPEMF�OBuÄ�WPMCZ�CVÆ�PQSBWPV�OFCP�O¸ISBEOÄ�
EPE¸WLPV��

%ÀMLB�[¸SV¿OÄ�EPCZ�TF�VS¿VKF�WsEZ�QPEMF�QS¸WB�[FNÃ
�
WF�LUFSÀ�CZMB�TFLB¿LB�[BLPVQFOB�

/BuF�QÏJ[O¸OÄ�[¸SVLZ�QMBUÄ�QPV[F�QÏJ�

n TQS¸WOÀN�PuFUÏPW¸OÄ�TFLB¿LZ�
n EPESsPW¸OÄ�O¸WPEV�OB�PCTMVIV�

n QPVsJUÄ�PSJHJO¸MOÄDI�O¸ISBEOÄDI�EÄMÐ�

n TQBMPWBDÄ�NPUPSZ���QSP�OÃ�QMBUÄ�[WM¸uUOÄ�[¸SV¿OÄ�
VTUBOPWFOÄ�QÏÄTMVuOÀIP�WÔSPCDF�NPUPSV�

;¸SVLB�[BOJL¸�QÏJ�
n QPLVTFDI�P�PQSBWV�TFLB¿LZ�

n UFDIOJDLÔDI�[NÃO¸DI�OB�TFLB¿DF�

n QPVsJUÄ�OFPEQPWÄEBKÄDÄN�TUBOPWFOÀNV�VS¿FOÄ�
	OBQÏ��sJWOPTUFOTLÀ�OFCP�LPNVO¸MOÄ�QPVsÄW¸OÄ


;F�[¸SVLZ�KTPV�WZMPV¿FOZ	B
�
n QPuLP[FOÄ�MBLV
�LUFSÀ�W[OJLMP�CÃsOÔN�PQPUÏFCP�

W¸OÄN�
n EÄMZ�QPEMÀIBKÄDÄ�SZDIMÀNV�PQPUÏFCFOÄ
�LUFSÀ�KTPV�

OB�TF[OBNV�O¸ISBEOÄDI�EÄMÐ�P[OB¿FOZ�S¸NF¿�
LFN� ��

7�QÏÄQBEÃ�[¸SVLZ�TF�QSPTÄN�PCSBfUF�T�UÄNUP�[¸SV¿OÄN�
WZTWÃUMFOÄN�B�QSPEFKOÄN�EPLMBEFN�OB�7BuFIP�QSPEF�
KDF�OFCP�OFKCMJsuÄ�BVUPSJ[PWBOÔ�TFSWJT�

5ÄNUP�QÏJ[O¸OÄN�[¸SVLZ�[ÐTU¸WBKÄ�[¸LPOOÀ�O¸SPLZ�OB�
[¸SVLV�LVQVKÄDÄIP�WÐ¿J�QSPEFKDJ�OFEPU¿FOZ�
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1PNPD�QÏJ�QPSVDI¸DI
1ÏFE�WuFNJ�ÑESsC¸ÏTLÔNJ�B�¿JTUJDÄNJ�QSBDFNJ�WZU¸IOÃUF�TÄfPWPV�[¸TUS¿LV�B�WZ¿LFKUF�

LMJEPWÀIP�TUBWV�TFLBDÄIP�O¸TUSPKF�

1PSVDIZ
�LUFSÀ�OFOÄ�NPsOP�PETUSBOJU�QPNPDÄ�UÀUP�UBCVMLZ
�TNÃKÄ�CÔU�PETUSBOÃOZ�QPV[F�QSPTUÏFEOJDUWÄN�
BVUPSJ[PWBOÀIP�PECPSOÀIP�QPEOJLV�	TFSWJTOÄ�EÄMOZ
�

1PSVDIB 0ETUSBOÃOÄ

.PUPS�OFCÃsÄ� ;LPOUSPMVKUF�TÄfPWÔ�QÏJQPKPWBDÄ�LBCFM
�KBLPs�J�KJTUJ¿�WFEFOÄ�	QPKJTULV


TQVTfUF�OB�OÄ[LÀ�US¸WÃ�OFCP�OB�KJs�QPTF¿FOÀ�QMPuF


WZ¿JTUÃUF�WZIB[PWBDÄ�LBO¸M���UÃMFTP�TFLB¿LZ���TFLBDÄ�OÐs�NVTÄ�CÔU�WPMOÃ�
PUP¿JUFMOÔ


;LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJuUÃ


4OÄsFOÄ�WÔLPOV�NPUPSV� ;LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJuUÃ
��
WZ¿JTUÃUF�WZIB[PWBDÄ�LBO¸M���UÃMFTP�TFLB¿LZ
QÏFCSVTUF
��

OFDIFKUF�WZNÃOJU�TFLBDÄ�OÐs�Ð�TFSWJTOÄ�EÄMOB�

-BQB¿�US¸WZ�OFOÄ�EPTUBUF¿OÃ�
QMOÃOÔ�

;LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJuUÃ

OFDIFKUF�US¸WV�VTDIOPVU
QÏFCSVTUF


OFDIFKUF�WZNÃOJU�TFLBDÄ�OÐs�Ð�TFSWJTOÄ�EÄMOB


WZ¿JTUÃUF�NÏÄsLV�MBQB¿F�US¸WZ
�WZ¿JTUÃUF�WZIB[PWBDÄ�LBO¸M���UÃMFTP�TFLB¿LZ�

/FGVOHVKF�QPIPO�LPM� 4FÏJÆUF�CPWEFO


[LPOUSPMVKUF�LMÄOPWÔ�ÏFNFO���QÏFWPEPWLV


[LPOUSPMVKUF�IOBDÄ�LPMB�[�IMFEJTLB�QPuLP[FOJ�

!

cs-5



4MPWFOTLZ

1046._N1_book.book  Seite 1  Dienstag, 18. Dezember 2001  12:30 12
#F[QF¿OPTUOÀ�QPLZOZ

1SJ�QPVsJUÄ�TFLB¿LZ�US¸WZ�QMBUÄ�OB�PDISBOV�
QSPUJ�ÑSB[V�FMFLUSJDLÔN�QSÑEPN�B�QSJ�OFCF[�
QF¿FOTUWF�QPSBOFOJB�OBTMFEVKÑDF�[¸LMBEOÀ�CF[�
QF¿OPTUOÀ�QPLZOZ�

n 1SF¿ÄUBKUF�TJ�O¸WPE�OB�PCTMVIV�B�QP¿ÄOBKUF�TJ�
QPE�B�OFIP�

n 6TDIPWBKUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�QSF�QP[EFKuJF�
QPVsJUJF�B�OBTMFEVKÑDJDI�NBKJUF�PW�

n %PESsJBWBKUF�CF[QF¿OPTUOÀ�QPLZOZ
�BLP�BK�
WÔTUSBsOÀ�VQP[PSOFOJB�OB�TFLB¿LF�

0CTMVIB

n %FUJ�B�PTPCZ�NMBEuJF�BLP����SPLPW
�LUPSÀ�OJF�TÑ�
T�O¸WPEPN�OB�QPVsJUJF�PCF[O¸NFOÀ
�OFTNÑ�
TFLB¿LV�QPVsÄWBf��4QPEO¸�WFLPW¸�ISBOJDB�NËsF�
CZf�TUBOPWFO¸�NJFTUOZNJ�QSFEQJTNJ�

n /PTUF�EMIÀ
�UFTOF�QSJMJFIBKÑDF�OPIBWJDF�B�QFWOÀ
�
OFL¼[BWÀ�UPQ¸OLZ�

1SBDPWO¸�PCMBTf

n %ËLMBEOF�B�ÑQMOF�QSFLPOUSPMVKUF�UFSÀO�OB�
TFLBOJF��0ETUS¸ÉUF�WuFULZ�DVE[JF�QSFENFUZ
�BLP�
OBQS��LBNFOF
�QBQFLZ
�ESËUZ
�LPTUJ�BUÆ�

n "L�TB�OBDI¸E[BKÑ�W�QSBDPWOFK�PCMBTUJ�PTPCZ�
	QP[PS��EFUJ
�BMFCP�[WJFSBU¸�	ECBKUF�UJFs�OB�ESPCOÀ�
sJWP¿ÄDIZ

�OFTNJF�TB�US¸WB�TFLBf�

1SFW¸E[LPWÀ�EPCZ

n %PESsJBWBKUF�QSFW¸E[LPWÀ�EPCZ�uQFDJGJDLÀ�QSF�
TFLB¿LZ�W�EBOFK�LSBKJOF�	PDISBOB�QSPUJ�IMVLV
�
1SFW¸E[LPWÀ�EPCZ�QP[SJ�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

n 4FLBOJF�WZLPO¸WBKUF�JCB�[B�EFOOÀIP�TWFUMB�BMFCP�
QSJ�EPCSPN�VNFMPN�PTWFUMFOÄ�

0DISBOB�QSFE�ÑSB[PN�FMFLUSJDLÔN�QSÑEPN

n /JF�KF�EPWPMFOÀ�QSFW¸E[LPWBf�TFLB¿LV�US¸WZ�OB�
TJFfPWÔDI�[¸TVWL¸DI�CF[�TQÄOB¿B�DIZCPWÀIP�
QSÑEV��1SÄQVTUOÔ�NBYJN¸MOZ�WZCBWPWBDÄ�QSÑE��
�� N"�

n 1SJQPKPWBDJF�WPEJ¿F�QPE�B�OBTMFEVKÑDJDI�uQFDJ�
GJL¸DJÄ�
.JOJN¸MOZ�QSJFSF[����Y��
��NN�
�OFTNÑ�CZf��BIuÄ�
BLP��BILÀ�L¸CMF�T�HVNPWÔN�QM¸ufPN�	)0��3/�'�
QPE�B�%*/�������¿BTf���7%&������¿BTf��
�
BMFCP�QSJQPKPWBDÄ�L¸CFM�QSFVL¸[BUF�OF�WIPEOÔ�
QSF�TFLB¿LZ�US¸WZ�

n ;¸TUS¿LB�B�TQPKLZ�NVTJB�CZf�[�HVNZ
�N»L¿FOÀIP�
17$�BMFCP�JOÔDI�UFSNPQMBTUJDLÔDI�NBUFSJ¸MPW�
T SPWOBLPV�NFDIBOJDLPV�QFWOPTfPV�BMFCP�NVTJB�
CZf�UÔNUP�NBUFSJ¸MPN�QPUJBIOVUÀ��

n ;¸TUS¿LB�NVTÄ�CÔU�DIS¸OFO¸�QSPUJ�TUSJFLBKÑDFK�
WPEF�

n 1PuLPEFOÀ
�QSBTLOVUÀ�BMFCP�TQMFUFOÀ�
QSJQPKPWBDJF�L¸CMF�TÑ�OFQSÄQVTUOÀ�

n &MFLUSJDL¸�CF[QF¿OPTf�TFLB¿LZ�US¸WZ�OJF�KF�
[BSV¿FO¸�QSJ�QPuLPEFOFK�uQFDJ¸MOFK�TLSVULF�OB�
VQFWOFOJF�TFLBDJFIP�O¸TUSPKB�

n 1SJQPKPWBDÄ�L¸CFM�TFLB¿LZ�TU¸MF�fBIBKUF�TP�TFCPV�

1SFW¸E[LB

n 1SFE�QPVsJUÄN�WsEZ�WZLPOBKUF�PQUJDLÑ�LPOUSPMV�
n 1PuLPEFOÀ�BMFCP�PQPUSFCPWBOÀ�EJFMZ�PLBNsJUF�

WZNFÉUF�
n 4FLB¿LV�QPVsÄWBKUF�JCB�W�UFDIOJDLPN�TUBWF�

QSFEQÄTBOPN�WÔSPCDPN�
n 6sÄWBUF��TFLB¿LZ�KF�[PEQPWFEOÔ�[B�ÑSB[Z�OB�JOÔDI�

PTPC¸DI�BMFCP�[B�QPuLPEFOJF�JDI�WMBTUOÄDUWB�
n "L�CVEFUF�QSFDI¸E[Bf�DF[�JOÀ�QMPDIZ
�BLP�KF�

TFLBO¸�QMPDIB
�[BTUBWUF�NPUPS�
n .PUPS�OFTQÑufBKUF�BL�TUPKÄUF�QSFE�WZIBE[PWBDÄN�

LBO¸MPN�	TFLB¿LB�US¸WZ�T�CP¿OÔN�
PEIBE[PWBOÄN
�

n 4FLB¿LV�US¸WZ�QPVsÄWBKUF�JCB�OB�QMPDI¸DI�OB�
TFLBOJF�

n /FVW¸E[BKUF�NJNP�QSFW¸E[LV�CF[QF¿OPTUOÀ
�
QPQS��PDISBOOÀ�[BSJBEFOJB�TFLB¿LZ�US¸WZ�

n /B�TQVTUFOJF�TFLB¿LZ�US¸WZ�NVTÄ�NBf�TFLBDÄ�
O¸TUSPK�ÑQMOF�WP�OÔ�DIPE��&WFOU��QPIPOZ�WZQOJUF�
TQPKLPV�

n "L�TB�NVTÄ�TFLB¿LB�US¸WZ�L�TQVTUFOJV�OBEWJIOÑf
�
N¸�TFLBDÄ�O¸TUSPK�TNFSPWBf�OB�PEWS¸UFOÑ�TUSBOV�
PE�VsÄWBUF�B�

n /FE¸WBKUF�SVLZ�B�OPIZ�CMÄ[LPTUJ�SPUVKÑDJDI�EJFMPW�
n 1PVsÄWBOJF�TFLB¿LZ�US¸WZ�KF�EPWPMFOÀ�JCB�QSJ�

EPESsBOÄ�CF[QF¿OFK�W[EJBMFOPTUJ�VEBOFK�WPEJBDJN�
ESsBEMPN�

n %CBKUF�OB�CF[QF¿OÔ�QPTUPK�
n /JLEZ�OFEWÄIBKUF�BMFCP�OFQSFO¸uBKUF�TFLB¿LV�

US¸WZ�[B�DIPEV�NPUPSB��1P¿LBKUF�OB�[BTUBWFOJF�
TFLBDJFIP�O¸TUSPKB�B�WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

n 4FLBOJF�WsEZ�WZLPO¸WBKUF�QSJF¿OF�LV�TWBIV��
/FQPVsÄWBKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�QSJ�TFLBOÄ�EP�TWBIV�
B [P�TWBIV�B�OB�TWBIPDI�TP�TLMPOPN�W»¿uÄN�
BLP ����

! !
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n 1P[PS�QSJ�[NFOF�TNFSV�KB[EZ�BMFCP�QSJ�TFLBOÄ�
TNFSPN�OBTQ»f�

n 4FLB¿LV�US¸WZ�WFÆUF�JCB�LSPLPWPV�SÔDIMPTfPV�
/FOFDI¸WBKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�CF[�EP[PSV�

±ESsCB�B�VTLMBEOFOJF

1SFE�WuFULÔNJ�QS¸DBNJ�OB�TFLB¿LF�US¸WZ�

n 7ZQOJUF�NPUPS
�QP¿LBKUF�OB�[BTUBWFOJF�TFLBDJFIP�
O¸TUSPKB�B�PEQPKUF�QSJQPKPWBDÄ�L¸CFM�PE�TJFUF�

n 1SJ�¿JOOPTUJBDI�W�PCMBTUJ�OPsB�OPTUF�WsEZ�PDI�
SBOOÀ�SVLBWJDF�

n /FPTUSFLVKUF�TFLB¿LV�US¸WZ�WPEPV�

n 0QSBWZ�TFLB¿LZ�US¸WZ�TNÑ�WZLPO¸WBf�JCB�BVUPSJ[P�
WBOÀ�PECPSOÀ�QPEOJLZ�

/¸ISBEOÀ�EJFMZ�B�QSÄTMVuFOTUWP

n +F�QPUSFCOÀ�WÔISBEOF�QPVsÄWBf�PSJHJO¸MOF�
O¸ISBEOÀ�EJFMZ�B�PSJHJO¸MOF�QSÄTMVuFOTUWP�

n ,POuUSVL¿OÀ�[NFOZ�B�[NFOZ�WZIPUPWFOJB�
WZISBEFOÀ�

#F[QF¿OPTUOÀ�[BSJBEFOJB
#F[QF¿OPTUOÔ�TUSNFÉ

7�NPNFOUF�OFCF[QF¿FOTUWB�QVTfUF�CF[QF¿OPTUOÔ�
TUSNFÉ
�NPUPS�B�TFLBDJF�ÑTUSPKFOTUWP�TB�[BTUBWÄ�

'VOLDJB�CF[QF¿OPTUOÀIP�TUSNFÉB�OFTNJF�CZf�
VWFEFO¸�NJNP�QSFW¸E[LV�

0DISBOOÀ�[BSJBEFOJB
;BEO¸�LMBQLB

0DISBOOÀ�[BSJBEFOJB�DIS¸OJB�QSFE�QPSBOFOÄN�
WQMZWPN�¿BTUÄ�WZNSuUFOÔDI�TFLBDÄN�ÑTUSPKFOTUWPN�

4FLB¿LB�US¸WZ�TB�OFTNJF�QSFW¸E[LPWBf�CF[�
PDISBOOÔDI�[BSJBEFOÄ�

7Ô[OBN�TZNCPMPW�OB�TFLB¿LF
1SFE�VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ�TJ�
QSF¿ÄUBKUF�O¸WPE�OB�PCTMVIV�

6ESsJBWBKUF�USFUJF�PTPCZ�
W EPTUBUP¿OFK�W[EJBMFOPTUJ�PE�
PCMBTUJ�PISP[FOJB�

1SFE�QS¸DBNJ�OB�TFLBDPN�
ÑTUSPKFOTUWF�WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�
[¸TUS¿LV�
1P[PS�OFCF[QF¿FOTUWP��.BKUF�
QSJQPKPWBDÄ�L¸CFM�W�EPTUBUP¿OFK�
W[EJBMFOPTUJ�PE�TFLBDJFIP�
ÑTUSPKFOTUWB�

1P[PS�OFCF[QF¿FOTUWP��.BKUF�
SVLZ�B�OPIZ�W�EPTUBUP¿OFK�W[EJBMF�
OPTUJ�PE�TFLBDJFIP�ÑTUSPKFOTUWB�

7�UPNUP�O¸WPEF�OB�PCTMVIV
/FCF[QF¿FOTUWP�

1SJ�OFEPESsBOÄ�ISP[JB�PTPCOÀ�uLPEZ�

4UBOPWFOÀ�QPVsJUJF
5¸UP�TFLB¿LB�US¸WZ�KF�VS¿FO¸�JCB�OB�TFLBOJF�
US¸WZ
�JOÀ�QPVsJUJF�OJF�KF�EPWPMFOÀ�

+F�WIPEO¸�JCB�QSF�TÑLSPNÀ�QPVsÄWBOJF�W�EPNPWFK�
B IPCCZ�[¸ISBEF�

4FLB¿LZ�US¸WZ�QSF�TÑLSPNÀ�EPNPWÀ�B�IPCCZ�[¸ISBEZ�
CVEÑ�BLP�UBLÀ�QPWBsPWBOÀ
�BL�CVEÑ�QPVsÄWBOÀ�
L PuFUSPWBOJV�TÑLSPNOÔDI�US¸WOBUÔDI�QMËDI�
B US¸WOJLPW
�OJF�WuBL�WP�WFSFKOÔDI�[BSJBEFOJBDI
�
QBSLPDI
�OB�uQPSUPWJTL¸DI
�BLP�BK�
W QP�OPIPTQPE¸STUWF�B�MFTOÄDUWF��

/FQSÄQVTUO¸�PCTMVIB�

0TPCZ
�LUPSÀ�OJF�TÑ�PCP[O¸NFOÀ�T�O¸WPEPN�OB�
PCTMVIV
�EFUJ
�PTPCZ�NMBEuJF�BLP����SPLPW
�BLP�BK�
PTPCZ�QPE�WQMZWPN�BMLPIPMV
�ESPH�B�NFEJLBNFOUPW�
OFTNÑ�TFLB¿LV�US¸WZ�PCTMVIPWBf�
1SFW¸E[LPWÀ�EPCZ�QSF�FMFLUSJDLÀ�TFLB¿LZ�US¸WZ�
	QPE�B�TQPMLPWÀIP�[¸LPOB�P�PDISBOF�QSFE�
FNJTJBNJ
�
%PESsJBWBKUF
�QSPTÄN
�UJFs�LPNVO¸MOF�QSFEQJTZ���
P QSFW¸E[LPWBOÄ�TFLB¿JFL�US¸WZ�

.POU¸s
1SF�NPOU¸s�UFKUP�TFLB¿LZ�EPESsJBWBKUF
�QSPTÄN
�
TBNPTUBUOF�QSJMPsFOÔ�NPOU¸sOZ�O¸WPE�

0DISBOB�sJWPUOÀIP�QSPTUSFEJB
�MJLWJE¸DJB

0CBMPWÔ�NBUFSJ¸M�KF�WZSPCFOÔ�[�SFDZLMPWBUF�OÀIP�
NBUFSJ¸MV�

0CBMPWÔ�NBUFSJ¸M�[MJLWJEVKUF�QPE�B�QSFEQJTPW�

6WFEFOJF�EP�QSFW¸E[LZ
4FLB¿LV�US¸WZ�VWFÆUF�EP�QSFW¸E[LZ�JCB�QP�ÑQMOF�
WZLPOBOFK�NPOU¸sJ�

�ÄTMP
�LUPSÀ�KF�WZUMB¿FOÀ�W�BWP�QSFE�UFYUPN�
	OBQS� �
�PELB[VKF�OB�PCS¸[LZ�

1POEFMPL���TPCPUB
������q�������IPEÄO
������q�������IPEÄO

/JF�KF�QPWPMFOÀ�W�OFEF�V�
B OB�TWJBULZ�

!
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1SJQPKPWBDÄ�L¸CFM�TFLB¿LZ�NVTÄ�CZf�QSFE�LBsEÔN�
VWFEFOÄN�EP�QSFW¸E[LZ�TLPOUSPMPWBOÔ�OB�QSÄ[OBLZ�
QPuLPEFOJB�B�TNJF�CZf�QPVsÄWBOÔ�JCB�W�CF[DIZCOPN�
TUBWF�

1PuLPEFOÀ�QSJQPKPWBDJF�L¸CMF�TFLB¿LZ�

TÑ�sJWPUV�OFCF[QF¿OÀ�

1SÄWPE�QSÑEV

4JFfPWÀ�OBQ»UJF�	����7�~

�VWFEFOÀ�OB�UZQPWPN�
uUÄULV
�NVTÄ�TÑIMBTJf�T�OBQ»UÄN�OBQ¸KBDFK�TJFUF��
*TUFOJF�QSÄWPEV�QSÑEV��NJO�����"�

;BTUS¿UF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�QSJQPKPWBDJFIP�L¸CMB�
TFLB¿LZ�EP�LPNCJOPWBOÀIP�WZIPUPWFOJB�WZQÄOB¿B�
[¸TVWLZ�

;BJTUJUF�QPNPDPV�PE�BI¿FOJB�fBIV�L¸CMB��4�V¿LB�
TJFfPWÀIP�L¸CMB�NVTÄ�CZf�UBL�EMI¸
�BCZ�TB�PE�BI¿FOJF�
fBIV�L¸CMB�NPIMP�QPTVOPWBf�PE�KFEOFK�TUSBOZ�OB�
ESVIÑ�

;BQOVUJF�NPUPSB

.PUPS�OFTQÑufBKUF�WP�WZTPLFK�US¸WF�

4UJTOJUF�[BQÄOBDÄ�HPNCÄL�LPNCJOPWBOÀIP�WZIPUP�
WFOJB�WZQÄOB¿B�[¸TVWLZ��%SsUF�[BQÄOBDÄ�HPNCÄL�TUJT�
OVUÔ�

1SJUJBIOJUF�CF[QF¿OPTUOÔ�TUSNFÉ�QSPUJ�SVLPW»UJ�B�
QFWOF�IP�ESsUF���CF[QF¿OPTUOÔ�TUSNFÉ�OF[BTLP¿Ä��
;BQÄOBDÄ�HPNCÄL�QVTfUF�

7�QSJFCFIV�TFLBOJB�E¸WBKUF�QSJQPKPWBDÄ�L¸CFM�
TFLB¿LZ�CF[QF¿OF�OB�DFTUV�B�Vs�QPTFLBOÀ�QMPDIZ�

7ZQOVUJF�NPUPSB

6WP�OJUF�CF[QF¿OPTUOÔ�TUSNFÉ�
#F[QF¿OPTUOÔ�TUSNFÉ�TB�BVUPNBUJDLZ�WS¸UJ�EP�OVMPWFK�
QPMPIZ�

1P�WZQOVUÄ�NPUPSB�EPCJFIB�TFLBDÄ�OËs�

FuUF�OJFLP�LP�TFLÑOE�q�QSFUP�QPE�

TFLB¿LV�US¸WZ�CF[QSPTUSFEOF�OFTJBIBKUF�

;BQOVUJF�QPIPOV�LPMJFT�
	QMBUÄ�JCB�QSF�TFLB¿LZ�T�QPIPOPN�LPMJFT


4UJTOJUF�QSFWPEPWÔ�SJBEJBDJ�TUSNFÉ�QSPUJ�IPSOFK�
¿BTUJ�SVLPW»UJ�B�QFWOF�IP�ESsUF�q�SJBEJBDJ�TUSNFÉ�
OF[BTLP¿Ä�
1PKB[EPW¸�SÔDIMPTf��DDB��
��LN�I�

7ZQOVUJF�QPIPOV�LPMJFT

6WP�OJUF�QSFWPEPWÔ�SJBEJBDJ�TUSNFÉ�

/BTUBWFOJF�WÔuLZ�TUSOJTLB

1P[SJ�NPOU¸sOZ�O¸WPE�

7uFULZ�LPMFT¸�NVTJB�CZf�OB�SPWOBLFK�WÔuLF�

±ESsCB�B�PuFUSPWBOJF
1SFE�WuFULÔNJ�ÑESsC¸STLZNJ�B�¿JTUJBDJNJ�

QS¸DBNJ�WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�

4FLB¿LV�US¸WZ�OFPTUSFLVKUF�WPEPV�

1SFOJLOVU¸�WPEB�NËsF�[OJ¿Jf�LPNCJOPWBOÀ�WZIPUPWF�
OJF�WZQÄOB¿�[¸TVWLB�B�UJFs�FMFLUSPNPUPS�

4FLB¿LV�US¸WZ�¿JTUJUF�IBOESPV
�[NFU¸LPN���

+F�QPUSFCOÀ�PECPSOÀ�QSFTLÑuBOJF�

B
 QP�OBCFIOVUÄ�OB�QSFL¸sLV


C
 QSJ�PLBNsJUPN�[BTUBWFOÄ�NPUPSB

D
 QSJ�PIOVUPN�OPsJ�	sJBEOF�OBSPWO¸WBOJF�



E
 QSJ�PIOVUPN�NPUPSPWPN�ISJBEFMJ�	sJBEOF�
OBSPWO¸WBOJF�



F
 QSJ�TLSBUF�QSJ�QSFQPKFOÄ�L¸CMB


G
 QSJ�QPuLPEFOÄ�QSFWPEPWLZ

H
 QSJ�QPSVDIF�LMJOPWÀIP�SFNFÉB�

7ÔNFOB�B�QSFCSÑTFOJF�TFLBDJFIP�OPsB

,V�LPODV�sBDFK�TF[ÊOZ�WsEZ�QSFCSÑTUF
�QPQS��BL�KF�UP�
OVUOÀ�WZNFÉUF�TFLBDÄ�OËs�[B�OPWÔ��1SFCSÑTFOJF
�
QPQS��WÔNFOV�TFLBDJFIP�OPsB�OFDIBKUF�WsEZ�WZLPOBf�
W�TFSWJTOFK�EJFMOJ�	NFSBOJF�OFWZW¸sFOPTUJ
��

/FWZW¸sFOÀ�OPsF�TQËTPCVKÑ�TJMOÀ�WJCS¸DJF�

TFLB¿LZ�US¸WZ���OFCF[QF¿FOTUWP�ÑSB[V�

1PE�B�TNFSOJDF�7%&�����TB�QP�ÑESsC¸STLZDI�
QS¸DBDI�OB�TÑ¿BTUJBDI�J[PM¸DJF�	OBQS��EFNPOU¸s�
TFLBDJFIP�OPsB
�NVTÄ�WZLPOBf�QSFTLÑuBOJF�J[PMB¿OFK�
PDISBOZ�Ð�TFSWJTO¸�EJFMÉB�

6TLMBEOFOJF�TFLB¿LZ�US¸WZ

1P�TFLBOÄ�US¸WZ�TFLB¿LV�EËLMBEOF�WZ¿JTUJUF�
4FLB¿LV�VMPsUF�W�TVDIFK�NJFTUOPTUJ�q�QSFEUÔN�
OFDIBKUF�NPUPS�WZDIMBEOÑf�

/B�VTLMBEOFOJF�uFUSJBDF�NJFTUP�KF�NPsOÀ�IPSOÑ�¿BTf�
SVLPW»UJ�TLMPQJf�
/B�UFOUP�Ñ¿FM�PETLSVULVKUF�LSÄEMPWÀ�NBUJDF�
q�DDB�� PUP¿FOÄ�
1P[PS��QSJ�WZLMPQFOÄ�OFQSJDWJLOJUF�FMFLUSJDLÔ�L¸CFM�
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;¸SVLB
1SÄQBEOÀ�DIZCZ�NBUFSJ¸MV�BMFCP�WÔSPCOÀ�DIZCZ�OB�
TFLB¿LF�PETUS¸OJNF�QP¿BT�[¸LPOOFK�[¸SV¿OFK�EPCZ�
QPE�B�OBuFK�WP�CZ�CVÆ�PQSBWPV�BMFCP�O¸ISBEOPV�
EPE¸WLPV�

%¼sLB�[¸SV¿OFK�EPCZ�TB�VS¿VKF�WsEZ�QPE�B�QS¸WB�LSB�
KJOZ
�W�LUPSFK�CPMB�TFLB¿LB�[BLÑQFO¸�

/BuF�QSJ[OBOJF�[¸SVLZ�QMBUÄ�JCB�QSJ�

n TQS¸WOPN�PuFUSPWBOÄ�TFLB¿LZ

n EPESsJBWBOÄ�O¸WPEV�OB�PCTMVIV


n QPVsJUÄ�PSJHJO¸MOZDI�O¸ISBEOZDI�EJFMPW


n TQB�PWBDÄ�NPUPSZ���QSF�OJDI�QMBUJB�[WM¸uUOF�
[¸SV¿OÀ�VTUBOPWFOJB�QSÄTMVuOÀIP�WÔSPCDV�
NPUPSB�

;¸SVLB�[BOJL¸�QSJ�

n QPLVTPDI�P�PQSBWV�TFLB¿LZ

n UFDIOJDLÔDI�[NFO¸DI�OB�TFLB¿LF


n QPVsJUÄ�OF[PEQPWFEBKÑDFNV�TUBOPWFOÀNV�VS¿F�
OJV�	OBQS��sJWOPTUFOTLÀ�BMFCP�LPNVO¸MOF�
QPVsÄWBOJF
�

;P�[¸SVLZ�TÑ�WZMÑ¿FOÀ�

n QPuLPEFOJB�MBLV
�LUPSÀ�W[OJLMJ�CFsOÔN�PQPUSFCP�
WBOÄN


n EJFMZ�QPEMJFIBKÑDF�SÔDIMFNV�PQPUSFCFOJV
�LUPSÀ�
TÑ�OB�[P[OBNF�O¸ISBEOZDI�EJFMPW�P[OB¿FOÀ�
SBN¿FLPN� �

7�QSÄQBEF�[¸SVLZ
�TB�QSPTÄN
�PCS¸fUF�T�UÔNUP�
[¸SV¿OÔN�WZTWFUMFOÄN�B�QSFEBKOÔN�Ñ¿UPN�OB�7¸uIP�
PCDIPEOÄLB�BMFCP�OB�OBKCMJsuÄ�BVUPSJ[PWBOÔ�TFSWJT�

5ÔNUP�QSJ[OBOÄN�[¸SVLZ�[PTU¸WBKÑ�[¸LPOOÀ�O¸SPLZ�OB�
[¸SVLV�LVQVKÑDFIP�WP¿J�PCDIPEOÄLPWJ�OFEPULOVUÀ�

XXX XXX (X) 
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1PNPD�QSJ�QPSVDI¸DI
1SFE�WuFULÔNJ�ÑESsC¸STLZNJ�B�¿JTUJBDJNJ�QS¸DBNJ�WZUJBIOJUF�TJFfPWÑ�[¸TUS¿LV�B WZ¿LBKUF�L�VEPWÀIP�
TUBWV�TFLBDJFIP�O¸TUSPKB�

1PSVDIZ
�LUPSÀ�OJF�KF�NPsOÀ�PETUS¸OJf�QPNPDPV�UFKUP�UBCV�LZ
�TNÑ�CZf�PETUS¸OFOÀ�JCB�QSPTUSFEOÄDUWPN�BVUPSJ�
[PWBOÀIP�PECPSOÀIP�QPEOJLV�	TFSWJTOFK�EJFMOF
�

1PSVDIB 0ETUS¸OFOJF

.PUPS�OFCFsÄ� 4LPOUSPMVKUF�TJFfPWÔ�QSJQPKPWBDÄ�L¸CFM
�BLP�BK�JTUJ¿�WFEFOJB�	QPJTULV


TQVTUJUF�OB�OÄ[LFK�US¸WF�BMFCP�OB�Vs�QPTFLBOFK�QMPDIF


WZ¿JTUJUF�WZIBE[PWBDÄ�LBO¸M���UFMFTP�TFLB¿LZ���TFLBDÄ�OËs�NVTÄ�CZf�WP�OF�
PUP¿JUFMOÔ


4LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJTLB�

;OÄsFOJF�WÔLPOV�NPUPSV� 4LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJTLB�
WZ¿JTUJUF�WZIBE[PWBDÄ�LBO¸M���UFMFTP�TFLB¿LZ
QSFCSÑTUF
�

OFDIBKUF�WZNFOJf�TFLBDÄ�OË�Ð�TFSWJTO¸�EJFMÉB�

-BQB¿�US¸WZ�OJF�KF�EPTUBUP¿OF�
QMOFOÔ��

4LPSJHVKUF�WÔuLV�TUSOJTLB�
OFDIBKUF�US¸WV�VTDIOÑf
�QSFCSÑTUF


OFDIBKUF�WZNFOJf�TFLBDÄ�OËs�Ð��TFSWJTO¸�EJFMÉB

WZ¿JTUJUF�NSJFsLV�MBQB¿B�US¸WZ

WZ¿JTUJUF�WZIBE[PWBDÄ�LBO¸M���UFMFTP�TFLB¿LZ�

/FGVOHVKF�QPIPO�LPMJFT� /BTUBWUF�CPWEFO


TLPOUSPMVKUF�LMJOPWÔ�SFNFÉ

QSFWPEPWLV
�TLPOUSPMVKUF�IOBDJF�LPMFT¸�[�I�BEJTLB�QPuLPEFOJB�

!
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à§D�D�Ï��æR�
�H[�Ï§H�

cH�RæDF�RF�Ï
èR�Ï�cH¦D�ÏH�æRSD¦H�Ï��ß�H§�SÏÚHF§Ï���R§R��
Ï�RæDF�RF�Ï��SDì�ÏSRìD�Ï���æSÏ�ÏFæR�}�RìD�ÏÏ�
�D�R�R§RFÏ�R§�F�H��H��ì¥æR����}�
æSÏìH�H��¥H��Ï¦H�RF�Rì�¥H�æSDìÏ�D�æR�
�H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï�
n fSRÚ�Ï�H�Ï�F�S�§åÏ¡�æR�ß§Fæ��D�DåÏÏ�Ï�

æRF��æD �H�FR��DF�R�æSÏëH�H��¥��ë��H �
�§D�D�Ï���

n &R[SD�Ï�H�Ï�F�S�§åÏ¡�æR�ß§Fæ��D�DåÏÏ�
ë �D�H¦�R���HF�H�����æR���H ÞH�R�
ÏFæR�}�RëD�Ï��Ï�Ï�æHSH�DÚÏ�F�H��¡ÛH���
ë�D�H�}å���D�R�R§RFÏ�§Ï�

n î¥æR��� �H��§D�D�Ï��æR��H[�Ï§H�cH�RæDF�RF�Ï�
Ï�æSH��æSH¦�D¡ÛÏH��§D�D�Ï���æSÏëH�H��¥H�
�D�FD�R ��D�R�R§RFÏ�§H�

²�ÖRS�DåÏ��R�æR�}�RìD�H�H

n ¬H�Ï�Ï�æR�SRF�§Ï��R�R¦H�����H���§R�RS¥H��H�
��D§R�¥�F�²�F�S�§åÏH �æR�ß§Fæ��D�DåÏÏ�
�D�R�R§RFÏ�§Ï���H��R�¦�¥�H¡�æR�}�RëD�}F���
Ï�Ï�D�}�R��Ræ�F�Ï�¥ �ëR�SDF��æR�}�RëD�H���
RæSH�H��H�F���H F�ë�¡ÛÏ�Ï��D��HF�D[�
fSH�æÏFD�Ï��Ï�

n fSÏ�SDcR�H�F�H��H���RFÏ�}���Ï��¥H��æ�R��R�
æSÏ�H�D¡ÛÏH�§��H���cS¡§Ï�Ï�æSRÚ��¡�Rc�ë}�
F �HF§R�}�§R �æR�RÞëR �

3DcRÚÏ ��ÚDF�R§

n àÚDF�R§���D�§R�RSR��c�����æSRëR�Ï�}F��SDcR�¥�
æR�F§DÞÏëD�Ï¡��SDë¥���HRc[R�Ï�R��ÛD�H�}�R�
RF�R�SH�}��îFH�æRF�RSR��ÏH�æSH��H�¥���D§ÏH�
§D§�§D��Ï��æD�§Ï��æSRëR�R§D��§RF�Ï�Ï��������
F�H��H���cSD�}�

n (F�Ï��D�SDcRÚH���ÚDF�§H��D[R���F��
æRF�RSR��ÏH��RFRcH��R��H�Ï��Ï�Ï�¦ÏëR��¥H�
��D§¦H�Ï��Ï§SRRS�D�Ï��¥����R �DÚÏ�D�}�§RF}c��
�H�}���

+RS�ÏSRìD��RH�SDcRÚHH�ìSH��

n +HRc[R�Ï�R�FRc�¡�D�}��F�D�Rë�H��RH�ë îDÞH �
F�SD�H��RS�ÏSRëD��RH�ëSH�������F§DÞÏëD�Ï��
�SDë¥��D��D�R�D[��F åH�}¡��DÛÏ�¥��SD¦�D��R��
Þ��D��
ðSR�H��R�R���ÚÏ�¥ëD �H��D��¥H�R��RFÏ�H�}�R�
�RS�ÏSRëD��R�R�SDcRÚH�R�ëSH�H�Ï��
æSÏëH�H��¥H�ë��D��R �Ï�F�S�§åÏÏ�

n ðRF}c���HRc[R�Ï�R�ë¥æR����}�æSÏ���Hë�R��
FëH�H�Ï�Ï�[RSRÞH��ÏF§�FF�ëH��R��RFëHÛH�ÏÏ�

«DÛÏ�D�R��ß�H§�SÏÚHF§R�R���DSD

n +H��Ræ�F§DH�F��æR�§�¡ÚH�ÏH��D�R�R§RFÏ�R§�
§ FH�Hë¥��SR�H�§D��cH��Dë�R�D�ÏÚHF§R�R�
æSH�R[SD�Ï�H�}�R�R�ë¥§�¡ÚD�H����
FSDcD�¥ëD¡ÛH�R�æSÏ�æR�ë�H�ÏÏ��R§D���HÚ§Ï��
¬Ræ�F�Ï�¥ ��D§FÏ�D�}�¥ ��R§�FSDcD�¥ëD�Ï��
ë¥§�¡ÚD�H��������$�

n &RH�Ï�Ï�H�}�¥H�æSRëR�D��R�¦�¥�R�ëHÚD�}�
F�H��¡ÛÏ���SHcRëD�Ï���
�Ï�Ï�D�}�RH�æRæHSHÚ�RH�FHÚH�ÏH����[����������

ëHF��H��H�HH�ëHFD��H�§Ï[�æSRëR�Rë�ë�SH�Ï�RëR �
�S�c§H��+2��51�)�FR����',1��������ÚDF�}�����9'(�
������ÚDF�}�����0R¦�R�ÏFæR�}�RëD�}�Ï��S��ÏH�
æSRëR�D��æR�[R��ÛÏH��§D§��R§D�D�R������
æR�§�¡ÚH�Ï���D�R�R§RFÏ�§Ï�§�FH�Ï�
ß�H§�SRæÏ�D�Ï��

Á�HæFH�}�¥H�ëÏ�§Ï�Ï���Ö�¥��R�¦�¥�c¥�}�
Ï��R�Rë�H�¥�Ï��SH�Ï�¥�����§R�R�
æR�ÏëÏ�Ï�[�RSÏ�D�Ï�Ï��S��R�R��HS�Ræ�DF�ÏÚ�R�R�
�D�HSÏD�D�F��D§R �¦H��H[D�ÏÚHF§R �æSRÚ�RF�}¡��
Ï�Ï�R�Ï��R�¦�¥�c¥�}�æR§S¥�¥�ß�Ï���D�HSÏD�R��
n Á�HæFH�}�¥ �SD��H���R�¦H��c¥�}�

�D�HS�H�Ï�ÏSRëD���D§��Ú�Rc¥�ë��H�R��H��R��D�
æRæDF�}�ëR�D�

n +H��Ræ�F§DH�F��æSÏ�H�H�ÏH�æRëSH¦�H��¥[��
�HæSRÚ�¥[�Ï�Ï��Dæ��D��¥[�æSÏFRH�Ï�Ï�H�}�¥[�
æSRëR�Rë�

n bH�RæDF�RF�}�SDcR�¥�F��D�R�R§RFÏ�§R �ë�
F��ÚDH�æRëSH¦�H�Ï��FæHåÏD�}�R�R�ëÏ��D��
F��¦DÛH�R�����§SHæ�H�Ï��SH¦�ÛH�R�
Ï�F�S��H��D���H��R¦H��c¥�}��DSD��ÏSRëD�D�

n fRF�R���R�F�H�Ï�H��D��H�����H��D[R�Ï�F��
æSÏFRH�Ï�Ï�H�}�¥ �æSRëR��

Â§Fæ��D�DåÏ�

n fHSH���DÚD�R��ÏFæR�}�RëD�Ï���D�R�R§RFÏ�§Ï�
ëFH��D�æSRëR�Ï�H�HH�ëÏ��D�}�¥ �RF�R�S�

n fRëSH¦�H��¥H�Ï�Ï�Ï��RFÏëÞÏHF��ß�H�H��¥�
§R�F�S�§åÏÏ�F�H��H���H�H��H��R��D�H�Ï�}�

n ¢D�R�R§RFÏ�§R �SD�SHÞDH�F��æR�}�RëD�}F��
�R�}§R��HF�Ï�R�D��D[R�Ï�F��ë��H[�ÏÚHF§R��
FRF�R��ÏÏ��RæSH�H�H��R��HH�Ï��R�RëÏ�H�H��

n �ÏåR��æR�}��¡ÛHHF���D�R�R§RFÏ�§R ���HFH��
R�ëH�F�ëH��RF�}��D��HFÚDF��¥H�F��ÚDÏ��
Fë��D��¥H�F��SDë�ÏSRëD�ÏH���S��Ï[��Ïå�Ï�Ï�
�D�HFH�ÏH��ëSH�D�Ï[�FRcF�ëH��RF�Ï�

n (F�Ï��HRc[R�Ï�R�æHSHFHÚ}��ÚDF�§Ï���H�
æR��H¦DÛÏH�RcSDcR�§H�F�æR�RÛ}¡�
�D�R�R§RFÏ�§Ï���R�HH��ëÏ�D�H�}�æSÏ�ß�R��
F�H��H��ë¥§�¡ÚD�}�

n +H�ë§�¡ÚD �H��ëÏ�D�H�}�§RFÏ�§Ï��HF�Ï�î¥�
F�RÏ�H�§D§�SD���DæSR�Ïë�§D�D�D�ë¥cSRFD������
§RFÏ�§Ï�F�ë¥cSRFR���SDë¥�FcR§���

n ðRFÏ�§R ��R¦�R�æR�}�RëD�}F���R�}§R�����
F§DÞÏëD�Ï���SDë¥��D��D�R�D[�

n +Ï�ë�§RH��F��ÚDH��H�}���ë¥ëR�Ï�}�Ï��F�SR��
æSH�R[SD�Ï�H�}�¥H�Ï��DÛÏ��¥H�æSÏ�
FæRFRc�H�Ï��

n ¬����Dæ�F§D��D�R�R§RFÏ�§Ï��HRc[R�Ï�R��Ú�Rc¥�
SH¦�ÛÏ ��H[D�Ï����R��FRëHSÞH��R�FëRcR��R�
ëSDÛD�}F���²�H¡ÛÏHF��æSÏëR��¥H��H[D�Ï��¥�
F�H��H��R�FRH�Ï�Ï�}�

n (F�Ï�������R�R�Ú�Rc¥��Dæ�F�Ï�}��D�R�R§RFÏ�§���
HH�F�H��H��æSÏæR����}���R�SH¦�ÛÏ ��H[D�Ï���
�HRc[R�Ï�R�æRëHS���}�ë�F�RSR����
æSR�ÏëRæR�R¦��¡�R��æR�}�RëD�H���

n +Ï§R��D��H�æR��RFÏ�H��R�Ï�Ï�S�§Ï�c�Ï�§R�
§ ëSDÛD¡ÛÏ�F��ß�H�H��D��§R�F�S�§åÏÏ�
§RFÏ�§Ï�

n fR�}�RëD�}F���D�R�R§RFÏ�§R ��R¦�R��R�}§R��
FRc�¡�D��cH�RæDF�RH�SDFF�R��ÏH��
RæSH�H��H�RH���Ï�R �æSÏëR��R �S�§R��§Ï�

n îFH��D��D�Ï�D �H�æSÏ�§RF}cH��F�R ÚÏëRH�
æR�R¦H�ÏH�

! !
ru-1



+D�S�FF§R����¥§H

1046._N1_book.book  Seite 2  Dienstag, 18. Dezember 2001  12:30 12
n +Ï§R��D��H�æR��Ï�D �H�Ï��H�æHSH�RFÏ�H�
�D�R�R§RFÏ�§��F�ë§�¡ÚH��¥���ëÏ�D�H�H���
&�DÚD�D�æR�R¦�Ï�H��æR§D��H�RF�D�RëÏ�F��
SH¦�ÛÏ ��H[D�Ï����D��D�H��Ï�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��
Ï��SR�H�§Ï�

n +H�}���æHSH�HÛD�}�§RFÏ�§��ëëHS[�Ï�ë�Ï��æR�
F§�R����D��D§¦H�F§DÞÏëD�}��SDë���D�F§�R�D[�F�
���R���D§�R�D�cR�HH���£��îFH��D�ë¥æR��� �H�
§RF}c��ë�æRæHSHÚ�R���DæSDë�H�ÏÏ�§�F§�R���

n 2F�RSR¦�R�æSÏ�Ï��H�H�ÏÏ��DæSDë�H�Ï��
æHSH�HÛH�Ï��Ï�Ï�æSÏ�§RF}cH�RcSD��¥��[R�R��

n fSRëR�Ï�H�§RF}c���R�}§R�ë�SÏ��H�ÞD�D�
+H�RF�Dë�� �H��D�R�R§RFÏ�§��cH��æSÏF�R�SD�

�H[RcF��¦ÏìD�ÏH�Ï�[SD�H�ÏH
fHSH���DÚD�R���¡c¥[�SDcR��æR��H[RcF��¦ÏëD�Ï¡�
�F�SR F�ëD�
n î¥§�¡ÚÏ�H��ëÏ�D�H�}��æR�R¦�Ï�H��æR§D�R��

æR��RF�}¡��H�RF�D�RëÏ�F���Ï�Ï�ë�H§Ï�H�ëÏ�§��
Ï��SR�H�§Ï�

n fSÏ�ë¥æR��H�ÏÏ�SDcR��ë��HæRFSH�F�ëH��R �
c�Ï�RF�Ï�R���R¦H �§RFÏ�§Ï�ëFH��D��D�HëD �H�
�DÛÏ��¥H�æHSÚD�§Ï�

n ¢D�R�R§RFÏ�§���H�}����¥�}��æR�ÏëD��HH�ëR�R �
Ï��Þ�D��D�

n 3H�R����D�R�R§RFÏ�§Ï��R�¦H��ë¥æR����}F��
�R�}§R�FÏ�D�Ï�§ëD�ÏÖÏåÏSRëD��¥[�
FæHåÏD�ÏF�Rë�FHSëÏF�¥[��DF�HSF§Ï[��Ï�H¡ÛÏ[�
SD�SHÞH�ÏH��D�SH�R���Ï��H�Ï ��DÞH �ÖÏS�¥�

«DæÚDF�Ï�Ï�æSÏ�D��H¦�RF�Ï

n &�H��H��ÏFæR�}�RëD�}��R�}§R�ÖÏS�H��¥H�
�DæÚDF�Ï�Ï�æSÏ�D��H¦�RF�Ï�

n fSDëR��D�ë�HFH�ÏH�Ï��H�H�Ï ��§DFD¡ÛÏ[F��
§R�F�S�§åÏÏ�Ï�ÏFæR��H�Ï��§RFÏ�§Ï��RF�Dë��H��
�D�FRcR �

fSH�R[SD�Ï�H�}�¥H�
æSÏFæRFRc�H�Ï�
fSH�R[SD�Ï�H�}�D��S�Ú§D

î��R�H���RæDF�RF�Ï�R�æ�F�Ï�H�S�Ú§����ëÏ�D�H�}�Ï�
SH¦�ÛÏ ��H[D�Ï���RF�D�Rë��F��
fSH�R[SD�Ï�H�}��¡�S�Ú§���Ï�ë�§RH��F��ÚDH��H�}���
ë¥ëR�Ï�}�Ï��F�SR��

«DÛÏ��¥H�æSÏFæRFRc�H�Ï�
«D�����§S¥Þ§D

«DÛÏ��¥H�æSÏFæRFRc�H�Ï���DÛÏÛD¡��SDcR��Ï§D�
R���SDë�ÏSRëD�Ï��æSH��H�D�Ï��R��H�D¡ÛÏ�Ï�æSÏ�
§RF}cH�
¢D�R�R§RFÏ�§D��Ï§R��D��H��R�¦�D�ëëR�Ï�}F��ë�
ß§Fæ��D�DåÏ¡�cH���DÛÏ��¥[�æSÏFæRFRc�H�Ï �

«�DÚH�ÏH�FÏ�ìR�Rì��
Ï�RcSD¦H��¥[��D�§RFÏ�§H

fHSH��ëëR�R��ë�ß§Fæ��D�DåÏ¡�
�HæSH�H��R�æSRÚ�Ï�H�
Ï�F�S�§åÏ¡�

¬HS¦Ï�H�æRF�RSR��Ï[�æR�D�}ÞH�
R��RæDF�R�R��ÚDF�§D�

fHSH���DÚD�R��SDcR��æR�SH�R����
SH¦�ÛH�R��H[D�Ï��D�Ï�ë�H§Ï�H�
ëÏ�§��Ï��SR�H�§Ï�

î�Ï�D�ÏH��RæDF�RF�}��¬HS¦Ï�H�
æSÏFRH�Ï�Ï�H��}�¥ �æSRëR��
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¼��{}��}���
x��x�}�x�

Õx�w��~�Å���~�����}�������Å��~����Å�����|�x�
�~�������x��x�x���~�}������~��x��x������
���{������x��x����������x������}��zx������
���{}��}���x��x�}�x�,
n q�xzw��}������{~|�}��Å}���������x��

x���������}��}� 
n v��w��}������{~|�}��Å}��������|�x��}���}��x�

Å���~��x��}�{}Å�������|�x�����}���}���
Å����~ 

n Þ~�}��}��������{}��}���x��x�}�x���x�����x������
���}�{����~���������{}��}��������~Åw�~�x 

�}�������

n Þx��x�{�w��x����~z����w�������#(�}���������������
{}��}��x��}����}���������}������{~|�}��Å���~���
{}��}������}�x���x�Å�~����������������
�~Åw�~�x �Û����������{�x�w�}������������x�
�x����­�����~��}�wÅ���~�~����x 

n v��w�}��x���w��}�x�����w��x��}����x��x��
��x�}�w��x��������~���w����{��x�x 

�}���Å��}�|x��x�

n r��|Å}�}���������x������}����w��~���}���Å���
��~������x�����}��x���x�{����®}�} �
Ö���x����}�}���x��x����x����x�x�������� Å �
����}������x������x�x�����x�x���� 

n Ý}��}������~�����z�������x����~���}���Å��
}�|x��x��������x�������Å�,��x�{�w����­�x�
������Å}�}�}���~���x�����w�­����x���{}��
}������}�x���x������®}�}��~�Å��~ 

��������}�����|�x�

n �����Å}�}������}�{������|�x��w�}�Å��x�Å�������
�}�����|�x��|�x�����}����w�Å��~���~Å�����
��x��x� 
»�x������Å��������}�����|�x��z� �������{~|�}��
�}�����|�x� 

n Õ���}�}�}�Å��~���������������~��~���x�����}�
�x����}Å�~���������� 

�����x��x�x���~�}������~��x

n Þx�����}����w��~Åx���x�x�{}��}������}�x���x�
�}�����|�����}����­}��{�������Å�����{�x����~�
�����x��x��x����}��x�{�x����� �Ü�|�����
}����}�����}��x�}�}�|����~�~�,�%" _3 

n Þ����{�������x|�|���zw�}������x���������
�}Å�������{�x��}�������,

n Ö|�|������{}�~��������x��}�����x������}��
�}Å�������{�x��}���~�}�,
r�wÅ���~�{�x����,�%�j�#�'�__
���Å��
}�x����}����x���}�x��}����x���Å��������
}��x����������~�x|�|�����sÛ'�D@�8�

������x��}�6;@�')$*$�������#!H67�"$*$�
������#����x��{}{}�|���x������{�������
x|�|����x�w��~����|�x�����}������Å��~� 

n Þx������x�����­}��}�������}���x�}��x��x����w���Å���
�x�x���BH5���w�����}�����x�������������}�
����x��~Åx�����x���Å�����x��Å����}�}�{��}���}�
x������������ 

n s�z���x�����{�w�x�~�����}���x����}�������x��x�
��x�������������w�����}��� 

n v�x����x����������x��������{����w��x��{�x��}�
��|����{}��}���������x� 

n s�~�}�������x��w�}�x���������}�������Å��~��
{}��{�x��x��­}�x���}��}������~�����}��x��
Åx�x����~�~�}�{����z�{x�|�x��~���}����~�����
�~Åx������������ 

n Û{~|}��}��w����}�����x|�|�����{}�~������
�~Åx���x��� 

×}�����|�x

n Õw�}�}��w����}�������~�Å���~����������}|Å� 
n Ö��w­}�}�x�������x��x�}���x����x�����x����x�

���~ 
n ��~�������}��}�����~Åw�~�x���������~��x�������

�x�x��}�x�������{�x|�x����~��}Å�����
�x�w��x�~ 

n Û�Å����~�������~Åx���x����}����}�x��|�x�
x��Å��x�x��}�w��x�������x����~���}������x�
���� 

n Ýz��}�}��������~���x����x���}��w�}�x���
}���w�}�}��{�x���}������x���x��������������}��
����}��x���x������®}�} 

n Ü~��x�wz}�}��������~���x����x������}��}����
�x�w���}��{��������}�������}����{��������w�� 

n ��~�������}��}��������}������Å��~��������}�
}���w�}�}���}�Å��~ 

n Ü~��x�}�}�|������}�}��x�������x�x�
x��x�}�x����x�������Åx����������x�}�������
{�x�w�}�����������}������ 

n »�x��~��}����~�~���������}���������
�~Åx�����������������}���x�}��x��}����~��� 
Ö��­}���}���Å��������}�� 

n Ö���������}����������}���x�x�x�~���}��|�x��~��
}����~�~�����~Åx�����������������}���x�{}�Å�}��
��~��}��{�x�������x����}�~��x�}�����~�x�������
Å����~ 

n Ü~�����}�}��x�Å���x��x���x���{�x��x������w��}�
�}�����}���}�x����~ 

n s�Å���~���������}�������}������}�x�����������
���~�~��~��x����x�~��x��x�}�x�������x�����
­}�x��x����������w����{�|~�~� 

n v�����­}�}�|�x���x�}����������~������{x��� 
n Ü~��x�x�~���}�}��x���~��}�x���}�}����

����}�����������}�x�x��������������~���x �
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�}�����}�}��x�x���~�����~�}�����~Åx�������
�������x����xz���}��������x����~�����­x 

n Õ���}�}�}��w����}�}|�w���x�������x��� �Ü~��
�{~|}��}��������}������������x��w�����������x�
�w����x�����x���}���x����}�����~�w�������#'° 

n �����Å���x�w��~��x��x|���x�}�����~�����x�w�
�������}�x�������x����� 

n Û{~|}��}��������}������������}��xÅ��~�x�
z~�x������ 

Ü~��x���}�}��������}������Å�����}��z�}®~ 

Ý�����~�~��x��x�����}��~
�����x�����}������}�|x��}�������~Åw�~�x,�
n Ýz��}�}��������~���x���}�����}�}��x�

x���~�����~�}������xÅx�����x����xzw�}��������
x����~�����­x 

n Õx�w�����}�|x��}����~���}���Å�������xÅx������
���w�}��w����}������x�}����w�|w���x 

n Ü~������}�}�����~Åw�~�x��}�x����x��}��� 
n Û��}����}������������}������Å��~��

}������}�x���x�}��}�����x�������x���
}�}�{��}����x����}�|}�x 

Ö��x��x����w��x��}�x����x�x

n ����}���x�Å�~�����������x��x����}�����w�
x��}����w�x��x��x����w��x��x��}����w�
}�x����x�x 

n Þ~����}����{��x���x�x��x|�����~���x�x��}���
�x����~��}����}�~ 

Ý�����x�x�x��x�}�x�
Þ����x��x�}�x�

Ý�~��}�����{��~����|���x���}�}���������
x��x�}�x��������~���x���x�����~Åx�������������
��x�x���� 
q}��}������}�x����������x��x�}�x���x��}�}��}�����
�}�����|�x� 

�����x�}�������{�x�w�}��
Õ�x����������������

Û�������x�}�������{�x�w�}��������x�}�����x���
��x��x��������x������~�����}���}�{���­���x��
x��������~Åx����������� 
Þ������}������{}��}������}�x���x��}�����|��}��
�����Å��������������x�}�������{�x�w�}�� 

Ý~�x��x��������z���������
�~Åw�~�x

������~��x�Å�������~��}�
�}�����|�x�{�xzw��}������{~|�}��
Å���~��

Õ�x�w�}����������x���w�x����~��
}�����{��~��}���Å��

�����x���}�|x��}�������
�~Åx��������������xzw�}��������
x����~�����­x�
�����Å������{������Õ�x�w�}����
�����{�������x��{����x���w�
x���������~Åx��������������
�����Å������{������Õ�x�w�}��x�
Å���x��x���x���{�x��x���w�x���
������~Åx��������������

Ý��x����������{~|�}��Å}�������
Õ��{�����
Ý}��}������~��~����~�~�����{�����

z�xz����}�������x 

Ö���­���x�Å���~
Ö�����������}�������~Åw�~�x�������­}�x��
�����|�x��������}�x�Å��~���Å���~�{�x���}�����
x���x����{}��}������}�x� 
Þ���~Åw�~�x�}��x���x�w��~���|�x��{�������Å���~�
���������x����x��}�x���}Å��������� �Õ���}����w�
|�x������{�����������x����x��}�x���}Å����������
�}������x���x��~Åx���x�x���x�����x�
Å�~�����������x��|�x��~�������{x��{��������
}���x�}�����}�Å��~��x��|�x­�����Å��������}�
{~����}��}|�x�x��w�}�����w��x��|��}{x��x����
�x�������x|���������x��{x������}��Å}����}�� 

Ü~�}|�}���������Å}�������,

������x���x�����x�{}��}��x��}����}�����x��}�����
�{~|�}��Å}����������x�{�w����~z����w�������
#( }�����x�����x��������x������~��}���}�x�
x��������x������������x��w�����{}��
}������}�x���x�Å}���­���x������~Åw�~�x 
��������}�����|�x��|�x�~�}�����w�����}����w�
Å��~���������x��}�����Û������{�x���������}���
}���������
�x�x�x�}���}��x��~�}��}�}���~�������������������
{~��������{�x�w�}����}����}�����|�x��
����}�������

Ý��x�����|~�~
»�x��~����x�����|~�~������~Åx���x����x�����
�x�x�x�}���}��x�������}�}������}Å��������
}�����x����}�}���{~|�}�����x�����|~�~� 

q}����x�¿�Ýwzzx��
#) ""�¿�#$ ""��}�~�z����
#' ""�¿�#+ ""�� � 

Õ���x�����x��|�������
{}��}������}�x��~�
Å���~�

!

el-2



r��~���w

1046._N1_book.book  Seite 3  Dienstag, 18. Dezember 2001  12:30 12
�����x��x��}��zw���������x������~

Þx�����w�����}�x��x��}��x���x�x��}�x����x�x���
x�x��������x�����w �Ö�����}�}��x�����w�
����}�x��x��������x��}�������x��������� 

Ö�Å�������~��}��}�����|�x
Ø��}�}�����~Åw�~�x��}��}�����|�x��x����
}��}�}��}������x��������~����x�����|~�~ 

Û�x�����������}��x������������x����}�w�
������w�x�������}��}����� Å  ���

x�x���}�x�������}����}� 
Þ�������{�������x��{��������~Åx���x����
����}���x�}�}�w­}�x�������x����w�}����~��}�
�}�����|�x�|�x�}�{}��}���z�xz����x��}������}�x��
�x�Å�~�������}��x���������}�w����~��x�w��x�~ 

Þ����{����w��x��{�x������Å����
�����}��­~������x���}��������{����

�x�w����

Ý��{}�~��}��x���

s�����x�������w�~�����x�x|�w�}�x����~��
���x��{x��������$%"�H~�������}���x�������}��
�} x��������{������ �Ö��w���~��~�����{}�~������
{�����,�����wÅ������#"�Ö 

Ôw��}�����������������{��������x��{��������
�~Åx���x�����������{�x����{�x����~���� 

Ö��x����}��}�x�x������~����~���x��{��� �
s �~��w����������{��������x��{��������}���x��Å}��
���������������}�~�x�x������~����~���x��{�����x�
����}���x������x��}��x����~���x���}��w���~��w��~ 

Ø��~��������~���x��}��}�����|�x

Ü~���}���w�}��������~���x��}��®~���Å��~ 
�x����}��~���}�x���­}��~���������{�x�����

{�x����~���� �Õ�x����}��~���}�x���­}��~��
�x�~���~ 

Þ�xz���}���������x��x�}�x��������������w���
�x����x����}����|}�w�¿���������x��x�}�x��{}��
�������}� �Ö����}��~���}�x���­}��~��}�}��}�~ 
Õx�w��������}�x����}�}���������{�������x��{���
�����~Åx���x�����}�x��w�}�x���x�{���w��x��x��
��~���{~�����}���~�}���w�}�x 

Ø��~��������~���x�}������}�����|�x�

Ö���}�}�}�}��}�����������x��x�}�x� 
Þ�������x��x�}�x���~|x��}��x����x�x���~�
�~{}��������~ 

Þ���xÅx�������������}Å�­}���x�
�}�����|}��x���x��}���w�{}��}���}��x�

�}�w��~����~��������~���x�}�����
�}�����|�x� ¿�|���x�����~����w�}�}�x������
�w���x����������}������

Ø��~����Å����~�~���}��}�����|�x
���Å�}�������|�x��~Åx���x�x��}����Å����~�~�

�����}���������­}��~���}�w{��~�����~�~��
��������}�w�������w����x����x����}����¿���������
­}��~���}�w{��~�����~�~��{}���������}� 
ÞxÅ��~�x��{�|~�~�,��}� �%�%�]_!Z 

Ø��~����Å����~�~��}������}�����|�x�

Ö����}�}�}��}�����������­}��~���}�w{��~��
���~�~� 

u�����~������®���������

Ô� ��{~|�}�����x�����|~�~�
	����������Å�������}���x�z�������x�������{���
�®���

Ý�����~�~��x��������{x
�����x�����}������}�|x��}��
������~�~���x���x�x�������

��xzw�} �������x����~�����­x�

Ü~������}�}�����~Åw�~�x��}�x����x��}��� 
Þ���}�������{�}��{�}�������}���x��x�x����®}������
���{�x����{�x����~������x�����x������
~�}�������~���x 
Õx�x��­}�}�����~Åw�~�x��}��x����z�����x�
Å}���    � 

ê�}|Å���x���}�}�{��}���������}�|}���}��x��
x�x�x��~�~,

S� �}�w��~�����������~��}�}���{���
T� �}��}������~�w�}�~��x���~�����~�~������

���~���x�
U� �}��}������~��}�x��������xÅx������

��Å� }���|�w����~���
V� �}��}������~��}�x�������w���x����~���x�

��Å� }���|�w����~���
W� �}��}������~�z�xÅ�������x�����x�w�

�~���{}�~������x��{����
X� �}��}������~�z�wz~���~���}�w{��~�����~�~��
Y� �}��}������~�Åx�x���������w��x 

Ö��x|���x��x������x������xÅx������
������x���

Ö����­}�}�����xÅx����������x�����w����}�����
�������~���}­�����x�������Åx�x��}��x��x�x�x��~���
���x����x����w�}��}��x�����|�� �Þ���x������
x������x���x�������Åx�~�x��x|�������xÅx������
����}���x�}��}�����x���w����}�x������}�|}����~��
��~�}��x���}Å������}���~���~�~���}�x����
�­�|���w����~� �

Þx��~�­�|���x�������x��xÅx���x�
�{~|�����}���Å��������x{x����������

����}������ – ���{�����x��Å��x����
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Ý�����x��}�������x����������H67�)"#�����}��
�}�w�x���}�|x��}��������~�~���}����~������~��
�� Å �x�x��}�~������xÅx������������x������x�
}��}�}��x����}|Å����~�����������������x��x��Ð�
���}�|}����~����~�}��x���}Å������}���~���~�~��
�}�x��� 

Ö�����}��~������~Åx���x���

Ü}�w��������}�x��~��Å��~���x�x��­}�}��x�w����
�~Åw�~�x 
Ö���~�}�}�}�����~Åw�~�x��}���}|���Å����¿�
x���}�}����~|���������������~���x��x������}� 
»�x���������x�Å������x�w��~����x�~�����}���x�
x�x{�����}�����}�w�������w�� 
Ú}z�{���}�|���x���������}�x���{}��¿�
�}� ( ����}����}��������� 
�����Å�,�Õx�w��~��x�x{�����~�{}������}���x�
��x��}�����~�}��������x��{�� 

r||�~�~
»�x���Å�����w��x�x�����������x�x��}��������
�~Åw�~�x�x�x�x�zw����}��x�w��~�{�w��}�x��~��
��Å�����~�������~��x����~���x��Å���}||�~�~��
x�w��|x��}��~��}����|���x���~��}����}����������
�~��x����x�w��x�~������~Åx���x��� 
s�����}���x��x��Å���}||�~�~���}��}������~�
z�wz~���x����­}�x��x������{��x����~��}�w����}�
Å��x�����~������x�x|��w��~�}�����~Åw�~�x 

s��x��Å��}||�~�~��}����������x����Å�}���}�
�}������~,
n ��������}�xÅ}����~�������~Åx���x����
n ���~�~�������{~|����Å}��������
n Å���~��|�~�����x��x��x������ 
n Õ��~���}��}���}�������x��~��– »�x�x������

��Å���������}Å�������������}||�~�~������
}�w����}��x�x��}�x�����������~���x 

s�}||�~�~��x�}���x���Å�}����}��}������~,
n �����w�}�x��}����}���������~Åx���x����
n �}Å������x��x|��������~Åw�~�x�
n �~�x���­���x��Å���~���� Å �}�x||}��x������

��{~����x��Å���~�� 
Ö����~��x����~��x��Å���}||�~�~��x����}����x�,
n ���­~���������z}��������������}����}�����x��

��~������w������~Åx���x����x����~�Å���~�
n �x�x�x�����x����~���x�����x�z�������x�����x�

�}���x�������~���w��x�x��x��x�������
.

Ý}��}������~�x����~���x��Å���}||�~�~��
�x�x�x�}���}��x�x�}�����}��}����x�����~�
{����~�}||�~�~���x������x�x��x�����x|��w��
�����x�w��~�x��x��������x|��w�x�}����
�~Åw�~�x�����~����~�����}�~�}������{��~���~�
��~�}��x��}Å������}���~���~�~���}�x��� 
Ü��x�����~������Å}�~�}||�~�~���x�x�������
x���x�}����������}��x����}�����x�����~�~������
x|��x������x�����������~�� 
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Û����~���x��{}��{���}�}� r��|Å}�}���������{�������x��{����x�����x�����������x�}������{�x����~�
x|�|����x��w�}�x� 
Ú}������}��}�Åx�~���Å��~�����~���{~�����}���~�}���w�}�x 
Õx�x��­}�}�����x�w���}��{���!�����}��z�~�x�¿�����xÅx����������x��������}��
�x�����}���x��}�������}�x��}�}��}�x 
q�������}�����®�������� 

Ü}�����~�x��{��~����~���x q�������}�����®�������� 
Õx�x��­}�}�����x�w���}��{���!�����}��z�~�x 
Ý����~���x�����x������x�!�Ö��x|�������xÅx������������x����Ð����}�|}���
�~����~�}��x���}Å������}���~���~�~���}�x��� 

Þ��{�Å}��������|���Å��~��{}��
|}��­}��}�x���� 

q�������}�����®�������� 
Ö���}�}��~�Å��~��x���}|���}� 
Ý����~���x�����x������x�!�Ö��x|�������xÅx������������x����Ð����}�|}���
�~����~�}��x���}Å������}���~���~�~���}�x��� 
Õx�x��­}�}�������|�x�����{�Å}���������|���Å��~� 
Õx�x��­}�}�����x�w���}��{���!�����}��z�~�x 

s����Å����~�~�{}���}�����|}� Õx������������~����������x��������� 
ê�}|Å���������w��x�!��~���}�w{��~�����~�~� 
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(ÔWFOMJL�CJMHJMFSJ�
�JN�CJ¿NF�NBLJOBMBSÕOÕO�LVMMBOÕNÕ�TÕSBTÕOEB�
PMVÖBCJMFDFL�FMFLUSJL�¿BSQNBMBSÕ�WF�
ZBSBMBONB�UFIMJLFMFSJOF�LBSÖÕ�LPSVONBL�J¿JO�
BÖBÈÕEB�CB[Õ�HÔWFOMJL�CJMHJMFSJ�WFSJMNJÖUJS��
n ,VMMBOÕN�LÕMBWV[VOV�JZJDF�PLVZVOV[�WF�WFSJ�

MFO�CJMHJMFS�EPÈSVMUVTVOEB��IBSFLFU�FEJOJ[�
n ,VMMBOÕN�LÕMBWV[VOV
�DJIB[Õ�TJ[EFO�TPOSB�LVM�

MBOBDBLMBS�J¿JO�Î[FOMF�TBLMBZÕOÕ[�
n $JIB[ÕO�Ô[FSJOEFLJ�HÔWFOMJL�CJMHJMFSJOF�WF�

VZBSÕMBSB�EJLLBU�FEJOJ[�

$JIB[Õ�LVMMBOBDBL�LJÖJMFS�
n ,VMMBOÕN�LÕMBWV[VOEBLJ�CJMHJMFSJ�PLVNBNÕÖ�WF�

CV�CJMHJMFSF�UBN�SJBZFU�FUNFTJ�CFLMFONFZFO�
¿PDVLMBSÕO�WF����ZBÖÕO�BMUÕOEBLJ�HFO¿MFSJO�
DJIB[Õ�LVMMBONBMBSÕ�LFTJOMJLMF�ZBTBLUÕS��
$JIB[ÕO�LVMMBOÕNÕOB�JMJÖLJO�ZBÖ�TÕOÕSÕ�JMHJMJ�ÔMLF�
EFLJ�LBOVOMBSMB�CFMJSMFONJÖUJS�

n $JIB[Õ�LVMMBOÕSLFO�V[VO
�EBS�QBOUPMPOMBSÕO�WF�
TBÈMBN
�LBZNBZÕ�FOHFMMFZFDFL�BZBLLBCÕMBSÕO�
HJZJMNFTJ�HFSFLJS�

�BMÕÖNB�BMBOÕ�
n �JN�LFTJMFDFL�BMBOÕO�UBNBNÕOÕ�JUJOBMÕ�ÖFLJMEF�

LPOUSPM�FEJOJ[���BMÕÖBDBÈÕOÕ[�BMBO�EBIJMJOEF�
CVMVOBO�CÔUÔO�ZBCBODÕ�DJTJNMFSJ�ÎSO��UBÖ
�
TPQB
�UFM�QBS¿BMBSÕ
�LFNJL�HJCJ�QBS¿BMBSÕO�
IFQTJOJ�UPQBZÕQ�V[BLMBÖUÕSÕOÕ[�

n �BMÕÖNB�BMBOÕOEB�JOTBO�	EJLLBU��¿PDVLMBS
�
ZBEB�IBZWBOMBS�CVMVOEVÈV�UBLUJSEF�	ZBEB�
VGBL�DBOMÕMBS
�¿JN�CJ¿NF�JÖMFNJOF�LFTJOMJLMF�
CBÖMBNBZÕOÕ[�

µÖMFUJN�TÔSFTJ
n #VMVOEVÈVOV[�ÔMLFEF
�¿JN�CJ¿NF�

NBLJOBMBSÕOB�JMJÖLJO�CFMJSMFONJÖ�JÖMFUJN�
TÔSFMFSJOJO�EJLLBUF�BMÕONBTÕ�HFSFLJS��
	HÔSÔMUÔEFO�LPSVONB
�

n µÖMFUJN�TÔSFMFSJOF�JMJÖLJO�PMBSBL�LVMMBOÕN�
LÕMBWV[VOB�CBLÕOÕ[�

n �JN�CJ¿NF�JÖMFNJOJ�TBEFDF�HÔO�ÕÖÕÈÕOEB�ZBEB�
ÕÖÕLMBOEÕSNB�JZJ�PMEVÈV�[BNBOMBSEB�ZBQÕOÕ[�

&MFLUJSJL�¿BSQNBTÕOB�LBSÖÕ�ÎOMFN�
n �JN�CJ¿NF�NBLJOBMBSÕOÕO
�)BUBMÕ�BLÕN�ÖBMUFSJ�

TBIJQ�PMNBZBO�ÖFCFLF�QSJ[MFSJOF�LFTJOMJLMF�
CBÈMBONBNBTÕ�HFSFLJS��%FWSFZF�TPLBDBL�
NBLTJNVN�BLÕN�	,POUBL�BLÕNÕ
�����N"�

n &MFLUSJL�LBCMPMBSÕOÕO�BÖBÈÕEBLJ�Î[FMMJLMFSF�
TBIJQ�PMNBTÕ�HFSFLJS�
.JOJNVN�LBCMP�LFTJU�BMBOÕOÕO���Y��
��NN��
PMNBTÕ
�FO�IBGJG�QMBTUJL�LBQMBNBMÕ�	IPSUVN
�
LBCMPMBSEBO�EBIB�IBGJG�PMNBNBTÕ�	)0��3/�'�
%*/�������,ÕTÕN���7%&������,ÕTÕN���EF�
CFMJSMFOEJÈJ�ÖFLJMEF
�ZBEB�LBCMPMBSÕO
�FMFLUSJLMJ�
¿JN�CJ¿NF�NBLJOFMFSJ�J¿JO�VZHVOMVÈVOVO�
POBZMBONÕÖ�PMNBTÕ�HFSFLJS�

n 'JÖMFSJO�WF�CBÈMBOUÕ�FMFNBOMBSÕOÕO�QMBTUJL
�
ZVNVÖBL�17$�ZBEB�BZOÕ�NFLBOJL�Î[FMMJLMFSF�
TBIJQ�UFSNP�QMBTUJL�CJS�NBM[FNFEFO�ZBQÕMNÕÖ�
PMNBTÕ�WFZB�CV�UJQ�CJS�NBEEF�JMF�LBQMBONÕÖ�
PMNBTÕ�HFSFLJS��

n 'JÖ�WF�QSJ[�CBÈMBOUÕMBSÕOÕO�TÕ¿SBZBO�WF�
QÔTLÔSFO�TVZB�LBSÖÕ�LPSVONVÖ�PMNBTÕ�HFSFLJS�

n )BTBSMÕ
�LÕSÕMNÕÖ�ZBEB�EPMBÖNÕÖ�FMFLUSJL�
LBCMPMBSÕOÕO�LFTJOMJLMF�LVMMBONBZÕOÕ[��

n %ÎOFS�CÕ¿BÈÕ�TBCJUMFZFO�DÕWBUBOÕO�IBTBSMÕ�
PMNBTÕ�IBMJOEF�¿JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOEFLJ�
FMFLUSJLMF�¿BMÕÖBO�CJSJNMFSJO�HÔWFOMJ�ÖFLJMEF�
¿BMÕÖUÕSÕMNBTÕ�UFIMJLFZF�HJSFCJMJS�

n $JIB[ÕO�FMFLUSJL�LBCMPTVOV�EBJNB�
CFSBCFSJOJ[EF�IBSFLFU�FUUJSJOJ[�

$JIB[ÕO�LVMMBOÕMNBTÕ
n ,VMMBONBZB�CBÖMBNBEBO�ÎODF
�DJIB[ÕO�EBJNB�

HÎ[EFO�HF¿JSJOJ[�
n )BTBSMÕ�WF�BÖÕONÕÖ�QBS¿BMBSÕ�EFSIBM�EFÈJÖUJSJOJ[�
n $JIB[Õ�TBEFDF
�ÔSFUJDJOJO�ÎOHÎSNÔÖ�PMEVÈV�

UFLOJL�LPOVNEB�LVMMBOÕOÕ[�
n $JIB[Õ�LVMMBOBO�LJÖJOJO�ZBEB�CBÖLB�JOTBOMBSÕO�

LB[BZB�VÈSBNBTÕ�IBMJOEF
�CV�EVSVNEBO�
DJIB[Õ�LVMMBOBO�LJÖJ�EJSFLU�PMBSBL�TPSVNMVEVS�

n $JIB[ÕO
�¿JNJ�CJ¿JMFDFL�BMBOÕO�EÕÖÕOB�¿ÕLNBTÕ�
IBMJOEF�DJIB[ÕO�NPUPSVOV�EFSIBM�EVSEVSVOV[�

n %ÕÖBSÕ�BUNB�LBOBMÕ�ÎOÔOEF�EVSVZPSTBOÕ[�
	,FTJMFO�¿JNFOJ�ZBOEBO�EÕÖBSÕ�BUBO�¿JN�
LFTNF�NBLJOBMBSÕ
�DJIB[Õ�LFTJOMJLMF�
¿BMÕÖUÕSNBZÕO�

n �JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOJ�TBEFDF�¿JN�FLJMJ�BMBO�
MBSEB�LVMMBOÕOÕ[�

n �JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOJ�HÔWFOMJL�WF�LPSVZVDV�
CJSJNMFSJOJ�LFTJOMJLMF�EFWSF�EÕÖÕ�CÕSBLNBZÕOÕ[�

n �JN�CJ¿NF�NBLJOFTJ�¿BMÕÖUÕSÕMNBEBO�ÎODF�
CÕ¿BL�ÔOJUFTJOJO�LFTJOMJLMF�EPMV�PMNBNBTÕ�TFS�
CFTU�IBSFLFU�FEFCJMNFTJ�HFSFLJS��
&L CBÈMBOUÕMBSÕ�TÎLÔOÔ[�

n &ÈFS�¿JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕOÕO�¿BMÕÖUÕSÕMNBTÕ�
HFSFLJZPSTB
�DJIB[ÕO�LFTNF�ÔOJUFTJOJO�
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ZÎOÔOÔO
�DJIB[Õ�LVMMBOBO�LJÖJOJO�UFST�
JTUJLBNFUJOEF�PMNBTÕ�HFSFLJS�

n &MJOJ[�ZBEB�BZBÈÕOÕ[MB�IBSFLFU�FEFO�
QBS¿BMBSB�LFTJOMJLMF�EPLVONBZÕOÕ[��

n �JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕOÕ�LVMMBOÕSLFO
�
ZÎOMFOEJSNFZJ�TBÈMBZBO�LPM�JMF�CFMJSMFONJÖ�
PMBO�HÔWFOMJL�NFTBGFTJOF�NVUMBL�TVSFUMF�
SJBZFU�FEJMNFTJ�HFSFLJS�

n $JIB[ÕO�TBÈMBN�ÖFLJMEF�[FNJOF�PUVSVQ�
PUVSNBEÕÈÕOÕ�LPOUSPM�FEJOJ[��

n .PUPSV�¿BMÕÖÕSLFO�¿JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕOÕ�
LFTJOMJLMF�LBMEÕSNBZÕOÕ[�ZBEB�UBÖÕNBZÕOÕ[��
%ÎOFS�CÕ¿BL�EVSBOB�LBEBS�CFLMFZJOJ[�WF�
DJIB[ÕO�GJÖJOJ�¿FLJOJ[��

n $JIB[Õ�EBJNB�SBNQBZB�EJL�ZÎOEF�IBSFLFU�
FUUJSJOJ[���JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕOÕ�SBNQB�BÖBÈÕ�
ZVLBSÕ�IBSFLFU�FUUJSNFZJOJ[�WF�DJIB[Õ�����EFO�
EBIB�GB[MB�FÈJNMJ�BSB[JMFSEF�LFTJOMJLMF�
LVMMBONBZÕOÕ[�

n )BSFLFU�ZÎOÔOÔ�EFÈJÖUJSJSLFO�ZBEB�DJIB[Õ�HFSJ�
ZÎOEF�IBSFLFU�FUUJSJSLFO�EJLLBUMJ�PMVOV[�

n $JIB[Õ�OPSNBM�ZÔSÔNF�IÕ[ÕOEB�IBSFLFU�
FUUJSJOJ[�

�JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOJ�TÔSFLMJ�HÎ[FUJN�BMUÕOEB�
UVUVOV[�

$JIB[ÕO�CBLÕNÕ�WF�TBLMBONBTÕ
$JIB[EB�ZBQÕMBDBL�CÔUÔO�¿BMÕÖNBMBS�TÕSBTÕOEB�
n $JIB[ÕO�NPUPSVOV�LBQBUÕOÕ[��#Õ¿BÈÕO�UBNB�

NFO�EVSNBTÕOÕ�CFLMFZJOJ[�WF�DJIB[ÕO�GJÖJOJ�
¿FLJOJ[�

n $JIB[ÕO�CÕ¿BÈÕOEB�ZBEB�CÕ¿BL�DJWBSÕOEB�
¿BMÕÖNB�ZBQBSLFO�FMEJWFO�HJZJOJ[�

n �JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOJO�Ô[FSJOF�LFTJOMJLMF�TV�
QÔTLÔSUNFZJOJ[�

n �JN�CJ¿NF�NBLJOFTJOEFLJ�ZBQÕMBDBL�UBNJSBU�
¿BMÕÖNBMBSÕOÕO�UBNBNÕOÕO�LPOVOVO�V[NBOÕ�
ZFULJMJ�TFSWJTMFS�UBSBGÕOEBO�ZBQÕMNBTÕ�HFSFLJS�

:FEFL�QBS¿B�WF�BLTFTVBSMBS
n 4BEFDF�PSKJOBM�ZFEFL�QBS¿B�WF�BLTFTVBSMBS�

LVMMBOÕOÕ[�
n $JIB[ÕO�BOB�ZBQÕTÕOEB�WF�NPEFMJOEF�

ZBQÕMBDBL�EFÈJÖJLMJL�IBLLÕ�CVSBEB�TBLMÕ�
UVUVMNVÖUVS�

(ÔWFOMJL�UFSUJCBUMBSÕ
(ÔWFOMJL�LPMV
(ÔWFOMJL�LPMVOV�UFIMJLF�BOÕOEB�TFSCFTU�CÕSBLÕOÕ[
�
CV�EVSVNEB�NPUPS�WF�LFTNF�ÔOJUFTJ�EVSVS�

(ÔWFOMJL�LPMVOVO�GPOLTJZPOMBSÕOÕO�LFTJOMJLMF�
EFWSF�EÕÖÕ�CÕSBLÕMNBNBTÕ�HFSFLJS�

,PSVZVDV�UFSUJCBUMBS
,PSVZVDV�LBQBL�
,PSVZVDV�CJSJNMFS
�LFTNF�ÔOJUFTJOEFO�EÕÖBSÕ�
GÕSMBZBO�QBS¿BMBS�WBTÕUBTÕ�JMF�PMVÖBCJMFDFL�
ZBSBMBONBMBSÕ�ÎOMFS�
�JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕ�LPSVZVDV�CJSJN�PMNBEBO�
LFTJOMJLMF�¿BMÕÖUÕSÕMNBNBMÕEÕS�

$JIB[�Ô[FSJOEFLJ�TFNCPMMFSJO�
BOMBNMBSÕ�

$JIB[Õ�JÖMFUNFZF�BMNBEBO�ÎODF�
LVMMBONB�LÕMBWV[VOV�NVUMBLB�
PLVZVOV[�
µOTBOMBSÕ�IBZWBOMBSÕ�UFIMJLF�
TBIBTÕOEBO�V[BL�UVUVOV[�

,FTNF�ÔOJUFTJOEF�IFSIBOHJ�CJS�
¿BMÕÖNB�ZBQBSLFO�DJIB[ÕO�GJÖJOJ�
QSJ[EFO�¿FLJOJ[�
%JLLBU�5FIMJLF��#BÈMBOUÕ�
LBCMPTVOV�LFTNF�ÔOJUFTJOEFO�
V[BL�UVUVOV[�
%JLLBU�5FIMJLF��FMMFSJOJ[J�WF�
BZBLMBSÕOÕ[Õ�DJIB[ÕO�
CÕ¿BLMBSÕOEBO�V[BL�UVUVOV[�

#V�LVMMBOÕN�LÕMBWV[VOEB�
5FIMJLF��

%JLLBUF�BMÕONBNBTÕ�IBMJOEF�JOTBOMBSB�

[BSBS�HFMFCJMJS�

$JIB[ÕO�LVSBMMBSB�VZHVO�
PMBSBL�LVMMBOÕMNBTÕ�
#V�¿JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕ�TBEFDF�¿JN�CJ¿NFL�
J¿JO�ÔSFUJMNJÖ�PMVQ
�CVOVO�IBSJDJOEFLJ�JÖMFS�
J¿JO�LVMMBOÕMNBTÕOB�J[JO�WFSJMNF[�
#V�¿JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕ
�FW�CBI¿FMFSJOEF�ZBEB�
IPCCZ�UJQJ�CBI¿FMFSEF�LVMMBOÕNB�VZHVO�PMBDBL�
ÖFLJMEF�ÔSFUJMNJÖUJS��#V�NBLJOB�JMF�FW�CBI¿FMF�
SJOEF�ZBEB�IPCCZ�UJQJ�CBI¿FMFSEFLJ�PU�ZBEB�¿JNMF�
LBQMÕ�BMBOMBSÕO�CBLÕNÕOÕO�ZBQNBL�J¿JO�LVMMBOÕMÕS��
#V�¿JN�CJ¿NF�NBLJOBTÕ
�IBMLB�B¿ÕL�BMBOMBSEBLJ
�
QBSLMBSEBLJ
�TQPS�TBIBMBSÕOEBLJ�ZBEB�UBSÕNTBM�WF�
PSNBODÕMÕL�JMF�JMHJMJ�¿JN�WF�PUMVL�TBIBMBSÕO�
CBLÕNÕOÕ�ZBQNBZB�VZHVO�EFÈJMEJS�
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$JIB[Õ�LVMMBONBTÕOB�J[JO�WFSJMNFZFO�LJÖJMFS�
$JIB[ÕO�LVMMBOÕN�LÕMBWV[VOV�PLVNBNÕÖ�PMBO�
LJÖJMFS
�¿PDVLMBS
����ZBÖÕO�BMUÕOEBLJ�HFO¿MFS�ZBEB�
BMLPM�VZVÖUVSVDV�NBEEF�ZBEB�CFO[FSJ�JMB¿�FULJTJ�
BMUÕOEB�CVMVOBO�LJÖJMFSJO�CV�DJIB[Õ�LVMMBONBMBSÕ�
ZBTBLUÕS�
&MFLUSJLMJ�¿JN�CJ¿NF�NBLJOFMFSJOJO�LVMMBOÕN�
[BNBOMBSÕ�	"MNBOZBEBLJ�HÔSÔMUÔEFO�LPSVONB�
ZBTBMBSÕOB�HÎSF
��
�JN�CJ¿NF�NBLJOFMFSJOJO�LVMMBOÕNÕOB�JMJÖLJO�
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